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Me krLsüENZkonksrsnr.
Witte übergab am Samstag die russische Ansivort , zu He¬

im Prüftmtz die Japaner Zeit bis Montag forderten . Eini¬
ge Forderungen Japans werden von Wüte für annehmbar
erklärt, gleichwohl herrscht seit Freitag Abend bei sämmtlichen
DelegirtM

tieklter Pessimismus.
Bon japanischer Seite ist die Aeutzerung gefallen , Ruß¬

land werde erst gefügiger , wenn mit dem Abbruch der Ver¬
handlungen gedroht werde . Im Fall des Scheiterns der Ver¬
handlungen wird O y a m a, wie verlautet , die Russin sofort
«Meisen.

Die rudifdie Antwort
M die japanischen Bedingungen prüft , wie verlautet , Ser
Keihe nach die Bedingungen und legt sodann die Ursachen,
«nd Gründe für die Entscheidung dar , zu der man in joden»
einzelnen Falle gelangt ist. Der Beweisführung gegen die
BkMhlMg einer Entschädigung oder gegen eine Gobiew 'ab-
trevrng liegt die allgemeine Anschauung zu Grunde , Last
Kußland für den Krieg nicht verantwortlich sei und da Ruß-
land noch zur Fortsetzung des Kampfes vorbereitet sei und
wch diese Konferenz nicht gesucht habe als besiegtes Land,
las um Bedingungen bittet , sondern deswegen , weil es ernst-
nch dm Frieden wünschte, wenn ein ehrenvoller Frieden

WWich wäre, so könnte es weder etrtfmlfig 'en, den Japanern
»tnegskosten zu bezahle , noch Gebiet aibzütreten . Die Be¬
weisführung lautet ungefähr wie folgt : Rußland ist

besiegt.  Es hat Schlappen erlitten , aber es ist
: «chtgezwungm , unter allen Umständen den Fricd -n anzu-
^ ^ M ^Rußstlnd wünscht den Frieden jetzt wie immer und

gewünscht 'hat , bevor Japan die Feindseligkeiten
W *t-  Daß Rußland den Krieg nicht herbeigesehnt oder

Muwcht hat, gcht daraus hervor , daß es weder in militari.
Ei nsicht noch in der Verwaltung auf einen Krieg vor-

i Muet war. Gegen Rußland könnte mit Recht vielleicht
Kr" 4 Beichuldigung erhoben werden , die Gelegenheit ge-
rüm ^ r' b4e  ^ a!̂ an  suchte , und auf die Japan seit

IWkbn sich vorbereitet hatte , nämlich Krieg mit Ruß-
M »'Aödkigen . Die Verantwortlichkeit für den Krieg
PTS t 04*®1 uni>  nicht auf Rußland.

ihrerseits bereiten ein Expos « vor , um
nen. J 0*111 Reitern der Verhandlungen beweisen zu kön-
“ ^  Ne daran unschuldig sind.

^ ^ 2is japanischen Forderungen.
Ner aus Europa gekabelten Nachrichten

ManiiL.̂ ' dine richtige und offizielle Fassung der
Ife nrvi, ■Z erun0 'm nuch nach der erfolgten Aussprache
Bes iwveröffentlicht  ist . Etwas unbedingt zuver.
feen r an .̂so über die japanischen Friederisbeding-

sckDint sicher zu sein, daß Rußland
^ bewilligen will und auch die Forder-

wn üirf wnen  Dollars Kriegskosien , also etwa zwei
^wmrk, viel zu hoch findet . Wie bei allen Frte ens-

20 . Jahrgang.

Verhandlungen wird aber wohl über diese wichtigsten Punkte
derselben nochmals verhandelt werden . Sicher hat auch erst
der Minister Witte an den Zaren Nikolaus nach Peterhof de.
peschirt und erwartet dessen Entscheidung Mer die Annahme
oder Ablehnung der japanischen Friedensbedingungen , und
mian wird wohl erst in den nächsten Tagen erfahren , ob der
Friede zwischen Rußland und Japan zustande kommt , oder
ob Rußland und Japan weiter kämpfen werden . Die von
dm Japanern verlangte Abtretung der Insel Sachalin kann
man an sich als keine übermäßige Forderung anfehen , da diese
Insel erstens kein alter russischer Besitz ist und zweitens für
Rußland auch gar keinen großen Werth hat . Wenn aber

aber auch sehr bedeutungsvoll , denn sie verlangen die Zes¬
sion der russischen Pachtungm auf der Liautunghalbinfel an
Japan , die Räumung der gesummten Mandschurei , die Rück-
zedirung aller russischen Vorrechte in der Mandschurei an Chi-
na , die Anerkennung der offenen Thür für Hand l und Der.
kchr durch Rußland , die Zession der chinesischen Ostbahn süd-
lich von Chardin an Japan , während die Hauptlinie durch di«
nördliche Mandschurei bis Wladiwostok russisch blechen soll,
die Anerkennung der japanischen Schutzherrschaft über Korea,
die Gewährung von Fischereigerechtsamen an Japan in den
sibirischen Küstengewäsfern nördlich von Wladiwostok bis zum
Behringmeer , die Uebergabe der noch in ostasiatischen Häfen

Zur &ricdeiiskoüfermz: 2er japauische KrieLcnsöelegicrto Varo » Kontur « mit sekr» a
Bcg dient in Amerika.

1. K'yoshi Kowokami. Korrespondentder „Daily Aeruzu" in T-Iio. 2. Koichoro Tachibana, MilitäratlachS
IN wainnglon . 3. H. W. Denison. 4. Baron Jiiaro Komura. 5. Engiro Damaza, Direktor des polrtijcheir
Bureaus un L>ki»l,!er>um des Äußern. 6. Almaro Salo . 7. Katars Konishi, Allachö in Washington.

8. Scijaburo Cliimizn, japanilck>er Konsul in ltlücaao.
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Rußland als Großmacht die Abtretung jeden Gebietes als
unvereinbar mit seiner Ehre adlchnen zu müssen glaubt , so
kann es jetzt kaum zu einem Friedeusschluß kommen . Zwei
Milliarden Mark Kriogskosten sind für Rußlands traurige
wirthschastliche Lage ja auch unerschwinglich und würde nur
Rußlands Schuldenlast ins Ungeheuerliche vermähren . S ch v
hat Rußland auch noch an vielen einzelnen Punkten der japa¬
nischen Friedensbedingungen Ausstellungen zu machm.
Ilebrigens will eine andere Meldung wissen, daß die Frage
der Kriegsentschädigung von Japan gar nicht so stärk betont
worden sei und sich die Japaner später mit den Russen über
die Höhe der Kriegsentschädigung verständigen wollten , wenn
nur Rußland erst die anderen Punkte bewilligt habe . Di .se
anderen Punkte der japanischen FriedmZbedingungen sind

Ein
Kleines Feuilkbn.

“n.Bord der Kaisen,acht„Hohcnzollern". Im
entlirf. ” ■ = l^ tet  em Franzose über die Eindrücke, die
olle'rro- Besuches an Bord der kaiserlichen Jacht

hat foeF.P̂ m4)̂ lt9en  ö «t. Die „Hohenzollern " — schreibt
'er, ^ L, " "r ber Reede von Bergen die Anker ausge-
!e:cht bed?et̂ - öis jetzt strahlend und hell war , hat
$tofe rxf ein feiner alles durchdringender Re.

SSelt Qjjf J ten  Witterung und der frühen Stunde ist
Dii- ; ’ $}? Musik spielt die deutsche Nationalhymne
resvetin. ^ ^Z^ kvanz" : Hurrarufe ertönen . Die Be-

ln^ t Einmal die Sonntagsruhe . Der Ka-
beschule fn*  Gäste des Kaisers , Zöglinge der

..? h5̂ sot̂ nburg , haben die glänzendsten Uni-
KkAiochtm , gens hat jedermann ein klein wenig Fest-

. Mn dolleuL wir an Bord der Kai-mm»  hnTT r yeycu iu,
der fSnK» Geschmack herrscht bei der inneren Aus

^ 'n öü zu den Kreuzern der Flotte ge-
^chtba-r^ a autf)' hinter ihrem friedlichen Aussehen, ein
3®fierinr,?* ? ,’efi-ntaterial verbirgt . rfs  t ;:rr* "”a
- der r 'eserische Gelüste auf,  all
Tie meistenm ^ angenehmsten und _ WW U, .,.

bekleidet- s mi?e.r  sifd mit einer einfachen geblümten
Tätigen j° 3ŝ Iiche Luxus tritt nur in dem gro

Es fällt uns aber
alles ist so eingerich.

beoiiemsten Weise

Sitzen Lch-s" ugernaie Ltuxus tritt nur in dem gro-
^ng Befeb+pL’S 0? , auf der mit dem feinsten Krystall und

sich mit SWr !t äU Dage . Im Arbeitszimmer , wo der
-Ebbier , aufhält , sieht man Familienporträts,
^peblingA . . M'dmuog, auf den Bücherbrettern die Wer.
NT- 1 und d^ w öas „Neue Testament " zwischen „Rom"

■̂ ett, Blum»» ^ uche von Rudyard Kipling . Ueber-
", kleine Ecken, die zum Plaudern und zum

Träumen einladen. Stiche , Aquarelle , besonders Marinen , von
den Meistern der modernen .Kunst gemalt . Während der gan¬
zen Dauer unseres Besuches ist der Kaiser an Bord geblieben
und wandert , mit einem Adjudanten plaudernd auf und ab. Er
ist alt geworden : an den Schläfen zeigt sich weißes Haar , aber
der Blick hat, obwohl er etwas hart ist, sich das ganze fügend-
liche Feuer bewahrt . Der Kaiser erwidert unfern Gruß in
liebenswürdiger Weise. Als Erinnerung an unfern Besuch dür»
fcn wir die Menus des kaiserlichen Frühstück?mitnchmen.

Der Schah von Persien und die Pariserinnen . Muzaffer-
Eddin, der König der Könige, ist von Paris nach Ostende über¬
gesiedelt, wo er sich in der kühlen Meeresluft von den Anstreng-
uugen der heißen, in der französischen Hauptstadt zugebrachten
Tage erholen will. Jetzt , da er fort ist, dringen , über seinen
Aufenthalt in Paris , wie man uns von dort schreibt, noch aller,
lei zum Theil recht amüsante Einzelheiten in das Publikum.
Man wird sich nicht weiter darüber wundern , daß täglich im
Elysee-Hotel ganze Berge von Briefen abgegeben wurden, de¬
ren Seiner Persischen Majchät gänzlich unbekannte Absender
sich mit irgend einem Anliegen an sie wandten . Die Mehrzahl
dieser Schreiber enthielt natürlich einfache Betteleien , sehr stark
waren aber unter ihnen auch Briefe von Erfindern vertreten,
die die ganze Aufmerksamkeit des Schahs auf irgend eine von
ihnen gemachte Entdeckung lenken wollten , die angeblich bestimmt
sein sollte, die Welt in ihren . Fugen zu erschüttern . Dstizaffer-
Eddi interessirt sich bekanntlich, sehr lebhaft für alle Fortschritte
der Technik, aber als echter orientalischer Herrscher schenkt er
seine Vorliebe hauptsächlich technischen Spielereien , als da sind
Phonographen , Musikautomaten und dergl . mehr. Auch hat man
bisher nichts davon vernommen, daß eins dieser hilfebedürftigen
Genies bei ihm Gehör gefunden hätte . Dann aber spielten auch
micechwürdigerweissunter diesen mit jeder Post eintreffenden

rntermrten russischen Kriegsschiffe an Japan und die Be¬
schränkung der russischen Seestreitkräste im fernen Osten
Diese Varbedmgungen sind allerdings gleichbedeutend mit
der Zuruckdrangung Rußlands aus Ostafien und es wird um
d:e Gewährung derselben , sei es mit Zunge oder Feder , sei es
mit dem Schwerte , w^hl noch heiß gestritten werden.

Zaron Konutfa und die japanischen Friedensunierhändler.
Unfor Bild zeigt die japanischen Friedensunterhändlerj

von denen bisher Atniaro S a t o am meisten von sich reden
machte, der als Spwecher der Japaner schon oft das Wrt cr-
griffen hat . Dabei befindet sich auch der Amerikaner H. W.
^ e n:l 1~° i1,' öer  , 25  Bahren offizieller Berather der ja -'
fmmschen.Regierung in auswärtigen Angelegenheiten ist. '

Briefen die Gesuche von, ihren eigenen Aussagen rachV^ aus-
nahmslos schonen und jungen Frauen eine große Rolle, die dem
Schah nicht mehr und nicht weniger - als sich selbst anboten
Sie verlangen nämlich ihn in seine Heimath zu begleiten und
unv in seinen. Harem ausgenommen zu werden. Und solche An-
trage liefen in derartiger Menge ein, daß Muzaffer-Eddin, wenn

m $Qeeet,en  hatte , seinen an sich schon nicht nnbeträcht-
stchen Harem um das Dreifache hätte vergrößern müssen
Dazu verspürte der König der Könige aber nicht nur nicht die
allergeringste Lust, sondern er fürchtete sich schließlich fast vor der
llilfdringlichkeit der in Liebe zu ihm entflammten Pariserinnen
und hatte in seinem Hotel einen förmlichen Wachtdienst oraani-
strt, um nicht unversehens von einer dieser Huldinnen üderrum-

5r Tbcn- einmal ist der Schah allmählich ein
etwas behäbiger alter Herr geworden, der vor allem „seine Ruhe ',
haben will, und dann hat er sozusagen ein Haar in der 2id » '
her Europäerinnen gefunden . Nach seinein eigenen Ausspruchs
'st eine Europäerin im Stande , ihm mehr Unbequemlichkeit̂ -
zu verursachen .als alle übrigen Frauen des Harems zusammen
Und in der That veranlaßte vor einigen Jahren das Schicksal
einer schonen Russin >m Harem des Schahs fast eine diploma-
itsche Verwickelung und wenig später beging «ine junge Fraw
zosm, die nicht ganz freiwillig nach Teheran gelangt sein soll
und anscheinend die ihr- widerfahrene Ehre nichi genügend zn
schätzen wußte, im Parke des 5parems einen Selbstmord der
gleichfalls beinahe politische Konsequenzen nach sich gezogen'hätte
und Gegenstand einer Interpellation in der Deputirtenkammer
geworden wäre . Seitdem hat Schah MuzaffeEddin es sich
geschworen, nie wieder eine Abendländerin in sein Serail zuzai.
lassen, und fo ward keine einzige der vefführerischê Pariserin,
nen auch nur einer Antwort gewürdigt . •^
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flm Sonntag
fand keine Sitzung des Friedenskongresses statt. Die nächste
Sitzung ist heute, Montag , 9z Uhr Vormittags . Der Kon-
Zreß besprach am Samstag , ohne jeden Beschluß zu sassm, die
Bestimmung, nach der der überwiegende Einfluß Japans m
Korea von Rußland anerkannt werden soll.

* * *

■J lTeleg ramme .) ^
Zur Laae.

Newcastle , 14. August. Nach der vorgestrigen Sitzung
der Friedenskonsernz erklärte Witte  auf Befragen über des
Resultat der Sitzung , ich darf nichts über die Berathmigen
mit den Japanern sagen, aber ich will vcrrathen, daß die Ver¬
handlungen fortdauern . Als Witte später im Hotel Went-
worch ankam, sprach er sich wie folgt aus : Ich-habe keine Ant¬
wort von den Japanern erhalten. Die Forderungen sind
Punkt für Punkt zu erörtern. Da es zwölf Punkte sind, wird
die Konferenz minbestens drei Wochen dauern. Um .Frrthü-
mer richtig zu stellen, bemerke ich, daß von mir oder über¬
haupt von russischer Seite niemals das Bestreben gezeigt wor¬
den ist, einen Waffenstillstand zu erlangen . Dre gestrige
Sitzung fiel aus , da Witte vorgestern Abend 9 Uhr Komura
eine schriftliche MitcheiluNg machte, die noch von den Japa-
rietn erlogen fcturfc. Mun ift borgcftGtn während dör
ung zu dem vorläufigen Einvernehmen über den ersten Punkt
gelangt . Es bestehen zwischen Witte und Komura kerne prin¬
zipiellen Meinungsverschiedenheitenmehr und es handelt sich
thatsächlich nur noch darum, iiber den Text der Niederschrift
im Protokoll einig zu werden. Die allgemeine Auffassung
geht dahin, daß es sich bei Punkt 1 um Korea handelt. Dre
Situation 'wird wie folgt charakterisirt: Es wird schwer
halten , aber wir dürften , doch wohl zum
Friedensschluß kommen.  Zum Beweise, baß dre
Russen mit der Abtretung der südmandschurischen Eisenbahn
an die Japaner rechnen, erzählte ein amerikanischer Beamter,
daß die russische Botschaft unlängst in den Washingtoner Ar¬
chiven Nachlesen ließ, welche Summe Frankrcrch von dm irach
dem Frankfurter Frieden bezahlten Milliarden sur Bahnen
im Reichslande gutgeschriebenwurde.

Ballere Stimmung.
Zur Kennzeichnung der Situation sei noch folgende-,

Kabeltelegramm der Frkf. Ztg. aus Newyork, 13. August,
initgetheilt : Gestern machten die Verhandlungen rn Ports¬
mouth eine ernste Krise  durch, die glücklicherweise eine
entschiedene Wendung zum Besseren brachte. Als verlautete,
daß die Japaner bereits Nachmittags die russischen Gegen¬
vorschläge beantworteten , befürchtete man eine Ablehnung der
sofortigen Verhandlungen . Es trat eine allgemerne Nervosi¬
tät ein , die durch die Hitze noch gesteigert wurde. Wahrmd
der Sitzung reinigte ein heftiges Gewitter die Luft ûnd die
Stimmung besserte sich. Die Sitzung dauerte vier Stunden
bis 6& Uhr Abends. Japan willigte ein, statt Gegenvor¬
schläge zu machen, die 12 Bedingungen einzeln zu erörtern.
Einer Meldung des „Herold" zufolge sei dre jaMnsche Nach¬
giebigkeit auf England  zurückznführen. Dre erste
Klippe ist nunmehr vermteden,  allerdings sind
die beiden schwierigen Hauptfragen , die Geldmischädigung
und die Abtretung Sachalins,  zurückgestellt. Aus letzte¬
rer Bedingung besteht das japanische Volk.  Ge¬
stern wurde die Anerkennung der japanischen Interessen , aber
nicht das Protektorat über Korea verhandelt. Die Konferenz
dürfte voraussichtlich einen Monat dauern . Die Beglaubrg-
ungen der Japaner sind nunmehr unerkannt. Witte erklärte,
Rußland habe nie einen Waffenstillstand verlangt ; er wurde
gern die Sitzungsberichte veröffentlichen, über die Japaner
sind dagegen. Die Stimmung ist jetzt hoffnungsvoll.

fischen Forderungen ziemlich fest gemacht worden waren . Die
Beschlüsse der Konferenz sollen allerdings e i n m u t h i g ge¬
faßt werden; aber die Macht, welche die meisten Strmmm
für ihre Ansichten und Forderungen schon vor Begrün der
Verhandlungen gewonnen hat, kann. hoffen, die Minorität
während der Konferenz zur Nachgiebigkeitzu bewegen.

Sehr einschneidend auf die Vorbereitung der Konferenz
sowohl, als auch auf .deren Verlaus, würde es wirken, wenn
sich die neueste Meldung bewahrheitete, daß die Erhebung ge¬
gen die Herrschaft des Sultans von Marokko einen neuen,
mächtigen Aufschwung genonrmen, daß fick/ die beideir Prä¬
tendenten auf den marokkanischen Thron versöhnr und ver¬
bündet und daß sie den Truppen des Sultans Abdul Asrs,
also des Freundes Deutschlands, bereits eine schwere Nieder¬
lage beigobracht hätten . Denn die Ereignisse waren Wasser
auf die französische Mühle . Minister Delcassä hatte ja stets
so argumentrrt : Der Aufftand könne jeden Tag wieder aus-
brechm und ganz Marokko in Mitleidenschaft zrehen; der
Sultan könne sich aus keinen Stamm vollständig verlassen,
die Anarchie nur dadurch hintan gehalten und Ordnung und
Sicherheit nur dadurch hergestellt werden, daß ganz Marokko
von' einer starken europäischen Truppenmacht besetzt wurde,
unter deren Schutze allein überdies die einhermpche, dem
Sultan treue Wehrmannschaft in geeigneter Weise organistrt
und disziplinirt werden könnte. Wenn Bubamara und Bu-
haman .a jetzt wirklich vereint sind und den Sultan bald hart
bedrängen sollten, dann stände Deleasse wenigstens in duser
einen Beziehung gerechtfertigt da und würde auch ferne For¬
derung , daß Marokko okkupirt werden müsse. Vielen, wenn
nicht Allen, berechtigt erscheinen. Welche andere Mackst aber
könnte man mit dieser Besetzung betrauen wollen , als Frank¬
reich? Und würde sich dieses dazu hergeben, ohne daß es
reichlich  entschädigt würde?

Schon dieser die Verständigung verzögernoen und außer¬
ordentlich erschwerendenKomplikationen wegen muß man
hoffen, daß btc neuesten, dem Aufstande günstigen Nachrichten
jeder realen Unterlage entbehren.

Sut' Ding will Weile haben.
Dieses Sprüchwort scheint Anwendung auf die Marokko¬

konferenz finden zu sollen. Die französische Regierung ver¬
zögerte die Abfassung oder wenigstens die Abgabe ihres ver¬
sprochenen Memorandums über ihre das Konferenzpro-
gramm und die marokkanischen Reformen betreffenden An-
sichten und Wünsche an den deutschen Botschafter, so lange es
ihr nur möglich war . Nunmehr wird es eine Weile dauern,

' bis die in der Sommerfrische zerstreute Diplomatie das ziem¬
lich umfangreiche, in alle Details eingehende, mit ausfuh^
Ischen Motiven versehene französische Elaborat gründlich
durchstudirt, begutachtet und kritisch beantwortet hat. Ist
schließlich der deutsche Bescheid glücklich in die Hände des
Fürsten Rabolin gelangt und von diesem rm Pariser
auswärtigen Amte abgegeben worden, so blerbt immer noch
die Rückkehr des Ministers Rouvier abzuwarten, ehe am dre
Replik eine Duplik erfolgen kann. Denn Rouvier ist erst m
Der zweiten Augustwoche nach den Ufern des Genfer sees ab-
gereist, um dort die ihm durch die Aufregungen der letzten
Monate nöthig gewordene Erholung zu suchen; also wird er
auch erst einige Wochen später, als Fürst Bülow, fern Urbuts-
käbinett wieder zu betreten brauchen. Wenn dann, nach Ver¬
lauf weiterer Wochen, eine Einigung zwischen Deutschland
und Frankreich erzielt worden ist, so müssen dre anderen Kon-
terenzmächte von dem Programm und noch etlichen Dingennn
Kenntniß gesetzt werden, namentlich diejenigen, welche rare
Zusage zur Beschickung der Konferenz abhängig gemacht ha¬
ben davon, daß ihnen Programm , Ort und Zeit derselben
vorher bekannt gegeben würden . Wer wollte dafür stehen,
daß die eine oder andere Macht nicht Ausstellungen daran zu
machen hätte , was neue Verzögerungen zur Folge haben
müßte !? Es wird sonach wohl noch viel Wasser die Spree
und die Seine hinunterfließen müssen, bis die Konserer̂ xx-
lammentreten kann. Aber weder Deutschland noch Frankwich
werden in diesen Verschleppungenein Malheur erblicken.
Tenn die beiderseitige Diplomatie ist sichtlich bemüht, die
Zwischenzeit dazu zu benutzeri, möglichst viele der anderen
an Marokko interessirten Mächte für ihren Sonderstandpunkt
zu gewinnen. Und das geht bei dem Gegeneinanderwirken
nicht so leicht und so schnell. Für Deutschland sind diese
Bemühungen insofern besonders schwierig, als Frankreich
von England unterstützt wird und als etliche Mächte von
vornherein schon von London und Paris aus für die sranzö-

Wiesbaden!. 14. August 1905.

ßochperraih.
Wie aus Zabrze gemeldet wird, wurde auf Grund eing

seitens der Staatsanwaltschaft in Gleiwitz erlassenen
befehls der großpolnische Agitator , Begründer einer v-
Nischen Bibliothek und mehrerer polnischer Vereine,Schl
wacher Johann Wycisk aus Zabrze, verhaftet und ittijj
Gleiwitzer Landgerichtsgefängniß eingeliefert. Wycisk }2
gemeinschaftlich mit noch anderen mit dem Auslände groß̂ .
nische Verbindungen unterhalten haben. Bis jetzt sind in ft*
fcr Angelegenheit über hundert Zeugen vernommen worden.
Ein umfangreicher polnischer Hochverratĥ - und Gches^
bundsprozeß steht also demnach bevor.

Qw llmulisn in Rußland.
Wie aus Radom  telcgraphirt wird , wurde auf den

dortigen Polizeimeister eine Bombe geworfen, wodurch der¬
selbe schwer verletzt wurde.

In die Wohnung des Verwalters der seit Wochen gesperr¬
ten Lilpopranschen Fabrik, Michael Jenkowskr, rn Warschau,
drangen Samstag früh zwei unbekannte Männer em und tö¬
teten den Verwalter durch zwei Revolversch-usse. Aus das s>e
verfolgende Hausmädchen gaben die Mörder auf der Straße
mchvere Schüsse ab, worauf sie entkamen. _

Das Kriegsgericht in Tschardschuza  verurtheilte
den Leutnant Go-dlewski vom 7. Mervski Reserve-Regiment
wegen Verbreitung revolutionärer Schriften unter dre So .da-
len seines Regiments zur Degradation und Ausstoßung au
dem Heere, zum Verlust aller bürgerlichen Ehrenrechte, low:e
zu einer Festungshaft von 2 Jahren 8 Monaten . Gestern
wurde der Leutnant Godlewski vor versammeltem Regiment
aus dem Offizierskorps ausgestoßen und zum gemeinen L>ol.
baten degradirt . . „ ~ n

In Dlutowowald  bei Lodz hielten am -samst .ig
etwa 2000 Arbeiter eine Versammlung -ab, die von der Pott-
zei umzingelt wurde. Von den Theilnehmern wurden durch
Gewehrschüsse zwei getötet, zwanzig verwundet und über 400
verhaftet. . . .

Der Ausstand der Sttaßenbahner rn Rr ga dauert fort.
Mehrere englische Direktoren verschiedener Maarengesellschaff
ten -haben ihre Konsuln um Hilfe angerufcn . 300 Dragoner
wurden zum Schutz herangezogen. ^ , r.

In Bialystok  wurden mehrere Bomben zur Explosirn
gebracht, wodurch zwei Personen getötet wurden.

Das franzöiddie Gafchwader in England.
Admiral Caillard und die französischen Offiziere Ach¬

ten am Samstag in London d-eni von beiden Häusern dcsWl
laments ihnen zu Ehren in der Westminster Hall gegcĥei,
Bankett bei, an welchem auch mehrere Minister und Uh^
der Opposition th-eilnahmen. ^ Premierminister Balfour
brachte einen Trinkspruch auf die französische Flotte aus,«
welchem er sagte, der Besuch des französischen Geschwür!
sei eine von den Gelegenheiten, bet denen cs in England
eine Stimme gebe, und er betrachte die Ereignisse die er
als einen Vorläufer des Friedens , der sich von West ncchU,
über die ganze Welt erstrecken werbe. Die beiden groWUz
irone-n des westlichen Europa seien in -der Vergchigenhst^
oft getrennt gewesen, würden in Zukunft aber im- Sanre
win zu fühlen, daß ihre Weltinteressen dieselben seien, dch
es zwischen ihnen keine Nebenbuhlerschaftgebe, die zu ono* .
Kampfe führen könne, baß sie aber große Thaten zu wll-
bringen hätten, für deren Gelingen Zusammenkünfte wie äe
gegenwärtige die größte Gewähr böten.

Schwaden und llorwsgen.
Mau meldet uns aus Christiania , 13. August: Bis t«

Uhr Abends lagen die Ergebnisse der Volksabstim.
mungüber die Unionssrage  aris 129 Wahlkrch,
vor. Es wurden 51103 I a und 16 Nein abgegeben. Aul
allen Lanbestheilen treffen Meldungen über eine autz-m-
dentlich lebhafte Mtheiligung an der VolksabftimnmH ch
Ueberall im Lande sind Flaggen gehißt, während die Ge-
sangvereine auf den Straßen nationale Lieder sangen.Aci«.
all im Lande waren die Kirchen dicht besetzt; die Gottesttnist
verliefen aufs Feierlichste. Vor der Universität in Chrim

v. kudds amtsmüde?
Der preußische Eisenbahnmittister von Budde soll sich,

wie man nach dem Kl. Journ . in seiner Umgebung erzählt,
mit Rücktrittsgedanken tragen . Als voraussichtlicher ucach-
feiger Buddes wird im Falle seines Rücktrittes Herr von
Stubenrauch -genannt. Ruhlirat!

Wie dem Kl. Jo -urn . aus Oldenburg berichtet wird,
herrscht in -Kreisen, die mit dem Hofe in Fühlung stehen, die
Anschauung vor, daß, trotz der spontanen Vertrauenskundg -o-
ung die der Grotzherzog unmittelbar nach dem letztenP -oz tz
Herrn Ruhstrat zugchen ließ, der Minister rm Laufe der näch¬
sten Zeit, voraussichtlich bereits im September , zurucktceten
dürfte . _

Der ProfeI[oren*Husfaufdi.
Am Samstag hatten zwei amerikanische namhafte Gelehr¬

te, der Präsident der Columbia-Universität in Newyork, Pro¬
fessor Butler -Murray und der Dekan der Staatswisseuschast-
lichen Fakultät Professor Burges -Newyork eine zweistündige
Audienz beim Kaiser aus Schloß Wilhelmshöhe. Das Ge-
sprach drehte sich um die Prinzipien , nach denen der vom
Kaiser angeregte Prosessoren-Austausch mit Amerika erfolgen
soll Insbesondere wurde die Fräge erörtert , ob solche beut-
scheu Professor-en, die die englische Sprache beherrschen und
amerikanische Gelehrte, die deutsch sprechen, airAschllehttchm
Betracht kommen. Die Frage wurde in bejahenden, Sinne
beantwortet , da auf diese Weise ein größerer Nutzen zu er¬
warten sei, als wenn die Professoren in ihrem heimisch.-n
Idiom dozirten. Bestimmte Beschlüsse in dieser Angelegen^
heitHirden ind-eß nicht gefaßt. Die amerikanischen Gelc-Hr-
tci* verhandelten nur namens der Columbm-Universitüt.

nia sair-g Mittags 1 Uhr ein Gesangverein unter der
sterung Tausender nationale Lieder.

Christiania , 13. August, 12 Uhr Nachts. (Tel.) Vis
her sind die Ergebnisse von 176 Wahlkreisen^
kannt. Abgegeben wurden 95 935 Stimmen für die Treu-
nnng , 36 gegen die Trennung . In -Drontveim- stlMmA
bei 7300 Stimmbexechtigten 6162, in Stavanger bei Wz
Stimmberechtigten 4700, in Bergen bei 13184 Stimmberch
tigten 11860. Die hier -einlvufenben Meldungen zsi-M,W
die Betheiligung an der gestrigen Volksabstimmung sehr grsß
gewesen ist. Selbst in den Bezirken, in denen es außM-
dentlich schwierig ist, zur Wahlstelle zu kommen, stirrinckriK
bis 70 Prozent . In den anderen Blicken war die BethrlE
ung größer ; in vielen gaben sämmtliche WahlberePigte ihre
Stimme ab. Die meisten von denen, die nicht stimmttn, m-
ren Seeleute oder Personen, die aus den Wahlkoeiftn
gezogen waren.

SD

Im Streit mit anderen Pfleglingen ist der PstÄ
pel, wie uns aus Frankenberg telegraphirt wird, nn
Haina erschlagen worden.

Attentat. Man meldet uns aus Dresden, 12.
Vormittag 11 Uhr kam der nach 30jähriger Dienstzeit
validendank" entlassene Kassirer Döring rn die Miem
Instituts , um sich angeblich zu verabschieden. Er g°v A
den -anwesenden Direktor Zimmer mehrere Revowega, ^
obre ihn sedoch zu treffen. Dagegen wurde der L-eir»
und der Rendant Zschille verwundet Es gelang, m  gg
ber noch mehrere Revolver bei sich führte, >est 3
Gesanglich hat sich Döring erdrosselt. . .Jeiti W

Wiegen Gistmordversucheswurde m ™
Trünke ergebener Tischler verhaftet. Er hatte ver,»«

3D?o:
3. :

wiiii
litte,
tz°ik

Frau und sein Kind durch Sublimat zu vergiften.
Dpser der Berge. Man meldet̂uns aus MaWLp,er per Berge, vji «u uu» . ,

gust: In der Nähe von Sterzing stürzte ein Frauie
ab und erlitt einen Schenkelbruch. ^ °sdet

Vergiftung durch verdorbenes Fleisch. Man meiv^
Paris , 13. August: An Bord des ,Kriegsschüst̂ ,- ^ jx Liza^
din sind 25 Matrosen infolge Vergl)tung erkrankt 4
Unteffuchung ergab, daß die Vergiftung auf den
denen Fleisches zurnckzuführen sei. MMlen Fleisches zurnazufuyren *

Eisenbahnunglück in Amerika. Em Kabelte eg« ^
uns aus Cleveland, 13.3 August: Ein Passagierzusl̂ «
Chicago- und Saint Louis-E'senbahn stietzW L Per,
und Vermillion mit einem Güterzuge zusammen
sind todt, 25 wurden verletzt.

Hiis der Umgegend.
fl* #

-er Mainz, 14. August. Freitag Nachmittag
bereits mittheilten von der Kaiserbrückee:n " n
Rbein gestürzt und ist ertrunken. Jetzt sind me v ^
Selbstmörders festgestcllt Es ist der verhe:r 1 ^ be¬
ster Ich . Peter Z ö! l̂ r v̂on hier. J3- ^ der
die Thar volliührt. — G elandet wurde gestern-an ^ -

' Leiche des beim Baden ertrunkenenmer Aue die . .
stung  aus Hechtsheim.
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IHebrich . 14. August. Unter ungewöhnlich großer Theil-
.E der hiesigen Einwohner fand gestern das Schützenfest

E Schützenvereins statt. Schon am frühen Nachmit-
Z, -oaen Schämen von Festbesuchern nach dem Schützenplatz,
Ä <ber festlich geschmückt ivar . Die Musik stellte die Kapelle
f jh>[ Unteroffizierschule hier. Gegen 6 Uhr ergriff der
L^ützniineister, Herr Fr . Teuser , das Wort zu einer Ansprache,
^welcher er die so zahlreich Erschienenen herzlich bewillkomm-

und die Bitte an sie richtete, auch in Zukunft dem Verein
^bisherige Wohlwollen zu bewahren. Sein Hoch klang aus
7̂ s Wohl auf die Schießkunst. Hieraus wurde die Preisver-
ÜLiimt« des Sommerschießens vorgenommen. Es erhielten auf
, xtandmeisterscheibe1. Preis (rindsled. Reisetasche) Fr . Den-
i o Preis (Nickel-KaffeeservicesG. Apel, 3. Preis (ein Rauch.
Lrtiice) Ph- Riegel, 4. Preis (1 Paar Bettvorlagen ) H. Her.
«i« s 5. (1 Salz - und Pfefferservice) R . Zindorf , 6.
«ieis' (1 Schreibzeug) A. Löber, 7. Preis (1 Zuckerdose mit
Lf en H Corridaß, 8. Preis (Butterdose ) H. Booß ; 2. Fest-
fAei&e: 1. Preis (Nickel-Kaffeeservice) G. Katz, 2.  Preis (2 Bett-
^laqen) Fr . Deuser, 3. Preis (1 Salatbesteck mit Etui ) A.
Momberger-Wiesbaden, 4. Preis (zwei Figuren ) Fr . Schmidt;
, ĉ ndscheibe: 1. Preis (1 chinesisches Ziegenfell) G . Apel, 2.
«reis jg Theelöffel mit ^ Etui ) A. Momberger -Wiesbaden , 3.

Fr. Deuser, 4. Preis (1 Tischchen mit Blumenständer ) H.
ssorridaß. Bei dem Ringen um 3 gestiftete Ehrenbecher blieben
c:\mr Fr. Deuser mit 107 Punkten, G. Apel mit 67 P ., H. Her-
BtiaeS mit 80 Punkten. Bei dem gestrigen Preisschießen erhielt
Herr Fr. Deuser den auszuschießenden Hammel . Der elektrisch
beleuchtete Festplatz war bis spät Abends besucht und dürste der
Ichützenverein mit dem diesjährigen Resultat sehr zufrieden

Hochheim, 14. August. Zwei Frauen von hier , die wegen
Hphusvcrdachts im Rochushospital zu Mainz ausgenommen
Biiiben, haben, wie ärztlich festgestellt, nur an Magen -leiden ge-
litten und sind nunmehr vollständig hergestellt  aus dem
Hospital entlassen worden.

§ Winkel, 13. August. In der gestrigen Sitzung der Ge¬
meindevertretung  zu Hattersheim (Kreis Höchst) wurde
der hiesige Gemeindesekretär Herr Ph . Keßler  einstimmig
zm Bürgermeister für die Gemeinde Hattersheim gewählt . So¬
mit ist nicht nur die hiesige Bürgermeister -, sondern auch die Se-
lretärstelle vakant und bis zum 1. Oktober d. I . neu zu besetzen.
Herr Keßler ist hier und in der ganzen Umgegend als ein tüch.
tiger und leistungsfähiger Beamter bekannt und bei der hiesigen
Bedölkerung allgemein beliebt, geachtet und geehrt. In Herrn
Keßler hatte man den einstigen Bürgermeister von Winkel ver-
mnthet und gewünscht. Es wird darum bedauert , daß die Her¬
ren Vertreter der Bevölkerung nicht mehr die vorherrschende

<vtes »adener Gencral -Mnzctger«

Stimmung des Volkes priffen und deren Wünsche zu berücksich
tigen suchen, indem sie es unterlassen haben, Herrn Keßler rechte
zeitig als Bewerber für die nunmehr freiwerdende Bürgermei'
sterstelle zu bewegen resp. demselben diese Stelle zu sichern. So
viel bekannt, sind die Gehaltsverhältnisse der Beamten der Ge¬
meinde Winkel laut Ortsstatut geregelt und wird die vakanteSo
kretärstelle mit einem Anfangsgehalt von 1350 A,  steigend von
3 zu 3 Jahren um 100 Ä., bis zum Höchstgehalt von 1800 JL  und
150 JL Wohnungsgeldzuschuß alsbald zur Neubesetzung cmsg-e
schrieben werden.

s. Lorchhausen, 14. Aug. Gestern wurde der älteste Einwoh¬
ner unseres Ortes im Alter von 8 4 Jahren  zu Grabe getra¬
gen.

t. Caub , 13. August. Die ersten reifen Trauben  aus
hiesiger Gemarkung brachte Herr Bahnmeister Wolf aus seinem
Weinberge. Gleichzeitig hat derselbe aber auch schon zum zwei¬
ten Mal in diesem Jahre blühende Gescheine an mehreren
Stöcken. — Daß die Landstraße am hellen Tage nicht mehr ganz
sicher ist, beweist nachstehender Fall . Die Kinder des Bahnwär¬
ters Sch. fuhren gestern Abend gegen 8 Uhr Per Rad nach St.
Goarshausen . Untterwegs begegneten ihnen 3 Handwerksgesel¬
len, von denen einer dem 10jährigen Jungen das Rad abnahm,
und, als der Junge sich zur Wehr setzte, diesen noch durchprü-
gelte. Dann machte sich der Straßenräuber aus dem Staube
Lange konnte er sich aber seines Raubes nicht freuen . Der Va¬
ter des Bestohlenen sowie ein Gendarm waren schnellstens te.
lephonisch in Kenntniß gesetzt worden . Der Räuber war bald
hinter Schloß und Riegel.

n. Braubach , 13. August. Von mehreren Schiffern wurde
heute Morgen unterhalb der Badeanstalt eine männliche, nur mit
einer Badehose bekleidete L e i che geländet. Dieselbe war ca.
1,80 m. groß , hatte schwarzes Kopfhaar , rundes Gesicht, war
bartlos , von kräftiger , Statur und ungefähr 25—30 Jahre alt.
Die Leiche hat anscheinend erst kurze Zeit im Wasser gelegen.
Alle Zeickftn deuten darauf hin, daß der Geländete beim Baden
im Rhein ertrunken ist. Die Identität konnte nicht festgestellt
werden. Es wird daher gebeten, alles was zur näheren Fest¬
stellung dienen könnte, an die Polizeiverwaltung Braubach ge¬
langen zu lassen. — Die Bauthätigkeit  in diesem Jahre
ist eine rege. Außer den von der Blei - und Silberhütte im Bau
begriffenen 10 Wohnhäusern werden noch einige Bauten im
Laufe des Sommers in Angriff genommen. — Die Stadtverord¬
netenversammlung hat beschlossen, den Besitzer des hiesigen
Elektrizitätswerkes zu veranlassen , die Kabelleitung bis zur
Grenze des Ortsberings nach Lahnstein zu auszudehnen, um
auch die Bewohner des neuen Stadtcheils , welchen bisher das
elektrische Licht nicht zugänglich war , mit diesem versehen zukönnen.

84 «Jahrgang«

Die diesjährigen KnifermanöDer

‘Sfe8 Amntlich zwischen dem 8. und dem 18. Armeekorps tn
■P «T Gegend stattfinden. Das 8. Korps wird verstärkt durch
II .-Mautenebrigade aus Metz, das Ulanenregiment Nr.
duz, k; 'lL %' r̂ ldartilleric -Brigade aus Metz ; das 18. Korps
ms tnl* « Infanterie -Brigade aus Karlsruhe , die 56. Brigade

Dragoner -Regiment Rr . 15 und die 28. Feld-
7̂ ssade aus Karlsruhe. Jedem Korps wird eine Luft-

r» jl ' Ä beigegeben. Es werden zwei Kavallerie -Di-
; ■ und B mit reitenden Batterien und Maschinengewehr-

Abtheilung und Pionieren gebildet. Zur Formirung von Pro-
viantkolonnen werden die Trainbataillone 3, 4, 7, 10, 11, 14, 15
und 16 in Anspruch genommen werden . Größere Pionir -Uebun-
gen werden am Rhein «nd Main , eine weitere bei Köln abge-
halten werden. Unsere Karte gibt eine Uebersicht des Geländes
in . welchem die Kaisermanöver stattfinden . Militärische Gesund-
heitskommissionen zur Untersuchung des Bodens und der Was.
serverhältnisse sind dorthin abgegangen.

* Wiesbaden , 14. August 1905.
Momentaufnahmen vorn üage.

»w. > Die Sonnenberger Kerb.
Gnftaj mt  Sonntag hell und klar . . . So recht zum

115 ant f Ö̂ i'ffrcet. Wie freundlich lachte die Sonne be-
BE/rt Margen vom azurblauen Firmament hernie-

>uns i ! nur etn  einziges Mal während des ganzen
»» e b" werden . Nein , das ging nicht . Mut-

die gestern mit den Wiesbadenern liebäugeln,
Sonnenberger Kirchweih.  Und

\nn"r Tset  Kerb bei uns Wiesbadenern zu bedeuten
E » schweigt des Sängers Höflichkeit . Ja , so

hM, (wE -Bummel ist doch schön . . . Darum war
nf»r ^wsbaden aus den Beinen . Alles ging nach

3 Zur erb. Weshalb nicht auch. Dort ist ja,
Öa toar  wirklich etwas los . Die neue Elrktri-

86, fcunY?n ücm  Mittagsstunde an Hunderte von
scho- 1 dem gastlichen Sonnenberg , das die

^' düssen^ Ferne mit allerhand musikalischen
■tri begrüßte . War das eine Dudelei — Pardon

an erft a , g der Himmel doller Geigen . Und
mal glücklich in der richtigen Feststadt drin,

dann konnte man seinem Schöpfer danken . Wirklich, so toll
war der Trubel . Wenn man sich aber glücklich durch den
Kirchweih-Menschenknäuel hindurch gewunden hatte , nachher
war der Rummel und der Genuß groß . „Kommen Sie rü>
ber , mein Herr , schießen Sie mal !" rufen verlockend die be¬
kannten Damen mit dem Schießprügel in der Hand uns ent¬
gegen . Wer könnte denn im, widerstehen ? Aus den An¬
fangs beabsichtigten 3 Schuß werden schließlich 12 und noch
hat man sich keinen Preis erobert . Thut nichts . Uebnng
macht den Meister . Es wird darum woitevgesch-ossen. Ueb-
rigens ja ein ganz billiges Vergnügen , solch harmlose
Schießerei . Doch jetzt verlassen wir den Schießstand auf der
Sonnenberger Kerb . Gleich nebenan giebt 's was Neues.
Fernandos Kinematoskop . Lebende Photographien sieht
man immer gern , noch dazu , wenn fkfy aktuelle Vorgängern
naturgetreuer Lebenswahrheit vor unseren Augen ab 'pielen.
Was ist heute aktuell ? In erster Linie natürlich das blutige
Ringen im fernen Osten . Wenden wir uns ab von der
grausamen Metzelei und sehen wir uns freundlichere Bilder
an . Zum Beispiel das vor Glück strahlende Krouprinzen-
paar des Deutschen Reiches . Sohr hübsch getroffen ! Und
so auch alles andere , was wir uns ansihen mögen , es fesselt
das „staunende " Auge der Kirmesgäste . Auch an Glücksbu¬
den fehlt es auf dem Riesenplatz nicht . Jedes Los gewinnt!
Das zieht . Freudig opfert man ein Zehnpfeimigstück , denn
man hat ja Aussicht , eventuell ein kleiner Millionär zu wer¬
den . Der Würfel ' ist gefallen . Wird Fortuna dem glück¬
lichen Spieler hold sein ? Ja , sie war ihm hold — eine
Streichholzschachtel , mit Inhalt sogar , warf sie ihm in den
Schoß . Herzlich wenig zwar , dock; wenigstens etwas . Was
nicht ist, kann ja noch werden . Darum aus ein Neues!
Diesmal zwar etwas wertvolleres , aber noch lange keine

halbe Million . Macht nichts , es wird weiter gespielt , nach
dem bekannten Grundsatz : „Hoffnung läßt nicht zu, Schan¬
den̂ werden ". Und man that recht daran . Wenn auch die
Kasse um 2 JL  leichter durch die Glücksbuden geworden war,
so hat mau immerhin - einige recht hübsche Gegenstände als
Aequivalent dafür mit nach Hause schleppen können . Ach
nein , man ging noch nicht nach Haus . Die Musik des Ka-
roussels spielte eben „Nach Hause geh'n wir nicht" ! Heisa,
wie lustig sich das niedliche Ding mit all ' seinen großen und
kleinen Reitern mitten auf dem Platz im Kreise herumdrcht.
Zu verlockend, selbst für den grieZgrärntgstenHypochonder . Es
drcht sich ohne Ende . Was sagen wir da ? Erst ford,rt sein
Dtusikwerk die Leute zuw Dableiben auf und dann streikt es.
Nette Geschichte. Ja , das Karousscl streikte wirklich. Gegen
9 Uhr war ihm anscheinend von der übermäßigen Anstrcng-
ung des Nach,mittags die „Puste " ausgegangen . Es wollte
eben einfach nicht mehr . Damit basta ! Auch nicht schlimm,
es ist sonst noch genug los auf dem Festplatz in Sounenberg.
Aridere Schau - und Lebensmittelbuden wollen ja ebenfalls
ein Geschäft machen . Und sie haben alle ein recht nettes Ge¬
schäft gemacht, wie die schmunzelnden Gesichter der Verkäufer
deullich demonstrirten . Luftballons segelten in die Lüfte —
aber nicht von Käthchen Paulus geführt — von den ŝehnsüch¬
tigen Blicken der Kinderchen verfolgt , denen sie durchgegang-
en waren . — Die Sonnenberger Wirthe hatten hinreichend
dafür gesorgt , daß ja Niemand verdurste und verhungere . Um
Gottesw 'illen , das wäre ja schrecklich, wenn die Welt lesen
müßte : Bei der Sonnenberger Kirchweih sind zahlreiche To¬
desfälle infolge Verdurstens und Verhungerns vorgekommen.
Nein , das geht nicht . Es wäre ja übrigens auch gar nicht
vorgekommen . Sämmtliche Lokale überfüllt . Warum auch
nicht ? Ganz abgefehen davon , daß alles vorzüglich mundete
giab's ja auch musikalische Kunstgenüsse . Die fahrenden'
Sänger konzentrirten . Auf den Straßen fehlte cs natürlich'
auch nicht an Musicirerei : Halt , da hätten wir beinahe etwas
vergessen. Eine Sonuenlberger Kerb ohne Tanz — nein,
das jiebts ja jar nicht ! Im „Ilassauer Hof " und „Kaiser'
saal " luden fröhliche Walzer zu Huldigungen der allzeit hei-
teren Tanzmuse ein . Nicht zu wenig wurde ihr gehuldigt.
Besonders ein stmmmer 80er schmiegte sich an seine Küchensee
an . Kein Wunder , für sie Beide ist ja die Kirchweih auch
Abschiedsfest. Richtig , morgen früh geht cs ja ins Manöver.
Eechs Wochen von ihrem Fritz getrennt sein, das schmerzt die
liebedurstige kleine Dorsschöne allzusehr . Und wie er wieder,
kominen wird ? Ob er überhaupt lebend zurückkehrt aus
dem Krieg ? fragt sich beängstigt das Mädchen . Es ist doch
keine Kleinigkeit , die Manöverstmpazen bei sengender Gluth.
Der Geliebte beruhigt sie, denn er kann schon einen Puff ver^.
tragen . Und sie läßt sich beruhigen , die Duleinea . wie man
an dem weiteren flotten Tanzen sehen kann . Jetzt heißt es
aber ernsllich Abschied nehmen , denn der „Affe" muß noch
heute Nacht gepackt werden . Morgm gcht 's fmhzeilig ins
Manövergelände . Parole 561 Dann hat Reserve Ruh ' !

B K.

Naria fMmrnelfafrrf.
Der morgige Dag , den die katholische Kirche der Erinner-

ung an das Hinschelsden der Gottesmutter geweiht hat, führt
die Bezeichnung : „Mariä Himmelsahrt " , wird aber ander-
wärts auch „ Mariä Heimgang " oder „Mariä Entschlum-
mern " genannt . Die Feier dieses Gedenktages fand auf An¬
ordnung der Aachener Synode bereits im Jahre 817 statt,
wuvde aber erst mit dem Beginn des 11. Jahrhunderts allge¬
mein . Genane Nachrichten über das Lebensende der Mutter
Jesu , wie über das Jahr und den Tag ihres Todes sind nicht
vorhanden — ja Epiphanias erklärte diese Frage sogar um
390 üivekt für unlösbar . Es ist jedoch anzunchmen , daß sie
sich in hohem Alter nach Jerusalem begeben und dort um,
die Mitte des August -das Zeitliche gesegnet hat — oder wie
die kath . Kirche lehrt — aufgefahren fft gen Himmel . Die
griechische Kirche spricht Moch nicht von einer Himmstfah -rt
Mariens , sondern nennt den 15. August den Tag i-hrer „Ent-
schlafung ". Es wird berichtet , daß Kaiser Marcranus die Ge¬
beine der Gottesmutter im fünften Jahrhundert nach Kon-
stantin -opel übergeführt habe , daß diesv-lbcn aber hier während
kriegerischer Wirren erloren gegangen seien. Am Tage
Mgiriä Himmelfahrt wird in der katholischen Kirche die soge¬
nannte Kräuterweihe und Obsffsgnung durch den
Priester vollzögen . Der 15. August führt daher auch
in den verschiedenen Gegenden vokkschüinliche Bezechnungen,
die sich aus diesen Brauch beziehen , wie Büschrlfrauentag oder
Würzweihe . Eine alte Bauernregel sagt vom 15. August:
Scheint klar die Sonn ' nach ihrer Art — Am Tag Mariä
Himmelfahrt , — Jst 's ein gut Zeichen bei den Leuten — Weil
guten Wein es soll bedeuten . £>. a

** Todesfall . Unser Kommunalparlcmient ist am
Samstag ^von einem herben Verlust betroffen worden . Der
unerbittliche Tod hat den Stadtverordn -eten Civilingenieur
Nicolaus Henzel  im Alter von 74 Jahren aus seiner er¬
sprießlichen komnmnalpolitischen Thätigkeit hinweggerissen.
Es ist sattsam bekannt , in welcher aufopfernden Weise der
Verstovbene jederzeit für das Wohl der Stadt und deren Ein¬
wohner gefochten hat . Und wer zu Henzel in näheren Be-
Ziehungen stand , der mutzte den offenen , b̂iederen Chäirakter
und sein loyales Wesen hochschätzen. Sein Hinscheiden wird
darum von allen Seiten mit Recht bedauert werden.

* Personalien . Dem Rechnungsrath Linsert  zu Wies¬
baden, bisher zu Diedenhosen, und dem Garnisonverwaltungs-
obermspektor a . D . Engelhard  zu Wiesbaden, bisher zu
St . Avold, wurde der Roche Adlerorden vierter Klasse, dem
Eiscnbahnschaldcnschiffer Günther Dreis  zu Aßmannshauseu
und dem Eisenbahustattonsarbeiter Johann Idstein  z -u Aß>
mannshauscn das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen.

□ Gerichtspersonalien . Referendar Dr . Grüner  von
hier ist, nachdem er die große Staatsprüfung bestanden hat,
zum Gerichts -Assessor ernannt und pro 1. September als Hülfs-
richter dem hiesigen Amtsgericht überwiesen worden.

* Königliche Schauspiele . Es sei hiermit darauf hingewie-
en, daß den Abonnenten der vorjährigen Saison ihre seitherigen

Abonnementsplätze bis zum 8. ds. MtS . reservirt waren Ueber
diesen Termin hinaus kann eine Garantie für die Reserviruna
dieser Plätze nicht übernommen werden.
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* Im Handelsregister eingetragen wurde unterm 9.
August : Firma Mdäm Voltz zu Wiesbaden . Die Prokura
Les Buchhalters Karl Gastlich in Wiesbaden ist erloschen.
Der Ehefrau Katharina Fr ick geb. Rühle in Wiesbaden xst
Prokura ercheilt worden. — Firma Friedrich L cxxx tz rn
Wiesbaden . Die Prokura des Kaufmanns Heinrich Eon-
r adi in Wiesbaden ist erloschen.

* Stadtverordneten -Ergänznugswahlen . Die Stadtverordne.
ten-Ergänzungswahlen finden im Spätherbst statt. Es sind rn
der 1. Abtheilung 7, in der 2. Abtheilung 6 und in der 3. Ab-
th' eilung 5 Ergänzungswählen vorzunehmen. Es scheiden aus : Bon
der 1. Abtheilung Rentner Büdingen, Kanzleirath Flxndt,
R .-A. Dr . Hehner und Ingen . Henzel; 2. von der 2. Abth.: Hof-
dachdeckermeister Bechl , Rentner Simon Heß, ^ nnslatsrath
Heymann , Apotheker Tr . Kurz und Badennrth Wüh . Neuen,
doch ' 3 von der dritten Abtheilung : Rechtsanwalt Dr . Albertt,
Schreinermeister Fink, Schlossermeister Gath , Tapezierermchter
Kaltwasser und, Schreinermeister Löw. Die Wählerliste kann
vom 15. bis 30. August auf dem Rathhaus , Zimmer 6, emge-
sehen werden. . . . . .

** Verschobene Verschigerung. Die für Samstag angesttzt
gewesene Versteigerung des Platterstraße 10 belegenen Krfft-
schen Wohnhauses ist auf den 30. August verschoben worden

** Ausmarsch der Achtziger. Heute Morgen kurz nach 8
Uhr standen die beiden Bataillone des Jnf .-Regts . Nr . 80 mit
der Musik an der . Spitze kriegsbereit vor der Kaserne. Es ging
ins Manövergelände nach Frankfurt . Mit klingendem Spiel zog
die Truppe nach dem Bahnhof, wo sie 9.05 Uhr der berettstehen-
de Militärsonderzug aufnahm, um die wackeren Vaterlandsver-
theidiger zum „Krieg im Frieden " nach der frankfurter Gegend
zu bringen . Oed und leer siehts jetzt in den ehedein so beleb¬
ten Kasernen ans . Und die vielen Thränen all der Soldaten¬
lieben ! Na, nur den Muth nichc sinken lassen, ihr lieben Küchen¬
feen. Fritz kommt ganz sicher wohlbehalten aus dem „Krieg
wieder . . * ,

**  WPsbaden im Zeichen der Einquartierung . Kaum hat
uns die hier garnisonirende Soldateska verlassen, da werden die
Kasernen von Neuem bevölkert. Morgen früh 10 Uhr trifft das
gesammte Jnf .-Rigt . Kaiser Wilhelm (Nr . 116) aus Gießen hier
zum Regiments -Exerzieren ein . Zwei Bataillone werden die
Kasernen beziehen, während das dritte in Bürgerquartteren . un¬
tergebracht werden soll. Die Quartiermacher sind m stattlicher
Zahl bereits heute Vormittag eingetroffen und haben vorläufig
im Hofe des Rathhauses Wohnung genommen. Es wird uns
vlso in den nächst«n Tagen ein interessantes militärisches Schau¬
spiel bevorstehen. „ , ,,,

* Von der Straßenbahn ersaßt. Gestern Nachmittag gegen
2 Uhr wurde in der Nähe des TaunusbahnhofeS ein anichemend
etwas angetrunkener älterer Arbeiter von der Straßenbahn er¬
faßt und eine Strecke mit fortgeschleift. Den Wagenführer (risst
an diesem Unfall keine Schuld ; derselbe wurde erst von Pas)an-
.ten darauf oufmerlsam gemacht, daß der Verunglückte, der direkt
in den Zug hineingelaufen war , unter dem. Wagen lag. Man
brachte den glücklicherweisenur am Kopf leicht Verletzten nach
dem Taunusbahnhof , wo ihm ein Verband angelegt wurde.

* Eine Novelle zur Städtcordnung ? Der Minister des
Innern hat an den Oberpräsidenten der Provinz Hessen-Nassau
eine Anfrage gerichtet, in der es, der „Frkf. Ztg ." zufolge, heißt.
„Es ist mir mitgetheilt worden, daß die — im Vergleich zu der
Vorschrift des .§ 49 der Städteordnung vom 30. Mai 1853 und
den entsprechenden Vorschriften aller übrigen Städteordnungen
— engere Begrenzung , welche die Befugnisse der Stadtverord-
neten-Versammlung p in Bezug auf die Bestimmung über das
städtische Vermögen durch den § 52 Abs. 2 der Städteordnung
vom 4. August 1897 erfahren haben, neuerdings mehrfach in der
Provinz Hessen-Nassau zum Streit zwischen den städtischen Kör
perschasten und zu Unträglichkeiten geführt habe. Hieran an
knüpfend ist eine Erörterung der Frage angeregt, ob es nicht
angebracht sein ww.be, diese Verschiedenheit in der Abgrenzung
der im übrigen überall gleichmäßig geordneten Befugnisse zwi
schen Stadtvertretung und Stadtverwaltung im Wege einer No
velle zur Städteordnung vom 4. August 1897 wieder zu besei¬
tigen . Ew. PP. ersuche ich, Sich über diese Frage nach An.
hörung der Regierungs -Präsidenten zu äußern.

-st Bei der Ausübung seiner Praxis erlitt Samstag Nach¬
mittag Herr Thierarzt Dr . Christmann  von hier «n Dotz-
heim einen nicht unerheblichen Unfall. Herr Chrfftmann war
zwecks Untersuchung, eines kranken Pferdes nach Dotzherm ge¬
rufen worden. Er hatte kaum den Stall betreten, als das Pferd
von Schmerzen gapeinigt ausschlug und den Thierarzt an das
rechte Bein und die Hand traf . Ein sofort herbeigeholter Arzt,
welcher einen Nolhverband anlegte, konstattrte einen Oberschen-
kelbruch Die Hand wies nur äußere Wunden auf . Mittelst
Droschke wurde H-err Dr . Christmann in seine hiesige Wohn¬
ung verbracht. . „

* Das Drama hinter den Kulissen. Zu einem „Drama
hinter den Söltffen kam es dieser Tage Abends in einem Kon-
zertsaale in Neu-Isenburg , allwo die Theatergesellschast Brock
zur Zeit ihre Vorstellungen auf den Brettern , die die Welt be¬
deuten mit löblichem Eifer gibt . Die ersten Akten waren unter
allgemeiner Spannung des Publikums über die Bühne gegan¬
gen und mit höchst-r Spannung harrte man der Katastrophe, die
den Höhepunkt des Dramas darstellte. Ta nahte diese plötzlich
ganz unvermuthet in Gestalt eines dicken Knallessektes hinter den
Kulissen, Stimmengewirr hinter dem Vorhang , und klatschende
Töne erzeugt von kräftiger Männerhand auf menschlichemAn-
gesicht und menschlicher Kehrseite verkünden dem lautlos lau-
sckenden Publikum , daß hinter den Kulissen, in den hehren
Räumen de§ städtischen Musentempels , eine Schlacht tobt, eine
wirkliche Schlacht zwischen den erregten Kunshungern die Res
Intermezzo als Z -lgabe außerhalb des Programms ihren lau-
schenden Zuhörern boten. Das unvorhergesehene Zw,Anspiel
hinterließ bei den betheiligten Künstlern eine derartig kampfes-
muthige Stimmung , daß die Vorstellung selbst -abgebrochen
werden mußte . Den Besuchern der ganz eigenartigen Kunstvor-
stellung wurde das Eintrittsgeld wieder zurückerstattet. ,

* Der Kamps um das goldene Rad von Mainz . Beim
gestrigen Mainzer Radrennen , in welchem u. A. auch um das
goldene Rad von Mainz gekämpft wurde, wurde erster Dre-
Icker  Mainz , zweiter Seidenspinner  und dritter W " l-
l au -Mainz . Der 1. Preis betrug 1200 Ä  Dw nächsten
beiden 400 bezw. 200 außerdem je ein goldenes Mrmzeichen.
Es handelte sich «m ein 30 000-Meter -Rennen mit Mowrschrttt-

" "^ BereiiilOcs Bier . Die Frankfurter Bürgerbrauerei und
die Hofbrauerei Schöfferhof in Mainz wollen sich nach der „K -
P ." vereinigen. Das Bier wird sedoch nicht zusammenge,chuttet.

* Kaiŝ Adolf" in Sonnenberg . Heute Abend findet in dein
gern ausgesuchten Lokal großes Konzert statt.

fs Da werden Weiber zu Schönen. . . Gestern Nacht gegen 1 Uhr
hatte eine Frauensperson mit -einem jungen Mann ein Stelldich¬
ein in der oberen Totzheimerstraße . Bei dein zärtlichen Tele-a-
tete stahl das Mägdelein dem Jüngling die Geldbörse mit ca
10 Ä  Inhalt . Als der junge Mann seinen Verlust bemerkte, lief
er der Frauensperson nach und holte dieselbe auch am Kaffer-

Friedrich -Ring ein. Hier forderte er die Geldoörse zurück. Dazu
war die Schöne jedoch nicht zu bewegen, sondern drohte dem
jungen Manne mit einer eigenhändig zu verabfolgenden - wacht
Prügel , wenn er nicht sofort seines Weges ginge. In geranmer
Entfernung folgte der Bestohlene der Diebin und ein zufällig de-
Weges kommender Schutzmann wurde von ihm zur Hilfe ange-
rusen. Als der Beamte das Frauenzimmer verhaften wollte zog
dieses ein Messer und stach damit blindlings um sich. Das Messer
glitt auf einem Ünisormknops des Beamten ab. Ein änderet Mann,
der bei der Verhaftung daraufhin seinen Beistand lcisteü
erhielt einen Stich durch den Rock. Der Gestochene kam noch
glimpflich dabei weg. Nur mit Mühe gelang die Ueberwalttgung
der rabiaten Person , die sodann nach der Polizeiwache xn der
Bertramstraße geführt wurde.

* Zur Fleischnoth . Nachdem im Lause der Woche die
Preise für Ochsenflcisch in Frankfurt  um fünf Pfennig
erhöht worden waren , beschlossen die Schweinemetzger eine
weitere Erhöhung  um fünf bis fünfzehn Pfennig . Die
Erhöhung wurde damit begründet , daß die Preise für Schwei¬
ne augenblicklich so hoch seien, wie seit Menschengedenken nutzt
mehr . Nach menschlicher Voraussicht sei ausgeschlossen , daß
sie in absekstarer Zeit sinken werden . Es sei deshalb unum¬
gänglich , die Verkaufspreise dementsprechend zu erhöhen.

* Walhallathcatcr . Morgen Dienstag findet die letzte
stellung des Bernardi -Gastspiels statt . Es darf wohl getrost
hauptet werden, daß sich selten ein Varich^künstler so schnell
Sympathien des ' Publikums zu erwerben gewußt hat, wie
ser famose V-erwandlxmgsschauspieler. Die AbschiedSvorstell
dürfte dem geschätzten Künstler sicher ein volles H>aus bringe

ss. Bürgersaal . Das VariMtheater bleibt von heute
zum 1. September geschlossen. Am 1. September wird m» -
wem großartigen Spezialitäten -Ensemble das Etablissement\
der eröffnet. 11. A. ist der hier bestens bekannte und bell
Humorist L. C l e r m 0 n t gewonnen und wird mit neuens
verfaßten Couplets aufwarten . ■- .*

* Vom Mäimer -Tnrnverchn. Die Einweihung
neuen Turn - und Spielplatzes im Distrikt Nonnentrift |
Sonntag , 20. Äügust, NachmittgaS 3 Uhr statt . Mit der
Weihung isi ein Schauturnen und Volksfest verbunden. G-n,
samer Abmarsch mit Musik von der Turnhalle , Platterstraße
um 2 Uhr Nachmitags.

5pork.

* Mast - und Gcwlchksrcvisioncn in Großhandlungen
und Fabnkhetrü 'hcn . Der Minister für Handel und Gcwew e
und der Minister des Innern haben , wie uns die hiesige Han¬
delskammer mittheilt , die Bestimmungen über die Aussuh :-
ung der periodisch zu wiederholenden polizeilichen Maß - und
Gewichtsrevisionen vom 6. August 1885 rbgeän -derl und zwar
in Bezug auf die Maß - und Gewichtsrevisionen in Großhand¬
lungen und Fabrikbetrieben . Nach den ab gelin derte ;i Be¬
stimmungen unterliegen Lagerräume der Großhandlungen
und . Fabrikbetriebe , die dem öffentlichen Verkehr nicht zu¬
gänglich sind, den polizeilichen Revisionen nicht mehr . Eben¬
so darf kein polizeilicher Zwang auf Grotztzairdlung .n und M-
brikbetviebe , deren Lagerräume nicht dem öffentl .chen Verkehr
zugänglich sind, bei Ausführung der technische!, Revisionen
(die durch Eichbcamte vorgenommen werden ) ausgeübt wer-
den . Die technischen Revisionen sin-d .von den technischen Be¬
amten ohne Zuziehung der Polizeibeamten vorzunehmcn.
(Auch die Polizeibeamten , die nach dem Gutachten des E-uh.
un-gs -Jnspektors die erforderlichen technischen Fertigkeiten
und Kenntnisse besitzen, können technische Revisionen nicht var-
nchmen .) Die von dem technischen Beamten wuhrgenomme-
nen Mängel sind den Gewerbetreibenden zwecks Vornahme
der erforderlichen Berichtigungen und Nacheichungen zu be¬
zeichnen. Die Handelskammer Wiesbaden ersticht die Groß¬
händler und Fabrikanten , die in den Frühjahrs - und Som¬
mern !anaten stattfindenden technischen Revisionen in den
Lagerräumen , die dem öffentlichen Verkehr nicht zugänglich
sind, znzukafssn.

* Der Stand der Weinberge s m Rhein gau.  In
den Weinbergen werden jtztzt die letzten So -mmeratbeiteli ver¬
richtet . Tie Gipfeln sind nahezu überall heru -ntergefchnstten
und die alten Stengel und Blattheile enffernt worden , so
weit sie nicht unbedingt zur Ernährung des Stockes und zur
Förderung der Traubenreife nothwendig sind . Das Weiter
hat sich in -hochfommerlichler Temperatur erhalten , öhuc den
-gewünsckten Regen zu-bringen . Aber Dank d-er Trockenheit
haben die Pilzkrankheiten keinen weitercnfFo -rtschritt gemacht
und die Trauben haben dabei nur gewonnen . Weiche Bee¬
ren wurden , der „Rhg . Weinztg ." zufolge , in verschiedenen
Lagen gefunden , überall aber sind die Trauben m d.estm
Stadium , daß eine baldige Reife zu erwarten ist. Ganz zu¬
frieden ist man mit den Trauben nicht. Die Winzer haben
ihrer Ansicht nach manches auszufetzen , aber der Gesammtein-
druck ist ein guter . Wenn auch die Peronospora in einzelnen
Lagen Schwaden angerichtet hat , so ist doch die Mehrzahl der
Weinberge gesund geblieben . Ter Ertrag wird noch imn,er
dasselbe Quantum als im vorigen Jahre erreichen . ^Ter bis¬
herigen Hitze nach zu urtheileu wird auch die Qualität kaum
zurückstohm. Sauerwurm ist nur sehr wenig vorhanden.
Wenn diese Plage erspart bleibt , dann lassen sich auch bv  bis
jetzt ausgetretenen Ucbel ertragen . Weiche Trauben , selbst
weiche Rieslingbeeren , sind gar nicht mehr fiten . Die Reuse
würde noch schneller vo-r sich gehen, wenn es einmal « '9^ 11
würde . Inzwischen hat sich der erwünschte Regen eingestellt.
Hoffentlich zeitigt er die erwarteten Folgen.

* Der Deutsche Verband für das kaufmäuiiischc Unterrichts
wcsl-n wird nach Beschluß des Vorstandes seinen diesjährigen
Kongreß in Wiesbaden und zwar in der Zeit vom 5. bis 9.
September abhalten . Nachmittags werden die Vorstands - und
AuKschußsitzungcn des Verbandes stattsinden, an die sich,am
Abend eine zwanglose gesellige Zusammenkunft der Kongreß-
theilnehmer anschließen wird. Am 6. September wird der
Kongreß eröffnet und unmittelbar nach den offiziellen Be¬
grüßungen wird die Bildung der Abtheilungen erfolgen die bis
zum Abend in besonderen Sitzungen berathen werden. Am 7.
und 8. September werden die allgemeinen Kongreßberathungen
statffinden Das Festessen findet am 7. September im großen
Kurhaussaale statt. Für Sonnabend , den 9. September sind
für die verbleibenden Kongrcßtheilnehmer gemeinsame Ausflüge
nach Eltville zur Besichtigung der Schauwweinkellereien von
Matthäus Müller , nach Ranenthal , S -chlangcnbad, Taunusblick
oder Rüdesheim-Niederw-ald vorgesehen. Aus der reichhaltigen
Tagesordnung nennen wir folgende Punkte : 1) Berichte über
wichtigere N-eugründungen -auf dem Gebiete des kaufmännischen
Unterrichtwesens. ,2) Die allgemeine Vorbildung der in den
kaufmännischen Beruf eintretenden jungen Leute. 3. Gründung,
Einrichtung und Leitung obligatorischer kaufmännischer Fortbil¬
dungsschulen. 4. Wie weit entsprechen die neu eingerichteten
HandelZhochschulenden Erwartungen , die au deren Errichtung
geknüpft worden sind? 5) Pensious -, Wittwen - und Waisenver-
sorgnng der hauptamtlich -an-gestellten Handelslehrcr . 61 Ausbil¬
dung und Fortbildung der weiblichen L>andlungsgehilfinnen . T
Ausstellung eines Normallehrplans für Handelsrealschulen.

* Alte Adolfshöhe. Samstag Abend veranstaltet der rührige
Wirth der „Alten Adolfshöhe" ein Kinderfest. Dasselbe wird
von dem allgemein bekannten Herrn M-ax Rössner aus Berlin
arraugirt . Jedes Kind erhält -ein Geschenk.

Das Automobilrrnncn um den Hrrkomcrpreis . Man me]
uns aus München, 13. August: Den Geschwindigkeltzprüf-miM
ihr die -an der Herkomer-Konkurrenz und dem Bleichrödewkr.
nen betheiligten Motorfahrzeuge wohnten unter anderen̂ ' '
Prinz Ludwig Ferdinand und Prinz Adalbert von «
Herzog Karl Theodor , Fürst Ferdinand von Bulgarien
Erbprinz und Erbprinzejsin von Sachsen-M -eimugen. An
Rennen der Motorräder bis 3(4 Pferdekräften b-et̂ ciligten
32 Konkurrenten . Die besten Zeiten erzielten : Stolze mit “
geest; Gartet mit Marke Adler . In der Gruppe über 3y2
beftäftev• wurde erster Modem mit Marke Puch : Dbruba
-ke Puch. Beim Rennen der Tourenwagen bis 16 Pferdek
-tarteten sieben Theilnehmer . Erster wurde Bub (La Mir
gigue) Zweiter wurde Alfred Jänsch-Breslau sOsto Beck—
u. Go.}. Gruppe 16 bis 32 Pferdekräste : Erster Martini Mi-
tini ) zweiter Ernst Cuuod-Paris sMartini ). Klasse 32 M M
Pfcrdekrästen : Es ficgtexi die englischen Deirnlerwagen: Echki
Eduard Mauville -London sDeimler), zweiter Alfred BH
lDeiMler ), dritter Philipp Dawson (Deimler ), fünfter Mmd
MauviÜe . Aus eingelegjen Protest wegen Fahrtb-chindeMz
durch Opel erzielte Diaud Mauville 4 Minuten 9(4 Sekunda
für 6 Kilometer , In Gruppe 60 bis 110 Pferdekräste si-zm
Poege-CH-emnitz. Bleichröderrenncn : Erster Werner . GesaWt
resultate von gestern und heute im Motorsahrr -adrenneu: GM»-
1- Karrer -Frankfurt a . M ., Vccka-Groz , Wolfs-Berlin und Fm
Effeuman -Lamburg . Gruppe 2: Obrub -a-Graz , Reticnne-Rw,
bera Geig-er-Neckarsulm und Huber -Ausstg. Die olfiziellstiN--
ültate des Bleick-röderrennens sind: Dreher -Wien (90 Pierdekr.
Oesterr Daimler ): Clareuce Dinsmore (100 Mercedes); Cp«
(85 Pferdekr . Opel): Dreher (100 Pferdekr . Oesterr . Tann'.ch
Clement fl20 Pferdekr . Clement) und MathiS -Sttaßbmg (ffl
Pferdekr . ' M -athis ). — Ein unbesetztes Automobst-Kmpee, en-
aeblich dem Fürsten von Bulgarien gebörig, erlitt , vom tem
nach München fahrend, einen Reifendesekt. Der ChaOu
wurde herabgeschleudert und tödtlich verletzt._

Wetterdienst

Scr Landwirtsckiaftsschnlezu 2BciID«r<i a. d Lchr.
Voraussichtliche Witterung

für Dien st aa,  de » 15 August 1905.
Nur schwachwmdig. zeitweise cnvris wolkig, Teiuperatur wenigverändert.
Genauere?  durch die Wcilburger Dettcrkarten(monatl. 80W

welche au der Exp - diliou der „Wi - Sbad - u - r G-n-r-
Anzeige  r", MauriliuSstratze8, täglich angeschlagen werde». —

Slratkaminer-Sifjung vom 14. Hugult M5.
Jlluminirt . '

Am Montag , 3. April drang ein stark angetrunkenerl« ;
Mann Namens Thiel in einen Lagerplatz an der 4 °»̂ °
Straße ein und fing mit dem dort arbeitenden Schremer v-
Giebner Händel an . Dieser aber nicht faul , erfaßte
warf ihn, der fortwährend Versuche machte, ihm an °>e.
zu f-ahren , zur Erde und versetzte ihm dabei die wehw-
B-ackpfeifeu. G . zog sich darauf zurück in die Werkila,
aber folgte ihm und griff ihn noch 2mal an , das e'ne
einem Spaten , das andere Mal mit einem Messer.
sengericht ist Thiel deshalb mit .(( 20, G . mit HO ^
belegt worden. Letzterer hat Berufung eingelegt und ny
sreigesprochen. . , ^

Vierfach qualifizirtes Jagdvergehen.
' Ter Tagelöhner Wendelin Söhn,  sowie der ,

h-ann Kilian,  beide von Johannisberg , sollen stw ,
des Jagdvergehens schuldig gemacht haben, einmal g " 4»
ßig, zum anderen gemeinschaftlich, mit Schlingen un .
der gesetzlichen Schouzeits Gelegentlich -einer Hausi ^
bei Söhn ein Reh gefunden worden, welches 1«cy. ,
Schlinge gefangen hatte und Abends vorher von
Angeklagten geholt worden war . Noch ein zweckê JJ ‘
er zu, im Walde -einen Theil eines anscheinend
gefressenen Rehes gefunden und auch einnral im T>a 5
gelegt zu haben. Am ersten Ostertage ist Sohn v >• g ei
den und biö zum 2. Mai hinter Schloß -und ^
Damals hat er gestanden, während -eines halben Kid f_[
gen gelegt, auch einmal wenigstens dabei exn .E
fangen zu haben. Der Mitangeklagte ist ^ <x"0 ^ 3 Ich«
bezichtigt worden, ihm bei der Bergung des einen
lich gewesen zu sein, auch hat er ihm nachgesagt, er ^ ^
bereits Schlingen gestellt. Th-atsächlich ist währeuo ^ ^
im Johannisberger Gcmeindewald außerordentu (
dert worden und die beiden Angeklagten haben (?
standen, ihrerseits der Wilddieberei obzulieg-en. ^  j,j e !
dient noch, daß mit dem Tage der Festnahme ^
diebereien vollitändia ihr Ende fanden. — Das , Me«diebereien vollständig ihr Ende fanden. — Das
die beiden Angeklagten des gewerbsmäßigen
schuldig und verhängte über Söhn 1 Jahr 3 Mona , ^4 fv /ti 1 r. cYf..C. IaatSottS

Jagbv" Ä

1 Jahr Gefängniß . Außerdem wurden beiden
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jabren ^ v

bE 1

zugleich wegen Fluchtverdachts bei der Höhe ber
Beide Haftbesehl erlassen. _ _ '

ist
täglich««!.>Vuuä8tzm der Kinder hmi

der als beste Kinder
seife empsohlcnen ' Jlyrrholin^
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lladitrag.
fremde nsrcgucnz . Dis Zahl l,ex m her Woche vom

r < t ]3 Äugrist zu längerem Aufe'nHalt angemeldeten
1051 Personen , zu kürzerem Aufenthalt wur-

ipmeliiot 2367 Personen , zusammen 3 418 Personen.
El3 . Augusts 44933 zu längerem Auf-

■ }rV‘'\ nnaemcldcte Personen , G<381 zn kürzerem Äufent-BVtHT U»lt3v *‘* - v v

Jr aücemrfiiete Personen , zusammen 112 314.

L . gAlfttiflCiiBab, 14. August. Unsere Kurverwaltung hatte
S& V, flfWiib zur Unterhaltung der Kurfremden und Ernhei-

'wiederum ein Gartenfest,  verbupdep mit Konzert
s ^ uertoerf veranstaltet . Es verlies Älles aus das Schönste

'" l wurde ein großartiger Effekt erzielt . — Dem Portier am
Kurhaus -, Herrn Josef Linkenbach,  welcher am 1.

N . m den Ruhestand tritt , wurde das Allgemeine Ehren-
in Silber verliehen.

cn « üdesheim, 14. August. Unser früherer hochw. .Herr
«-r^ tnmrrer Josef Wahl  begeht morgen am Feste Mama
r -fmrrrtfefirt in seiner Pfnrrgerneinde Breidenau die Feier sei.
" -' ^ ' iäbriqcn Priesterjubiläums.  Nicht nur seine je

m £>}. y V _ „a - - OT„ rt »; r „ „ m - s- « , tmr,
tzig-n’ ‘' « fnrrtinber nehmen regen Antheil an diesem Feste, son-4 “ . p .»t _ • Sip,_

früheren in hiesiger Stadt epgpxifen begeistert die-
^ dem beliebten Geistlichen ihre Anhänglichkeit undM .Anlaß, um —~ — -- -- . - - - ..
■Kr.lirima zu dokumentiren. Deputationen mehrerer hiesiger
f. n L  sowie ein größerer Theil der hiesigen Bürgerschaft wer-
7, r.fa ^r Theilnahme an der Feier nach Breidenau begeben.
Möae es dem wackeren Priester vergönnt sein, noch recht lange
iu seinem schweren, aber schönen Berufe weiter zu wirken.

Briefkasten

fcefcfe üelegramme
Das Automob,streunen in München.

Manchen, 14. August . Heute Morgen um 4.34 Uhr be¬
gann die Abfahrt der au der Herkomerkonkurrenz betheiligten
Tourenwagen. Nach Instruktion der Kontrolle entließ Ba¬
ron Molitor die Wagen In -einem Zeitraunr von Ist. Stun¬
dê wurden sämmwche 79 Wagen übgelassen . Wagen 46
(Besitzer Hans Roth ) wurde disgunlifizirt und übertaupt
aus der Konkurrenz ausgewiesen , weil daran nach- der Plom-
lürung ein Theil ausgewechselt worden ist. Roth vetlicrt
hiermit den ihm zuerkannten ersten Preis in der Schöuleits-
ksnkuxrenz.

Verunglückt.
Biarritz, 14. August. Baron Pawel - Namm ' ngen,

Gatte der Prinzessin Friederike von Hannover erlitt b-i einer
IVagMausfahrt einen schweren Unfall . Die Pferde scheuten beim
Heranuahen eines Zuges. Der Baron wurde aus dem Wagen
geschaudert und erlitt einen schweren S chä d e I b r u ch. Sein
Zustaird ist hoffnungslos.

Der Aufruhr im Kongogebiet.
. Paris, 14. August. Den letzten Nachrichten ans dem Kongo

Mmge ist im belgischen Kongogebiet der Aufruhr  im Steigen
Ilelle-Gebiet allgemein. Auch sonst nimmt der Aufruhr

§ - dllle Transporte nach dem oberen Nit sind unterbrochen. Tie
Eingeborenen haben sich wegen der Gnmmisteucr erhoben.

Eine Rede Loubcts.
it ? Paris , 14. August . Präsident Laubet hielt in Walen»
W « Rhone eine Rede, in der er ausführte , die Armee vergesse
WM . ihre Würde . Sie werde .sich niemals von den ver»

serblichen Lehren leiten lassen, welche den Unwillen der ge-
'P ® ®, Natron erregten . „Wir können ruhig sein", fuhr

^"r Präsident fort , „unser Vaterland ist wohl gehütet . Seine
üschne würde, wenn es nöthig ist, gut vertheidigt werden;

M W "en es ohne Prahlerei und Schwäche sagen , das ist die
^MMvähr dafür , daß wir den Frieden  mit Würde zu

-halten  wissen werden ."
BKL . Feuer auf dem Centralbahnhof.

August . Heute Morgen brach in der Wagen-
^ .ratte des Zentralbahnhofes Feuer ans , das mit großer
Wnelltg-xst - ....<■ .

Mtaite

figf « stenr Gepäckraum und das Bureau des allen
schon Bahn ergriff . Es gelang der Feuer-

|P r' -v.-t Brand auf seinen Herd zu beschränken.
W . Die russischen Reformen.

hy  14 . August. Der Entwurf Bulygins über
^ >0i!sw2rrrettmg wurde fast in der unveränderten-ö , M| . . . . — - - - »

-jnijjenmnmert , wie sie der Ministerrath genehmigt
Mrr- Eeine Veröffentlichung wird in der zweiten'August
? }- ®nv «artei.

I , „ Die Engländer in Persien.
»hr 14, August . Die Petersburger Tclegra-
Keit C' " ^det «usTeheran : Nach einer hier eingegaage-
itfltr , "Wn9 entwickeln die Engländer  an der Grenze

Persien und Beludschistan rege Thätigkeit . Sie pla-
^E ^ ^ sAnschein nach, die strategisch wichtigen und gut be-

Uirtoissend Aarstraße. Die Firma ist zum Kleben der Jnva-
Udenuiarken verpflichtet, ev. wird sie bestraft und muß Nach¬
tleben.

K. G. Nach unseren Informationen sind ra Jahre 1904
feine Fünfmarkstücke mit den Doppel-Bildnissen des Landgrafen
Philipp von Hessen und Ernst Ludwig Großherzog von Hessen
und bei Rhein geprägt worden.

wässerten Punkte Laodis , Dusab und Mirdshiwa , in Besitz
zu nehmen.  Den letztgenannten Punkt hatten sie bereits
besetzt, mußten ihn aber an Persien Zurückgaben. Es verlau¬
tet , die persische Negierung wolle ihren angeblich Nuflichen,
die' persischen Interessen schädigenden Kommissar von dort
abberufeir . Tie Engländer wollen , wie es heißt , rm Herbst
in dem an Beludschistan grenzenden persischen Gebiet eine
Telegraphenlinie errichten.

Die Matrosen der „Pruth ."

Sewastopol , 14. August . In dem Prozesse gegen 43
Matrosen des Lehrschiffes „Pruth " wurden 15 Angeklagte
fretgesprochen , vier zum Tod durch Erschießen,  drei
zu fristloser Zwangsavbeit und die übrigpim zu fkichteren
Strafen verurtheilt . Das Marinekriegsgericht beschloß, Für¬
sprache einzulegen , daß die Todesstrafe durch fristlose
Zwangsarbeit etsetzt werde . .

Die Estfangenen ans der Mandschurei.

hm  verkehrten Platz

1
Win^ifsomesters

am 1250/257
18 . Oktober 1905.

Prospecte durch Hü. Ehrich.
Für Placierung der Absolventen ist man bemüht.

ü

Brauer-Akademie deI
Wormsa. Rk.

Unserer heutigen Gcscimntt-Auflage liegt
ein Lotterie » Prospekt des Bankhauses

I *aul Engel brecht , Lübeck , fcct, woraus wir be¬
sonders Hinweisen. 1336

Tokio , 14. August . Die letzten russischsn Gefange¬
nen  aus der Mandschurei sind nach Noji gebracht worden.
Trotz der Cwklärung des Generals Linewitschf daß er über gut
einexerzirte Mannschaften verfüge , wprde festgeftellt , daß die
Rkehrzahl der Gefangenen aus eben gusgehildeten stiekruten
bestand.

Oie ktiestenskonkersnz.
Paris , 14. August . Nach einer Privatmeldung aus

Petersburg glaubt man dort nicht , daß vor Ende August de
von W i t t e gewünschte Basis für ernste Friedensverhrnd-
lungen sich werde finden lassen. Man rechnet in Petersburg
stark ans den Einfluß des Londoner russischen Botschafters
Benckendorff , welcher mit König Eduard und Lord Lanbs-
downe angelegentlichle Unterredungen hatte . In maßgeben¬
den Petersburger Kreisen wird die Drohung des Er .cheinens
einer japanischen Seemacht in den europäischen Gewässern
zwar immer noch nicht ernst genommen , doch liegen an zustän¬
diger Stelle Geheimberichte vor , wonach neuerdings der ja¬
panische Generalstab eine eigene Verwaltung zur Vo .beeeit -̂
ung einer europäischen Mission errichtet . Auf der hiesigen
japanischen Legation wird erklärt , daß der gesammlen ja¬
panischen Diplomatie unbedingtes Stillschweigen anferlegt
worden ist.

Paris , 14. August . Der Petersburger Korrespondent
des Echo de Paris bestätigt , daß die Friedensverhand-
l u n g e n trotz der Schwere der japanischen Bedingungen
fortgesetzt werden . Die Gefahr eines sofortigen Abbruch s
der Verhandlungen sei beseitigt . Witte hätte keine endgül¬
tige Antwort aus irgend eine japanische Bedingung gegeben.
Er erklärte sich im Prinzip bereit , die Berathung der Be¬
dingungen Punkt für Punkt zu beginnen . Herr von Wille
beabsichtigt auch nicht, den Japanern eine kategorische Ant¬
wort zu geben, sondern Gegenvorschläge zu machen, die so¬
lange abgeändert werden , bis eine Einigung erzielt worden
ist. In seinem Telegramm an ben Zaren theilt er diese Ab¬
sicht mit und bat um die kaiserliche Zustimmung . Der Zar
berief nicht einmal einen Ministerrath zusammen , sondern
antwortete zustimmend , nachdem er mit dem Grafen Lambs¬
dorff Rücksprache genommen hatte . Er billigte die Absichten
Wittes vollkommen und fügte hinzu , er habe volles Vertrau¬
en zu ihm . Allgemein herrscht der Eindruck vor , die L gr
sei weit entfernt davon , eine fchlechte zu sein . Man rechnet
allenthalben auf eine Verständigung.

Petersburg . 14. August . Der Optimismus der l . tzten
Tage ist einer p e s s i m i st i s che n Stimmung  gewichen,
welche sich namentlich in der Presse und der Gesellschaft gel¬
tend macht . Sollten sich die von Japan im Text der Frie¬
densbedingungen vorgenommenen Aenderungen soweit un¬
annehmbar erweisen , daß die Basis zu einem Meinungsaus¬
tausch über die Bedingungen fehlt , so wird die ihre
Thätigkeit einstellen . Die japanischen Bedingungen sollen
aber so abgesaßt sein, daß die russische Regierung die Mög-
lichkeit der Weiterberathung nicht für ausgeschlossen hält.

Sicwyork , 14. August . Herr von Witte erllärte einem
Mitarbeiter der Newyork -Times , K o m u r a habe ihm gegen¬
über gesagt , man werde die Bedingungen eine noch der ande¬
ren prüfen , er lehne es jedoch ab , eine bestimmte Antwort auf
die russische Note zu geben.

Portsmouth , 14. August . Man erfährt aus den Kreist n
der russischen Delegirten , daß der Zar am Samstag ein Ma¬
nifest Unterzeichnete, das eine Nationalversammlung zusam¬
men beruft . Die Veröffentlichung soll bei passender G legen-
heit bald erfolgen . Redigirt ist das Manifest ausschließltch
von Pobjedonoszew und es ist gegen den Rath der Häupter
der Reaktionspartei abgefaßt.

Rheiniseh-Wesif.
Wiesbaden,

jetzt: 38 Rhcillstrastc 38 , Ecke Moritzstraße.
Groste helle

Untcrrichts -Räruue
für

püiiieu mld Herren
getrennt.

Buchführung , Rechnen, HandclSkorreipoubcnz.
Stenographie , Maschinen - und Schönschreiben.

Tag - und Adendkursc . 6897

üO .o* -

a 1? -<<y

Gasundheits-
l inden.

i , Qualität,
p. Dtzd. 1 Mk,

p. Vs ßtzd.
60 Pfg.

Irrigatenire,

\ \
\

'S

nach Professor Esniaroll,
complet mit Schlauch-, Mutter- und

Clystier -ltohr
von CVik. I,—

Grossb
Auswahl in
Snspsnsorien

Clystier-
Spritzen

von 50 Pf , an.

Chr. Tauber, Artikel zur Krankeupfles’e-
1758 Kirclmxsse 6 . — ToloDhon 717.

I Park

Bienenbouig
per Pfund ohne Glas , garantirt rein.

Bestellung rer Karte wird sofort erledigt Die Besichligimg meines
Standes, über 90 Böller, und Probiren meiner verschiedenen Ernten gcrn.-
cestanet.

Telephon 3205 nur Wal'mübl,trage 46 Telephon 3205

Gold,
7, eElektr. Lichtbäder Goldj

7,

in Terbindwng mit Thermalbädern.
Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.

Aerztiicli empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza , Fettsucht , Asthma, Neuralgien, Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle>m Hause.

Badhaus , Ruhe - und Warteräume stet? gut geheizt.
Telefon 3083. Badlians English spoken

.Zum goldenen Ross“.
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche,

Pension auf Wunsch. 50

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chefredakteur Di o r t tz Schäfer;  für
den übrigen Theil und Inserate Carl RöÜet,  beide zq

Wtesboden.

Telegraphi8eher Coursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

8 Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr. 13.

spart manche Hausfrau, wenn sie die Ersparnis darin sieht, die billigste
Seife und das billigste, schlechteste Waschpulver, ivelches unter Umstän¬
den dar schädlichste Chlor cniüülk, zu kaufen, anstalt einer rcioiiunirtcu
Ware Den Borzng zu geben, wodurch ihre Wäsche länger erhalten bliebe,
Gioth's gemahlene Kernseife mit Solnuak und Terpentin ist garantiert
unschädlich für die Stoffe, chlorfrei und von größter Waschlraft. Preis
15 Pfg. Fabrikant: I . Gioth, Hanau. Hauptniederlagen bei Kerd.
Rlcxi , Michelsberg; Earl Fetz . Wcllritzstr. 5 ; Gg . Fuchs , Moritz»
straße 46 ; Ernst Gösser , Herderstr. 23 ; Ehr . Kciper , Weber»
gaffe; W . Klingclhvfer , Scerobenür 16 ; Carl Krieger , Franken-
straße 22.

Oester. Gredit -Actien . . . .
Disconto-Commaudit-Anth . .
Berliner Handelsgesellschaft .
Dresdner Bank
Deutsche Bank , . . . . .
Darmstädter Bank . . . , .
Otsterr . Staatsbahn . . . . ,
Lombarden . .
Harpene . .
Hiburnia . 1
Gelsenkirchener.
Bochumer.
Laurahütte .
Türkenlose . j

Tendenz : fest.

Frankfurter | Berliner
Anfangs-Cuise:

Vom 14. Aug. 1.905.
209.90 209,75
194.25 194.30.
172.50 172.40
164 70 164.8H
243.80 243.70
148- 148.20
144—

18 50 18.30
223.60 223.40

236.80 235̂60
251.80 251.40
263.— 262.20

—.-

Die kurze Kochzeif
von MAGGI8 mit dem

Kreuzstern

10 ^
| y —-

g .nz ww» i - ‘
kommt der Hausfrau an den heissen Sommertagen

ii * Nur mit Wasser aufgekocht , gibt ein' Würfel zn 10 Pf ., in kürzester Zeit  8 gute Teller wohlschmeckender Suppe.

'-arUtga ausdrücklich ElÄGISI ® SlE | 3p @Bl Schutzmarke „Kreuzstern'*. 958/215
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Grundstück « Hypotheken «Markt.
Grundstück - Verkehr.

Angebote.

Zu verkaufen
durch die Immobilien- ».HypotheKen-Agentur

von

Wilhelm Schüssler , IchMr. 86
Schöne Villa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten-

Gas , elektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit eingerichtet
durch

Wilh » Schäffler , Jahnstraße 36.
Billa , Emserstr., 12 Zimmer, 57 Nuten Obst, und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh . Schäffler , Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Villa , 8 Zimmer, schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des WaldcI, zum Preise von
56.000 Mk. durch

Wilh . Schüstlcr, Jahnstr. 38.
Rentabler Etagenhaus , 6<Ziln.-Wohn„ mit Bor- und Hinter¬

garten, am Kaiser-Friedrichring, auch wird ein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh . Schäffler . Jahnstraße 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zimmerwohnuug., an der Adolfs¬

allee unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . Schäffler , Jahnstr. 36.

Hochfeines Etagenhaus , 3- und 4<Zimmcr-Wobnungen, am
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Ueberschug von
2000 Mark durch

Wilh . Schäffler , Jahnstr. 36.
Etagenhaus , obere Adelhcidstraße, 5-Zimmerwohnungen, Bor-

und Hintergarten zu dem billigen Preise v. 6s 000 M. durch
Wilh . Schäffler . Jalnistraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral.Bahnhof, für
' Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding-

ungen durch
Wily . Schüffler . Jahnstr. 38.

Rentables Etagenhaus , doppelte3-Zinimerwohu., Werkstatt,
im Wellritzviertel; rentables Haus, dopp. 3- Zimmerwohnung.
Werkstatt, nah« der Rheinstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Schäffler , Jahnstr, 36.
EckhauS, sehr rentabel, in welchem ein floltgehendes Colonial-

warengeschäst mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh . Schäffler . Jahnstraße 36.
EckhauS, nabe der Rheinstraße, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concurrenz,
durch

Wilh . Schäffler , Jahnstr. 38.
Hypotheken , Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgewiescn durch
7264 Wilh , Schäffler . Jabnstraße  36,

Das lmmobilien-Geschäft vonJ.Chr. Glücklich
Wilbelmstrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sieh im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur !Miethe und Vermicthung von
Ladenlokalen , Jjlerrschafts -Wohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alteinige Haupt -Agentur des „Xordd.
Lloyd “ , Billets zn Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - und Antikenhdlnaung . — Tel. 2380

*̂ ;Otto Engel,
Hypotheken- und Immobilien-Agentur

ersten Hanges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
. - ■■■— Adolfstrasse 3 . - — 4965

Gfferten-Vermittelimg.
Unsere verehrten Inserenten , insbesondere

die Herren Immobilien -Ageuten machen wir
darauf aufmerksam , dass wir
keine befonderen OHerfen-Gebühren,
weder bei Annahme von Olleren , noch bei
Weitergabe derselben, auch nicht bei Aus-
knnftertheilung berechnen.

Auch erfolgt die Beförderung der Offerten
der Herren Vermittler auf das Zuverlässigste.

„Wiesbadener General-Anzeiger“,
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Telephon No. 199.

Meines Haus,
2 Wohnungen, Obstgarten mit
vielen lragreichen Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu verk. 2097

Näh. in der Exp. d. Bl.

Em dreistöckiges

Wohnijaus,
mit Hinterhaus, Part . Werkstätte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen in
dem Berlag d. Bl. 4135

Kleine Villa
;u verkauft!!.

Schützeustraße3a, Höhenlage,
>mit herrlicher Aussicht, staub¬
freier gesunder Lage, in Wal»
desnähc, schöner Garien, be-

l queme Verbindung mit elektr.
Bahn, 6—8 Zimmer und

Ireich!. Zubehör, elektr. Licht
src. Näh. Schützenstr. 1. 2269

Max Hartmann.

Achtung!
mit prima Wirth-
schafl sehr billg zu

verk. Bicrvcxbrauch 540 hl .,
viel Wein, Cigarren rc., Zins
vollst. gedeckt durch Nebeneinnahine.
Kleine Anzahlung. Näheres bei
H. Scheurer , Biebricha. Rh..
Wilhelmstr. 24._ 1313

Seltenes
Angebot!

Mincralwasserfabr -k, Haus
mit Nebenbau. sehr rentabel,
Reingewinn M 5000.— mit Ma¬
schinen, Pferde, Wagen, 30,000
Flaschen rc., altes, gutes Geschäft
— sichere Existenz—weg. Sterbe
fall für M. 28,000.— zu verk.
Näh. b. H. Scheurer , Biebrich
a. Rb , Wilhelm,',r. 21. 2. 1314

Zu verkaufen
Villa Sckützenstraße1, mit!
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner|
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnäbe, hübsch.
Garten, eleltr. Licht, Eentral-
heizung. Marmortrcppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn rc. Bestehbar jederzeit.
NäbcreS daselbst 2288 !

Max Kartmann.

«ALch. nenccv. Etagenhaus m. 2-
u. 3-Zim.-Wohnungen, sowie

Platz für Hintergebäude, gut ren-
tirend, Versetzungshaller sofort zu
verk. Off. u. 8 . X . 618 » an
di- Exvcd. d. Bl._ 6168

"" ^ °stcnd mit fl.
% ' dMV Wohnunge», äußerst
praktisch eingerichtet, für rubiges
Geschäft, spziell Wäscherei. Preis
fest 110,000 M. Anzahluua j  bis
6000 M,, rcntirl 6 pCt.,' zu
verkaufen,

Offert, u. H . 50 an die Exp.
d. Bl. öluO

I
Tausch!

Tausche Villa in
Wiesbaden

gegen auswärtige , mög¬
lichst unbelastete Grund¬
stücke oder Haus, event
Fabrik oder sonst . Wertha.
Villa liegt nächst dem
Kurpsrk, ist auch als
Fremden-Pensionshaus ge¬
eignet. Näheres 5802
P. Gm Rück,

Adolfstrasse I, I.

"lit Wirthschaft —
Saal g,oße

Stallungen, 24 Morgen gutes
Land, mit lebendem todtem In¬
ventar, für M. 25,000 zu verk.
Näh. bei H. Scheurer , Biebrich,
Wilbelmfir. 24. 1295

Jleiifs inmllmiis
mit schönem©arten im Rhcingau
billig z» verkaufen. Näheres bei
J.  Schulte , Bürgermeister a.
D. Winkel q. Nh . 772

Rentables Haus
mit guter Bäckerei sehr preisw.
zu verkaufe». Näh. H. Scheurer,
Biebrich a. Rhein, Wilhelm-
straße 24. 2. 1303

Dotzheim.
Kl, HanS mit oder ohne Garten
ru kaute» acs. Genaue Off. unter
H . K .. 6165 an die Exped. d.
Blattes._ 6166

in schönster Kurlâ e, an fertiger,
ausgebauter Strage mit genehm.
Plane nach alter Bauordnung,
sebr billig unter oünst. Zahlungs¬
bedingungen zu verkaufen.

Off. unter V . 20 an die Erp.
d. Bl. 3921

Elarentkal
ist der geeignetste Platz

zur Erbauung
eines Sanatoriums.

Ich verkaufe mein ca. 18
Morgen großes Terrain , am
Wald - gelegen - an einen
solventen Herrn und gebe
das nötige Kapital zum
Bau und zur vollstem
digen Einrichtung.

Erbitte Offerten unter C.
D . 4330 nur von Selbst-
reflektanten an die Exp . ds
«l . 4329

Terrains,
m Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zum geschloffenen
Bau bezw. Hochbau, offerire preis-
wert an Selbstrcstektanten. Gefl.
Offert, voit Selbstreflcktantenu.
Chiff. 8 . W . 3536 an die
Exved. d. Bl. erbeten. 3527mit 4000 m.

Anzahlung
offeriere mein in der Herderstrabe
gelegenes, vollvermietetes, gutes
Grundstück mit Werkstätten und
Ueberschug. Selbstkäuser wollen
ihre Offerten gefl. suh Chiffre VV.
W. 3528 bei der Exped. ds. Bl.
einreichen. 3529

WmhiiüSimi
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wein Gelegen¬
heit zu preiswerten, Erwerb eines
im Inner » der Stadt gelegenen,
gutgebauten Grundstückes mit fest.
Hypotheken. Gefl. Anfragen von
Selbstreflektanten erb. suh Chiffre
11. H . 3527 an die Exvcd.
ds. Blattes,_ 3528

WrchGriiiliW
im Innern der Stadt , wird sofort
bei vollständiger Auszahlung
gelaust. Berücksichtigungfindet
die Zusendung des Siluoiions.
planer und genauester Preis.
Direkte Offerte vom Besitzer unter
ChiffreO . O . 3520 egaeten an
die Exped, d. Bl._ 3530

E;n GlrrtklMlWjlljr,
2 Morgen mit kl, Wohnhaus, 2
Zimmer, Kücheu. Keller, 1 grosie
Halle, gut emgesriedigt, gute Lage,
für Gärtner, auch als Banterrain
geeignet, Pläne vorhanden.

Offert u. E . ffi. 5005 an
die Erped, d. Bl 6002

Immobilien - und
Hypolheken -Geschäft

von

Ernst Hrerleiu,
Kirchgassc 60 . II.

Geschäftshaus . Mitte der
Stadt, mit mod. Läden, rentabel,
unter koulanten Bedingungen zu
verkaufen, 5252

Hypothekcnkapital zur 2.
Stelle in Posten von 3mal 30 000,
40 000, 20 000,' 17 000 evenl. auch
Baugeld, zu vergeben.

M 8lern,
Goldgaffe 6,

emvfiehlt sich zum An- und Ver¬
kauf von Häusern rc., sowie Ver
Mittelungen von Hypotheken und

Restkausschillingen. 6320
(Für Kapitalisten kostenfrei.)

Die fuimobiliru- itub
von

J. &C. Firmenicb
Helli»lindste. 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Hausern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypziheken
u. s. w.

Eine neue, sehr schön ansgest.
Villa zum Alleinbewohnen, schöne
Lage mit 6 Zimmern u. Zubehör,
etwa? Garten, das ganze Terrain
25 Rtb. für 52000 Mark, ebenso
eine Villa, gesunde, ruhige Lage
mit 10 Zimmern u. Zubehör für
60000 Mk. zu verkaufen durch

J <& C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa mit großem Garten.
10 Zimmern u. Zubehör. Terrain
54 Rrb. für die seldg. Taxe von
70 000 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine mit allem Coms. ansgest.
Villa, Frankfurterstr. f. 135 000 Mk.
sowie versch. Villen mit Gärten,
Stallung , usw., vornrbm. Lage, f.
180 000 und 240 000 Mk. usw.,
ferner eine neuf Villa noch un-
bewvbnt, mit ca. 10 Zimmern u.
Zubehör für 66 000 Mk., sowie
eine Anzahl kleinere und größere
Villen in den versch. Stadl- und
Preislagen zu verk. durch

J & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein Haus, Nähe Nerothal für
Pension sehr ge jqnet, da ca. 32
Zimmer vorb. Verhältniffehalber s.
160000 Alk. zu verk. durch

3 . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

*1
*

®m noch neues Haus,
wo Läden gebrochen werden ff
mit 4 u. 5 Zimnienvob» m,
Bleichplatz nnv , für 145ggff
mit Uebeisch. von cn. Mo
zu verk. durch

3. & C . Firmciiici.
Hellmundstr. 53 %

En, " °ch Neues rentabl. ^ F
Näbe Ring m. dopp. 3-gi,n.zN-
Thors., Werkstatt für 104 OOolS'
ZU verk.. sowie ein r.-ntabt. «S
mit 3- und 2-ginimets®i)(«lS
Tborf.. Werkstatt, kl. ®
36 000  Mk. zu verk. durch 7 §

J . & C. Firmeräci.
Hellmundstr. 53 7

©in rentbl. Haus , südl.
wo versch. Läden gebrochen»,^
können, für 130 000 Mk. {B
versch. große Terrains u
bauplätze. d. Rth. für 650m
850 Mk„ je nach Lage;u »J?

J . & C. Firmenich
5725 Hellmundstr, zz, “ |

Ein kl. Haus, Ruhbergstr mfl
Zimmern. Küche, WaschkücheM
für 21  000 Mk. mit AnzahlM
4000 Mk. zu verk., sowie ein b«
westl. Stadttb. mit Part., 3<«z
oben4-Zimmer-Wohnung, BlkiM
usw. für 55000 Mk. mit ^
Anzahlung von 3—4000 Ml»
verkaufen durch W

3 . & C Firmenich
Hellmundstr. 53. ■

Ein Haus, südl. Stadtth., ..
gutgeh. Bäckerei, „>. 3- u. 2-3»,
Wohnung, Hinterh., Werkst. M
2 Zimmer.-Wohn. ist krankhestrj
mit Inventar und Geschäft ffc
138 000 Mk bei einem Hebet;,
von 1700 Mk. zu verk. durch

3 . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues mit allem Gomta
ansgest. Haus, Kais. Friedrich-Riiiz
mit 3- und 4-Zimiiier-Wodniin
für 127 000 Mk. mit einem Bebet-
schuß von 1100 Mk. zu vk. duch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Hypotheken- Verkehr.
Angebote.

CT

Auf1.Hypotheken,
auf2. Hypotheken
sind stets Privat -Kapitalien zu
begeben durch 3827

Ludwig Istel,
Weberg. 16, 1. Frnspr , 2188.

Geschäfisstunde» von 9—1
und 3—6 Uhr. 3827

Die Immobiliktt- uud
Kypöüjtlreil-Agkuim

von L . Winkler , 1557
Bahnliof »lras ?e 4,

empfiehlt
zum 1. Oktober 30,660 M ..
20 .606 M .. 18 666 M .,
16 606 M . und 6666 M
ans gute zweite Hypotheihek zu

4V2 pEt.

Wer Geld
von 100 aufwärts (auch trenigtt),
zu jedem Zwecke braucht, fäuntt
nicht, schreibe sofort an das Lun»»
„Fortuna", Königsberg in %}■<
Königstr, Paffage Ratenweise Kn
zablung. Rückvorto._

35—40,000« .
zu 4 pCt, an 1. Stelle auf pnm«
Objekt sofort auszuleihen.

Offert, unter C . 100 anj'
Exved. d. Bl. o0M

Mk. 300,000,
auch getheilt, Mk. 20,000m
1. Hypoih,, Mk. 15,000 und
12,000 auf 2. Hvpoth z»^

Off. an S . Scheurer.
Wilhelmstcaße 24.

5000 Mk., !
rentables Objekt gc>.
verbeten. Osf. u. 8.
Exved b. Bl_

Hvpoth., z.
Okt auf

Vermittler
67 an die

6256

Gesucht 1259

Mk. 12000
auf bochprima2. Hyvoth. bis 60%
der Taxe. Gefl. Offerten suh. A.
I postlagernd Biebricha. Rd.

r*

Gkldßkber
erh. jeder Zeit kostenfreien
Nachweis , nur guter I.
u 2 . Hypotheken durch

Ludwig Istel,
Weberg. 16, 1. Fervspr. 2188

GeschästSstunden von 9—1
und 3- 6 Uhr. 3828

bis,u300M . di-k.wW
- - gegen ratenweiseR

eIbstgeberJrmlerBer!in.Jltstt
ftraße 92 Anerkennuna., l"
«da uf ein gurgedenbes»

Lage v. Wiesbaden g"
Hotel -Restaurant,
baul. Zustand, >vird eme .
thck von o». 60,000  Mb - A
2. Hypotbekev. cta
aufzunehmen «ducht. »
l-iher. welche dem ®'’“ guttfit
treten wollen, belieben>h
unter A . 166 in der
Bl. _ __

40,000 Mk- mjti
1. Oft. oder 1. Ja "««

_ .fiellmnnoOt. »4—

GesmV^
ilk . 15—18 000
auf sehr gute 2.
lichste Zinszablung.
I pofllag. Biebrich«• SK?'

U-8W

m l,An U 'Jirrmilllfilll ' ©bknKinfelttrd Fritz Hemricb
^ÖUlll 'V ' Wiesbaden,  Itlttcherstrasse » 4

detail.Versand
1014
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Nachtrag.

O""- „ nd Vllttono neun
icronda WjxSdadcn oder
iarteit ' » 12521261

”7 « mieten

77Hr ^ -° t>m>n-i per
PP,5 t in der Nabe der
^ ! stch. . Nur Lfsert.
«msanq . werden berück,Ichllgt
^ ) r  1231 poitlogernb
!' f D- 6336
tQf(j V'M. ^ .. <njM.LL.»Bl -»"
\ i>biiu " «en etc ‘ -

r >-m .nmet. a >ognun R nevlt
fücfie u. Zubehör a. 1. iOft
„ » Auch kann cm « mm mit

, geeignet für Flaschen-
er #p„ dazu gegeben eo. für
rmictet werden. H-r»'° >'N-
17 , 1 links . 63r >3

Nr. 189. Wiesbadener General -Mnzetger. SS. JaSrsm «.

flnxe
Küche.cIlE ?°8- 18, ^ » u"-

> „nd Stellet a. 1- Olt S» um.
j >>gtcnnnlcr . b,̂ bO
TLp -bergstr. 36. Iw. * 0 »» "
r * obn. in froier, luitiger Lage
,andere, ruh. Leute zu venu
- da,'. m> Baub ircau.  63 - 3

^kllmunolir . 33 ", t ZlM . 11.
y Küche (Man, .-Wohn .) per6349

iötl. Zimmer zu vermieten
yt gebannt. 5, ftti). 1.. 1- 5415
§ rem,. Arvener erdatten liogH.
5 Salramftr. 19, Pari . 6357
jTeu hergerichtetes ntbbl. Zini.
fr ;u verm . Näh . Wesiendsir 10,

b.. 3. Et . r. 6341

La » and Verkänle.

•Sotiijcim . SH. od.  nuiil . Haus
i ) mit od. ohne Garten sofort
a kausen gesucht. Offerten mit
nßcrsi. Preis U. II . E . an die
j;p. d. Bl._ 6365

Vorzügliches
Gasthaus

am Rhein, mit Inventar , wegen
Müderen FauiüienvcrhLltiüsscn
l'ofott für ien billigen Preis von
145 000 Mk. zu verk. Verbrauch
an Bier 500 Hkt , Branntwein
25 Hkt., Wein 3 —31/, Stück ohne
Flaschenweine, 1506 FI , Mineral¬
wasser, 25—30 Milte Cigarren,
7000 Mk. Logiseinnahinen , 20 Zim.
Mit 25 Betten incl . Gest. Offerten
nur von Setbstreflektantcn sub
H. S. B. I postlagernd Bert.
Hai._ 1318

Lachtaube
nüflogen. Gcz. Belohnung arzug.
Frantenstr. 8, 3 . 1._ 6340

Schöner
Jümcltttfdpiiittiiin,
%ig , billig zu verkaufen Jahn»
P -ttze3, 5otb„ Part , r. 6354

6 »damrn -Fabrrad (Adler ) zu
y »k Herdcrstr . 8 , 1 . 6.359

Eine rifmte KeltßeUe
wt Teegrazmatratz? zu 6 Pik . zu
«>. -rriedrichft. 43 3. 6348

Laudon «nd Buge! aller
ST « N zu verkaufen 6332
^W ^ ^ Walramstr. 22 , Hth.

Dporrwagen billig zu vcrt.
g rOalramnr 22 , 5tH. 6333

Evegeu

[Wegzuges
SU uerf. : «Reale, Leitern,

Shit. « ^ "uleuchler ( Empire ),
S4.r,e' . ^ bpult, Papierkorv etc
« 'Rmbftt. 82, ] . rechts. 6336
-E -Bormiitagz;u kvr-Len.

Jf * rscuied « na » .

. . Offerten It . 1317 an
1307

,,, verloren
Ab.

10  ajjf_9u Belohnung vo»

^ «»5.Jwti pike!
jPufnctaafii*

S — p - 5 _ , _ _
*erloren ^ ^ amuac 'iiau-
A- K. 33 o\ rm9 N>. Inschrift

8000  Mark
fof . auf 2 . Hypoth . gef. auf neues
Haus (ZlnSfub 5 vCt .) .

Offert , u. I . W . 6337 an

M  Darlehen"gwuêwstgeberreellen Lewen . Raten¬
rück ahlung . Roblmann , Berlinl36.
Pragerür . 29 , Rück». 250418

HöirsikZMMöM
vermittelt reell u. diskret gebild. ,
gut cingef . Dame . Off . » ’ 0 . W.
6352 an die Expcd . d. Bl, 6352

Buxt e linde
Kaletschwls 1905

I. gr. gold. Med. Gr
Schul# t. I'ek.-Maler.
P10gr. d.Dir.Eiserwag
.24« 261

Parafitin,
unübertroffenes Mittel zur gänz¬
lichen Vertilgung von 1729/302

Kopfläusen ncbfi
Brnt.

Preis per Flasche 50 Psg.

Wanzentod.
Nadikalmittel gegen Wanzen , per

Flasche 50 Psg,
Zu haben bei : Apoth . Otto

Siebcrt , neben dem Schloß 3,
Backe & Eskiony , gegenüber dem
Kochrünneu , Oskar Sievert,
Taunusstr . 50 , Fr , Nompek,
Maliergasse 12 , Willy Graese,
Drogerie , Wedergasfe 37 , Drog.
Geipet , Bletchür , 7 , Rittg - Drog.
(F , K, Müller ), Vismarckring 31.

Eädchen , welches die Hausard.
versieht und dabei nähen

lernt , gegen Vergütung gesncht
Hkrdcrstraße2 ^ Ba ^ ^ E^ ^ 343
1ir e,uchl zum 15 . Sevtember ov-

1. Oktober ein AUeinmädchen
zu einem ätt . kinderl. Olfiz .-Ehep.
Rheinstr . 92 , 3 . 6350

Tücht. 2 . Ar-
v » beiterinncn per

sof . geincht. Heinrich Fried,
Kirchgasse 38 . 6342

Ei » Petroi .-Herd
billig zu verk. Nhcingauerstr . 14.
Vdh ., 3 Tr . 6323

Arbeitsmarkt.

fßitt © fensetieer sofort gcs.
ID Dorkstraße 10 , Herd- und
Osenlager . 6345

Tüncher
Sveisarbeilcr ans längere Zeit g-s.
Blücherstraße 17 . 6346

Joseph Thnrn.

Bekanr tmachung.
Dienstag , den I ». August er., Mittags 12 Uhr,

werden im Versteigerungslokal Kirchgasse 23 hier:
1 Klavier, 1 Büffet, 1 Vertikom, 1 Sekretär, I Sopha,
1 Sessel, 1 Kleiderschrank, 1 Konsole, 1 Nähmaschine,
1 Grammophon, ca. 50 Coupons versch. Herrenkleider,
stoffe, 1 gr. Ladenreal mit Schubladen, 1 Drogen¬
schrank in. Glasthüren, 1 Ladentheke, 1 gr. Eis¬
schrank, 6 Säcke Mast- und Kraftviehfutter, 4 Bade¬
wannen, 2 Gasöfen, 2 vierfl. Suspensionenu. dgl. m.

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 14. August 1905.

Schröder, Gerilhisvollttehtt kr. A..
Göbenstr. 15. 6362

Bekanntmachung.
Dienstag , de» I» . August er., mittags 12 Illir,

versteigere ich im Pfandlokale Kirchgasse 23 hier 1 Klavier,
1 Sopha, 1 Waschtisch, 1 Spieldose, 3 Hobelbänke, 6 un¬
fertige Särge u. dgl. m. öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung. 6355

Galonske , Gerichtsvollzieherk. A.
Freidank.

Dienstag,  morgcnS 7  Uhr , mintlcrwertigcs
Fleisch zweier Kühe (40 Psg .) .
(50 Pf .)

Wi -d-rverkäufcrn (Fleischhändleni , Metzgern , Wurübereitern , Wirtbcn
und Kostgebern) ist der Erwerb von Freivankfleisch verboten . 6356

Stadt . Schlachthof -Vcrwaltung.

keblsuksnl Alte Adolfshöhe.
Dienstag , den 15 . August 1905:

Grosses Militär-Konzert,
ausgeführt von der Kapelle der Königlichen Unteroffizierschule

unter Leitung ihres Kapellmeistsrs Herrn Zwirnemann.
Eintritt 10 Pfg ., wofür ein Programm.

Anfang 8 SJhr. Ende 11 Uhr.
Es ladet höflichst ein

6361 Joh . Fauly.
Samstag , den 19 . August findet grosses Kinderfest

statt . Alles Nähere durch Annoncen . Pauly.

Sonnenberger Kirchweihe
llestiiurant „ Maker Adolf 64*

Heute, Montag , den 14. August 1905:
1319

Großes Garten-Konzert,
wozu höfl. einladet

Atelier für Zahnoperationen, künstliche Zähne,
Plomben. Zahnziehen schmerzlos(Narkose) etc.

Anfertigung gutsitzenden Zahnersatzes, selbst bei zahnlosem Kiefer ohne
Federn. Die in meinem Atelier angefertigten Zahnpiecen werden mit einer bei mir
erfundenen Idealpolitur versehen, wodurch dem Patienten beim Tragen und Sprechen
ein angenehmeres Gefühl im Munde verursacht wird, so dass sich derselbe leichter
an den künstlichen Zahnersatz gewöhnt.

Bitte, den Schaukasten an meinem Hause zu beachten ! Die darin befindlichen
Zahnersatzstücke wurden sämtlich in meinem Atelier ange ertigt.

Grösstes Zahnlager am Platze. ‘=ÜSE3T
Zähne in allen erdenklichen Formen und Farben , so dass ich in der Lage bin , jeder An¬

forderung auf dem Gebiete des Zahnersatzes genügen zu können , um dem Zahnersatz ein
naturgetreues Aussehen zu verleihen.

Indem ich mich einem hochgeschätzten Publikum für jede Behandlung em¬
pfehle, welche in das Gebiet der operativen und technischen Zahnheilkunde schlägt,
zeichne ich mit vorzüglicher Hochachtung

Paul Rehm , Dentist
Fricdriclistr . 50 I . Eg . , nahe der Infanteriekaserne . Sprechstunden '---> " - 6 Uhr.

KS " Telefon \ n. » 118 . "ä£ 2f

3543

Kurhaus zu Wiesbaden•
Dienstag , den 15. August 1905.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlags

unter Leitung des Herrn THEODOR SCHÄFER.
1. Choral : „Lobe den H - rrn ".
2. Ouvertüre zu „Fra Diavolo “ Aüber.
3. Freudengrüsse , Walzer Jos . Strauss.
4 . I . Finale aus „Lohengrin * Wagner.
5. Am Meer , Lied Frz . Schubert
6 . Fantasie aus „Robert der Teufel “ Meyerbeer,
7 . Mit Domben und Granaten , Marsch Bilse.

Abonnements-Konzerte
des

städtischcn Kur - Orcliesters
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

Nachm . 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Der Calif von Bagdad “ A Boieldieu.
2. Finale aus „Die Jüdin “ F . Halevy.
3 . Zug der Frauen aus „Lohengrin “ R . Wagner.
4. Saltereilo Ch . Gounod.
5. Fantasie aus „The Geisha “ 8 . Jones.
6 . Ouvertüre zu „Preciosa “ C. M. v Weber.
7. Solveigslied aus „Peer Gynt “, Suite II E . Grieg.
8 Kuss -Walzer E. Waldteufel.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Martha“
2. Meditation
8. Drei Tänze aus der Musik zu ,Heinrich VIII'
4 . Serenata
5 . Carmen Suite No . II

a) Les Contrebandiers . b ) Habanera,
c) Nocturne , d ) La Garde montante.
e ) Finale (Seguidilla ) .

6 . Serenade für Violine , Violoneell u . Harfe
Die Herren Konzertmeister A . v . d . Voort,

M. Schildbach u . A . Hahn.
7 . Intermezzo aus dorn Ballet „Nai 'la “’
8. Ouvertüre zu „Die Fledermaus“

F . v . Flotow.
J . Bach -Gounod.
Fd . German
M. Moszkowski

G. Bizet.

A . Oelschlügel.

L . Delibes.
J . Strauss.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag , den 19 . Augnst 1905 , Abends 8 Uhr,

bei aufgehobenem Abonnement:

Grosser Illuminations-Abend,
verbunden mit

Doppel -Konzept
des

städtischen Knr - Orchesters
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI

und der

Kapelle des Füs.-ßegts . v. Gersdorff (Kurhess.) No. 80
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. GOTTSCHALK.

Eintrittspreis : 1 Mark.
Karten -Verkauf au den Eingängen zum Kurhauspark.

Ab 7 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der
Aufenthalt daselbst und in den Sälen , einschliesslich derjenigen
des Restaurants , nur Inhabern von Eintrittskarten zum Illumi-
nationsabende gestattet.

Eine rote Eahne am Kurhause zeigt an , dass die Veranstaltungbestimmt sattfindet.
Bei ungeeigneter Witterung Abonnements -Konzert im Saale.

Städtische Kur -Verwaltung.

Industrie-, Kunstgewerbe- und
Haushaltungsschule

. für Frauen und Töchter.
Pensionat und Erziehungsanstalt für junge Mädchen

von Aie üclirank,
vorm. Institut Ridder,

Wiesbaden , Adelheidstrasse 3.
Beginn des Winter -Semesters : 7. Septbr.

Kurse für:
tfandnähen , Flicken und Stopfen.
Wäschenähen auf der Maschine und Wäsche¬

zuschneiden . 6366
Kleidermachen.
Weiss - , Bunt - u . Goldsticken , Spitzennähen,

Spitzenklöppeln u. KunsthandarbeitenjederArt
Zeichnen und Malen (Oel, Aquarell, Porzellan

u. dgl. in.), Holzbrand, Tiefbrand, Kerbschnitt, Leder¬
schnitt etc.

Vorbereitung für das staatliche Handarbeitslehrerinnen-
Examen. Ausbildung zur Industrielehrerin.

Sprach- und Fortbildungskurse für Deutsch, Französisch,
Englisch , Literatur , Geschichte, Geographie und
Kunstgeschichte.

Kochkuree, hauswirtschaftlicher Unttrricht u. Bügeln.
Prosp. und nähere Auskunft jederzeit durch die

Vorsteherin Antonie Schrank.
. - *

Mine.M . Tobias , Wiesbaden,
Friedrichstrasse No . 8 , I.

IW Manicure und Pedicure . dH
Behördlich geprüfte Hühneraugen - Operateurin.

Specialistin für Fnsspflege nach amerik. Methode.
In Amerika studirt und diplomirt für medicinische Massage zur

Erhaltung der Gesundheit.
Gesichtsunassage mit Dampf zur Verjüngung des Gesichts:

Erhaltung des Teints bis ins späteste Alter,
Behandlung in und ausser dem Hause . *

Sprechstunde im Hause 9 —5 Uhr.
Ausser dem Hause auf Verlangen jederzeit.

3532

la mir la Qualität

innges Pferdefleisch
empfiehlt

RI . Dreste,
17 Hellmuudstraße 17,

früher 18 Hochstätte 18.
Telephon 2612. 6363

Bitte aus Hausnummer,» achten.
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vor Losten - O
spielt in der menschlichen Hrnährang eins
grosse Rolle:

Es ist ersichtlich, dass Biquets Eiwebs-
Cacao mit ca. 65 % höherem Eiweiss¬
gehalt und nur 15 °/0 höherem Preis als
der beste Cacao, den Sie bis jetzt kaufen
konnten, und Biquets Eiweiss-Chocolade
mit 200 °/0 höherem Eiweissgebalt bei
gleichem Preise eine

grosse Ersparnis an Geld
und gleichzeitig

eine Quelle der Kraft für Blut
und Nerven sind.

Biquets Lecithin-Nähr- u. Kraft-Cacao, 1
Pfund-Karton 2 Mk. 80, V2 Pfd . 1. Mk.

40, V* Pfd. 70 Pfg.
Biquets Lecithin-Nähr- und Kraft-Choco-
lade, Vs Pfd.-Tafel 50 Pfg., Vio Pfd.-Tafel
25 Pfg., Vs Pfd .-Karton mit 20 Tflch. 50 j
Pfg ., ein Karton mit 10 Tflch. 30 Pfg.
kauft man in Apotheken, Drogerien, fein.
Colenialwaren-, Delicatess- und Confitüren-
Geschäften. 1728/302

Von der Reise zurück!
63i3 Zahnarzt Funcke.

Nach fünfjähriger assistenzärztlicher
Tätigkeit im In- und Auslande habe ich mich
hier Webergasse 3 als

prakt. Zahn -Arzt
niedergelassen.

Wiesbaden, August 1905.

Dr . Georg Caspari,
approb. Zahnarzt,

früher Leiter der zahnärztl . PoWdinik zu Königsberg.
6269

Makulatur,
per Centuer Mk . 4 .—» zu haben in der

Expedition des „ Wiesbadener General -Anzeiger" .

- Hotel-Restaurant

2 „Zriedrichshof ".
Morgen , Dienstag , den 15. August, abends

von 8—11 Uhr:

Grosses Militär<Concert,
c
c
c

auägeführt von der Kapelle des Fussarfc.-Kegts.
Nr . 3 (Generalfeldzeugmeister ) unter persönlicher

Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Klippe . JE

Mittwoch , den 16. August:

Absehieds-Concert, J
des Nass. Feld-Art .-Regts Nr. 27 (Oranien):

Walzer - und Operetten-Abend.
6388# ^%

Walhalla-
Theater.

Heute Dienstag:
Unwiderruflich letztes

Gastspiel.
deS mit so enormem Erfolge aus¬
getretenen Berwandlungs»Schau¬

spielers
Cootantino

vemardi
Zum letzten Male:

Das unvergleichliche
6351Bperislifäteu-

kro§ramm.
Anfang 8 Uhr.

Vorrätig bei : Fritz Kütt-
chcr , Luxemburg- Drogerie,
Otto Scliuiidua . Taunus-
Drogeiie , Otto Siebcrt,
Drogerie . 1680|76

Trottoir ronlant,
Adolfsallee(Rondell),

nnr nocia 3 Tage!
Mittwoch Nachmittags

Abschiedsfest
mit Bescheerung der Kinder« 6322

Kohlen -Consum
Am Römerlm7. I ßCMJH)  A« zäunt,r 7.

Telefon 2557 «As U b 81 II U Telefon 2S57.

Ringfreie Kohlen.
Shaistlhiilh Migßrr Arrlumf stintticher Krtlmmalerjalieu.

Offeriere für Lieferung innerhalb des Stadtberings:
Ia . Braunkohlen-BriketS . zu Mk. 0.90

Pr. Ctr. in losen Fuhren von 30 Ctr. frei an
das Hau§.

In Säcken frei Keller5 Pfg. per Ctr. mehr.

I». melierte ca 60°/, Stücke. , , . zu Mk. 1.05
I«. FettnußkohlenI oder II gesiebt . zu Mk. 1.15
Ia- * III , zu Mk. 1.10
Ia. Anthradlt Nuß II gesiebt . . . zu Mk. 1.75

Alle sonstigen Brennmaterialien zu wirklich billigsten Tagespreisen
Preislisten gerne zu Diensten.

Ich bitte, genau auf meine Finna und Hausnummer zu achten. 6169

. A m Warenhaus,
T & ufiusstrasM 2.

Anfertigung

orthophädische Apparate
wie:

Künstliche Glieder,
Fuss - und Stütz -Maschinen,
Geradehalter und Corsetts

naoh Hessing und Anderen.
Bruchbänder , Bandagen , Leibbinden,

Gummistrümpfe etc.
Eigene Werkst &tte

mit fachännisch ausgebildetem Personal . 4081
W

^ ‘> Map4eHeim-3os-

♦Haus Vgegr.18W-
ÜAerztlich empfohlen!!

Preise : * *** *****
*/,-Fl . 1.75 2.— 2.25 2.50 3. -
7t-FI. 1.- 1.20 1.35 1.50 1.70

1

1
Krone

2
Kronen

3
Kronen

Nah
1 Krone

troll
2 Kronen

4.— 5 — 6 — 3.- 4 —
2.20 2.70 06 oj 1.70 2-20

— — « »« tu rHikHte Kenn tuen eit Geschäften.
Alle ff. Liqueure , Punsche , Fruchtsälte , Südweine.

Man verlange ausdrücklich
Pßfnno r °/Xir,r,-r. o l weil ““»derwerthige Naeh-
I OlCl o GUnndü / abmungen höheren Nutzens

” ) wegen vielleicht angeboten
(Eichel - Marke ) , ( werden. 245

Restaurantu. Cafe.
Sohönster Ausflugsort am

Platze . 8io
Möblirte Zimmer und Pension,

empfiehlt
Hammer , Besitzer.

Neu eröffnet! Hotel -Restaurant Neu eröffnet!
Prinz Heinrich , Bärenstr.5.

Heute Abend Eröffnung meines neu eingerichteten Restaurants.
Zum Ausschank kommt das beliebte Germania-,sowie Münchoner-Schwabingerbräu.
Meiner werten Nachbarschaft, Freunden und Bekannten bringe dies zur gefl.

Kenntniss, und bitte um geneigten Zuspruch.
6299 Hochachtend

Elirenreich Henning.

B»chha„dl„>,,
». Antiquars

Heinrich Kraftj
q f f e n .°

iiir Sraüti?.
<8nt gearbeitete » ui

meist Handarbeit , t#. ; ®*'1
sparnifr der fiolic« »**>■
»' iethc sehr bistjq ,^ e»
kaufen : Ballst. B-tttn a- i<l
M.. SBcttfl. 12- 50 M
(>" 't Aufsatz) 21- 70 Ä
schrän!- 80- 90 M. «Äh
(polirt) 34—60 2» ’ **
20- 34 M,. Küchenich'r. U °^
Sprungr. 18—25 M.. w.? *
Seegras, Wolle, mfrif uni; "
40- 60 M„ Deckbetten
SopbaS, Divans. Ottoma«
bis 75 M., Waschkommode>
60 M„ Sopha- und Auz.ô i
l5 - 25 M.. Küchen, u S
tische6- 10 M.. Stühle Ä
Sopha-und P 'eileripiegel 5,5»,.
%.*• « rosse  Lagerrä^Eigene Werkst . K.«.,, >
str -' ste IS , Transport
Auch Auswärts p» j
mobil . Auf Wunsch
lungs -Erl ' ichterung.Flechti

Schuppenflechte, trockene undi
Rechte, skroph. Ekzema. Hauta«

Mene Ti
Betnschäden aller Art, Seims
Aderbeine, böse Finger und alteJ

sind oft sehr darin««,;

hoffte geheilt zu werden, nab «.
einen Bersu» mit der besten«imihZ

Mino -Salbe
frei von GiH und Säure, DoseM. 1.- .

Dankschreiben  gehen täglichrin. '
Bestandteils: Bienenwachs, Nash.

t*i&n je 16, Walrat 20, TUhmmS J
Ven. Terp., KampferoflasSSHtiier, rera-

_ _ , _ irjrsarobinöi.
Lu habeu in den Sipotheke».

bes. in der Victorla-Apothik!.

Aerztlich erprobt, Verhütet md k-
seitigt Brechdurchfall.

Diarrhoe . Darmkatarrh.
Bester Ersatz der MuttNMih.
Dolen 45 u. 90 Pfg., in Jtststl
1 Pfd. 85 Pfg. Zu habest ist
Wiesbaden bei: Otto Eiebert,
Apotheker, Marktstr. 9, Akt?
Bernstein , Wellritz- Drozitst,
Backe & Esklony , Droz-ri',
Ernst klocks, Drogerie, Zedist-
platz 1, Otto Lilic. Dro-t-».
Moritzstr. 11, F . M Müder,
Ring-Drogerie, BiSmackristg 21,
W, Machcnheimcr,
Drogerie, Bismarckring 5,
Nötiger , Luxemburg-Drogen!L
W Stell , Lstoritz str. 60.

Hübsch
und Alle, die eine zarte, Wjwa
Haut , rosiges, jugendsrisch-spstd'
sehen und enr Gesicht»d«e
Svnimersprossen und ;
Unreinigkeiten baden, dah» t
brauchen Sie nur:  .

Steckrnpfcrd -Lilienmsich'

v. Bergmann &
beul mit Schutzmarke: Stta
Pferd , a St . 50 Ps. bei: «. »
ling, Fritz Böttcher. »- «YErnst KockS, C. Portzehl,
Sanier , Hugo Tchandno, - .
Siebert, Ehr. Tauber. ®rJL,
Otto Lilie. Wich. Mach'»«-"' '
Apotheker Nestel. Drog. M°-°" >
TannuSstr. 25. BackeL ESklE

?,*!>**

18500
um « «» L

3000
2000

Ul . « Uk.>.->»«. uw 3«p ‘
Qeneral-O«^ ,Ferd . Schaf« r |
Dilrt »W° rf . .n,

In Wiesbaden
Carl Cassel . ^ir.cn®

und Marktstr #sse •
. Ü4lassen , Kirc“?
und Wellritzstra««» 0lA(Jo:

Thcod . Rudolph ^
Strasse 1. ,L de Falloi «. »<>«-
heims trasse.



Erscheint Wich. dg ? SkgZtk PMltktt . Telephon Nr. sSL.
Druck und Verlag der Wiesbadener DerlagSanstalt Gmil Bommert in Wiesbadem Geschäftsstelle: Mauritiusstratz« 8,

Dienstag, den 15 . August 1905. 20 . Jahrgang.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des in der Zeit vom 1. Oktober d. Js

jjz 30. September 1006 für das städtische Fasselvieh er
mderli'ch werdenden Bedarfs an Hafer . Roggenstroh
,',d Heu soll im Submissionswege vergeben werden. Die
' ürungsbedingungen können im Rathause Zimmer No. 44
hretjt>der Bormlttagsdienststnndeiieingcsehen werden.

Verschlossene Offerten sind, mit entsprechender Abschrift
ersehen, bis Montag , den 28 . August d. Js ., Vor
mllags 12 Uhr, im Rathaus Zimmer No. 44 abzugeben
mseldst diese dann in Gegenwart der etwa erschienenen Lie
serrngsberciterii eröffnet werden.

Wiesbaden, den 12. August 1905
1 Der Magistrat.

Bekanntmachung
Der Fluchtlinienplan für das Terrain zwischen Biebrichev

unb Cchiersteinerstraße und der Gewarkungsgrenze hat
dir Zustimmung der Ortspolizeibchörde erhalten und wird
lumniehr im Rathaus, 1. Obergeschoß, Zimmer Nr. 38s,

rhalb der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen
t.
Dies wird gemäß§ 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875,
die Anlegung und Veränderung von Straßen re., mit

Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen
diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von

Wochen beim Magistrat schriftlich  anzubringen sind.
Diese Frist beginnt am 11. August und endigt mit

Ultimi des8. September 1905.
Wiesbaden, den 7. August 1905.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für die Erbreiterung des
m der Marktstraße vor den Häusern No. 11 bis 17

W die Zustimmung der Ortspolizeibehörde erhalten und
lw nunmehr im Rathaus, I. Obergeschoß, Zimmer No. 38a,

Whlüb der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen

ick Sem “B § 1 des Gesetzes vom 2. Juli 1875,
■P * Anlegung und Veränderung von Straßen re., mit
Wat v- r tn ^"'burch bekannt gemacht, daß Einwendungen
lo ,11̂ 1! Dan innerhalb einer präktusioischcn Frist von
WWen beim Magistrat schriftlich  anzubringen sind.

beginnt am 11. August und endigt mit
l#aj, bef ö. September 1905.

Wiesbaden, den 7. August 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
BEÜL  der stimmberechtigten Bürger in hiesiger Stadt

^ ^0 August er. im Rathause Zimmer
i Einsicht offen, was mit dem Bemerken zur

h, gebracht wird, daß während dieser Zeit
Silben. ^ ""'"berechtigten Einspruch gegen die Nichtigkeit

Wiê Magistrat erhoben werben kann.
- '-sbaden, den 12. August 1905.

Der Magistrat.
I . V. : Dr. Scholz.

Mb , Bekanntmachung.
Jt ?* • ds . m *., Nachmittags 4
^ii-n, einer ^" Ereszenz (Zwetschcn, Acpiel und
^ ^ ^ Mtzrögeren Anzahl Bäume meistbictcild öffentlich

"ein versteigert
£feeiit miICllfunft Qu Ö£c Pumpstation Wiesbaden bei

baden, den 12. August 1905.
: ltädt. te . » Die Direktion 6292

und Elektrizi tätswerke.

Pflichtfeuerwe hv.
kde!i^ "^ °ltrn der Pflichtfeuerwehr III , IV und

fim! 7 August 1905 , Abends 7 Uhr,
'"Söffe« ben Hof der gcuerwehrstation
M,f m ^Mgeladeu.
^I“ cnen»Qrtetber  d °lizei«Verordnung wird pünktliches

"^ ^ cĥ '̂ "^ '"£hrlcute haben mit Armbinde vcr-

und Schirme dürfe » nicht mitgebracht

' btn  H - August 1905. 6226
Die Branddirektiou.

Bekanntmachung.
Den Herren Stadtverordnetenhabe ich die

schmerzliche Mitteilung zu machen, daß das Mit¬
glied unseres Collegiums,

Herr Stadtverordneter

Nikolaus Henzel,
am 11. Augustl. I . gestorben ist.

Die Beerdigung findet am 15. d. M., vor¬
mittags 11 Uhr, vom Leichenhause des alten
Friedhofes aus statt. 6338

Wiesbaden, den 13. August 1905.
Der Stadtverordneten Borsteher.

Herr Stadtarzt llr >. Walther , Kaiser Friedrich-
Ring t wohnhaft, ist vom 10. August cr. bis 8. Septem¬
ber cr. verreist.

Er wird für die Dauer seiner Abwesenheit von Herrn
Stadtarzt Op . Schulz , Adolfstr 5 wohnhaft, vertreten.

Wiesbaden, den 9. August 1905. 6182
_ Der Magistrat. — Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Der Stadtplan von Wiesbaden im Maßstab 1:5000

ist ergänzt worden und in einer neuen Auflage im Selbst¬
verläge der Stadt erschienen. Derselbe ist auf demBoteu-
zimmer des Rathauses zum Preise von 3 — Drei —
Mark für das Stück käuflich zu haben. 5606

Der Magistrat.

Pflichtfeuerwehr.
Die Mannschaften der Pflichtfeuerwehr I und II

werden auf
Mittwoch , de» 16 . August 1905,

Abends 7  Uhr,
zu einer Uebuug in den Hof der Feuerwehr -Station,
Neugasfe 6 , eingeladen.

Auf Grund der Polizeiverordnung wird pünktliches Er¬
scheinen erwartet.

Die Pflichtfeuerwehrleute haben mit Armbinde ver¬
sehen zu erscheinen.

Stöcke und Schirme dürfen nicht mitgebracht werden.
Wiesbaden, den 10. August 1905. 6173

Tie Branddirektion.

.Fremden - Verzeichnis»
(aus amtlich er Quelle)

vom 14 . August 1905.
Hotel Adler

Sudhaus zur Krone.
Langgasse 42 und 44

Salmony, Kfm Köln

A e g i r, Tlielemannstrasse 5.
von Radecke Fr Rent Fran¬

zensbad

Bayerischer Bel,
Delasp4estrasse 4.

Weber, Schwalbach
nan Dittmars Lehrer Delft
Harenar Sekretär Delft
Müller Stationsvorsteher m

Fam Uerdingen
Appel 2 Hrn Lehrer Spandau
Erben Bahnmeister Gelsen¬

kirchen

Hotel Bender,
Häfnergasse 10

Krizp Rent m Ir , Wallerstäl-
ten

Schwarzer Bock,
Kruazplat * 12.

Rankovits Rent Belgrad
Kaufmann Dr Neustadt
Keimer Domänenrentmeister

Recklinghausen
Grawe Kfm m Fr Lodz
Schneider Fr Mannheim
Peiffer Rechtsanwalt Eisenach

Zwei Böcke,  Hätnergassc 1L
Hammes m Fr Kochern

Bruven m Fam Apolda
Breymann Frl Amsterdam
Dölme Kfm m Fam Kassel

Darmstädter Hof
Adellieidstrnsse 30.

Plass m Fr Gelsenkirchen
Plass Gelsenkirchen

Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Strong Kfm in Fr Hamburg
Scholler Kfm m Fr , Bayreuth
Schistatt Bremen
Imhof Kfm m Fr Potsdam

Einhorn
Marktstrasse 32

Hermerding Lehrer m Fr
Osterfeld

Beumeck m Schwester Balti¬
more

Weiss Kfm m Fr Berlin ,
Matthey Kfm Berlin
Jänner Kfm Frankfurt

Hotel Buchmann,
Saalgasse 34.

Hauke Kfm in Fr Bremen
Köster Kfm Fesen

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Loos Battenberg
Pietz m Fr Stuttgart
Bruner m Fr Philadelphia
v d Stein Kfm m Fr Köln
Manz Kfm Auerbach „
Lortz m Fr Trier

^Englischer Hof,
Kranzplatz . 11.

Jaeovy Stud Darmstadt
Samson Kfm Essen
Wingberg Kfm Berlin
Rosenbaum Kfm Reading

Dahlheim,  Tannasstrasse 1L
Baarslay Kfm m Fr Amster¬

dam

Erbprinz  Mauritiusplatz I
Trübner Bauführer Hamburg
Riuss Kfm Brüssel
Vaulfrundenbeck Kfm Brüssel

Campö Kfm Breiderode
Dürk Kfm Ludwigshafen
Meschkat m Fr Hörde
Hillebruth m Fr Göttingen
Walz Fabrikant Freudenthal
Jeckstäder Bremthal
Hupermann m Fr Asterfeld
Peincke Stadtoldendorf

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Gelber Kfm Jassy
Süssdorf Kfm Zweibrücken
Teachmiiller Berlin
Schweer Kfm Iserlohn

Hotel Fuhr,
Geissberggtrasse 3

Sehmitt Kfm Porto Alegre
Pätzel Kfm Porto Alegre
Keilig Kfm Köln
Wolf Kfm Köln
Hartung Kfm Dortmund

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Kuygsmann m Fr Amsterdam
Hartmann Kfm Duisburg.
Barfuhs Kfm m Fam Berlin
Heymann Kfm Köln
Weitzenkorn Kfm Giessen
Müller Kfm Köln
Hecht Kfm Lübeck
Abicht Kfm Ilmenau
Töpfer Kfm Berlin
Umgebauer Kfm Berlin
Breitenstein Kfm Emmerich
Buck IKfm Lübeck
Rosenberg Kfm Berlin
Weber Kfm Heidelberg
Jost Oberpostrath Berlin
Kraft Rent Bielefeld
Schröder Kfm m Fr Krefeld
Dülfen Kfm m Fr Elberfeld/
Vohs Kfm Hagen
Franke Kfm Berlin
Moegs Dr med Grabow
Boelschneider Kfm Kreuznach
Schneider Kfm Köln
Heckscher Kfm Hamburg
Schlösser Kfm Elberfeld yl
Betz Fr m Fam Chicago
Bickenbach Kfm Remscheid

Hahn,  Spiegelgasse lö.
Raebel Kfm Apolda
Bremser Rent Katzenelnbogen

HamburgerHof,
Taunusstrasse 11.

Ritter Frl Rent Hannover
Ritter Fr Rent Hannover

Happel,  Schillerplatz 4.
Lietzmann Assistent Branden¬

burg
Hümpler Lehrer Heiligenstadt
Schliermann Lehrer m Fr <Iam-

burg
Wolff Kfm m Sohn, Leipzig
Gessner Sekretär Berlin
Heller Kfm Düsseldorf
Gross Kfm Mannheim

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

van der Wyck Leut m Fr Haag

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Leuehtenberger Fr Rent
Hirschberg

Grave Frl Hirschberg
Franke Frl Essen

Kaiserhof
(Augusta-Victoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

von Korvalensky Moskau
Reez Fr m Kinder u Bed Pitts-

bürg
Dumont Amerika
Sherry m Fam u Automobil¬

führer Newyork
Alpers Advokat Moskau

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 0 U. 8.

Simon Kfm Bonn
Bcrtemeyer Rent m Fr Düssel¬

dorf *
Bruckhardt m Schwester Chem¬

nitz
Hölflich m Fr Berlin
Mirallie m Fam Nantes
Friedrichs Architekt Hannover
Bignell m Fr Hamburg
Marx Kfm Nürnberg

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Röttger Fr ra Fam Leipzig

Hotel Nassau (Nassauer
Hof). Kaiser-Friedrichplatz 3.

Salzer Rent Prag
Glädier Rent Prag
Cenway Frl Rent San Franzi»

ko
Gevin Frl Rent m Bed San

Franzi sko
Gevin Rent m Fr u Bed San

Franzislco
Scherbel Fabrikant m Fr Dres¬

den
Boobmann Rent Newyork
Ziegler Rent m Tocht Wien
Läufer Rent m Fr Paris
de Härten -Lindes 2 Damen

Petersburg
Spragne 2 Hrn Rent Newyork
Spragne Rent m Fr Newyork
Falk Fr Rent Newyork
Curry Rent m Fr Newyork
Vogel Rent Frankfurt
Bohn Rent m Fr Berlin
Cohen Journalist Newyork
Freudenheim m Tocht Berlin
de Sola Rent m Fam u Bed

Kanada
Boldt Direktor Köln
Hoyt Fr Rent Bayonne
Minants 2 Frl Bayonne

Luftkurort Nerobet  j
Katzenstein Rent m Fr Frank¬

furt
Düsterdick Frl Hamburg
Prins Frl Rent Leiden

Prof . Pagenstechers
Klinik.  Elt abeinenstrasse L
Sullivan Erl Irland
Castanyen Fabrikant Bensheinj

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Gildebrandt Fr Russland
Olenia Fr Russland
Jaeobeus Oberarzt Dr Kopen¬

hagen
Kyergood Dr med Kopenhagen
Nandrup Dr med Kopenhagen

Pariser Hof,
Sniegelgasse 9.

Bonjour Metz
Pasch Kfm Oedt

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Paschen Rent m Fr Berlin

Zur neuen Post,
Balmhofstrasse 11.

Kressen Bauunternehmer Her¬
ten i W

Hartmann Bauführer Herten
Leiss Bingen

Promenade -Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

Popovici Bukarest

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Horchers Fr Hoboken
Hemming Mülheim-Ruhr

Quellenhof.  Nerostrasse II.
Anschnitt Fr Rent m Kind

Essen
Rehmacher Fr m Kind Essen

QuissBsm,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4. 5. 6, 7.

Coupette Rittmeister Hannover
Elemming Rent m Fr Fairmont
Leake Rent Newyork
John Rent Hackenrock
Beiden | Reift Syraegse

Reichspost,
Nicolasstrasse 10.

Wiener m Fr Berlin
Tweer Kfm Lüdenscheid
Scherf Chemnitz
Wallenstein Kfm Köln
Bartlim Fam Holland
Katz Kfm Siegen
Schröder m Fam Duisburg
Hartensk Kfm m Söhne Rhodt
Franzensberg Elberfeld
Freis Kassel
Breul Kassel
Hübler Frl Dresden
Weschke Frl Dresden

Rhein - Hotel^
Rheinstrasse 16

Jones Amerika
Brigham Fr Amerika
Kaiser Frl Amerika
Greene 2 Frl Amerika
Mc Dowell Fr Amerika’
Bristol Frl Amerika
Eckhardt Frl Amerika'
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Puk, Kfm Holland
Kühne Kfm Holland
Lamb Fr Amerika
van du Goot Kfm Zaandam
Holzapple Frl Amerika
Leelerch Rent m Fr Brüssel .
de Langsdorff Bent m Fr Lon¬

don -i . '
Moritz Rechtsanwalt Dr Bonn
Schröder Kfm Bochum
Mosberg Dr med m Farn Berlin
von Boodenburg Dordrecht
Klein Kfm Ohligs
de G-endre m Fr Tübourg
Jacobs Kfm Leipzig

Bi 11er’s Hotel  u. Pension,
Taunusstrasse 45.

Bjorkgoist m Kolm Helsingfors
Grübel Fabrikbes m Fr Habel-

schwerdt

Bömerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Lukosz m Farn Beuthen
Sehmid Frl Gersfeld

Rose,  Kranzplatz 7, £ fi, 8.
Swanter Kfm Wilna
Gillespie Generalmajor m Fr

Washington
Penriman Chicago
Eoyars Fr Chicago . ..
Pippig Direktor m Farn Kiel
-Kann Paris
Hoffmann Beohn-Bath ^Hannö¬

ver
de Grunele Bonn
Baessler 2 Hrn Leipzig
Klennar Newyork
von Basso Kapitän z S u Cber-

werftdirektor m Fr Danzig

Viktoria - Hotel und
Ra  d h a u s. Wilhelmstrasse I.
Wahl Kapitän m Fr Antwerpen
von Berghes Duisburg
Anders Hauptm m Farn Han¬

nover
Drevermann Fabrikant m Fr

Vogelsang
Mareette Ingen m Fr Mons
Lair m Farn Paris
Amez Droz Petersburg

,Waddinner Wouthandelaar
, ..IjN 'erbruggen Gouda

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Metzkes m Sohn Rheydt

Sa v oy - Hotel,
BärenstrassL 13.

Marcus Fr Mainz
Urnstein Fr Mainz
Segall Kfm Gelsenkirehen

Schützen hof,
Schützenhofstrasse 4.

Koesch Fr Orschweiler ^ f
Silbermann Gutsbes Oberspeck-

bach . i
Schirner Fr Mannheim
Ruhring Dr Elberfeld

• 1ß

Scb weinsberg,
Bheinbalmstrasse 5.

Korotkien Bent Russland
IWaffin Bent Russland -?
Kirchner Direktor m Fr Dort¬

mund
de Horbaghe Lehrer m Fr Am¬

sterdam \
Gerlach Kfm m Fr Halberstadt
Köster Bauunternehmer Dort¬

mund i •SV«!•
Kobold Kfm Weinheim •'»',f •'
Schaplis Bent m Fr Blackburn
Maud Bent m Fr Blackburn,
Hoffmann Kfm Elberfeld
Ableiter Kfm Elberfeld
Kattenbusch Kfm m Tocht

Badewald

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Lehmann Fr Prof m Tocht

Berlin
'Bandmann Dortmund
Müller Dr med Greifswald

-Dittna Kfm m Farn Pforzheim
Kuntze Fabrikant m Fam

Hainichen
Psotta Kfm m 3 Söhnen Neun¬

kirchen
Psotta Kfm Neunkirchen
Psotta Frl Neunkirchen
Böhmer Kfm m Tocht Neu-

chatel
Gaseboth Reg-Rath Speyer

Union.  Neugasse 7.
Schön Frl Kastei
Pieron Direktor Köln-Deutz
Höntgesberg Kfm Kalk
Grimmler Kfm Münchberg
Stern Kfm Frankfurt

Vogel,  Rheinstrasse 37. j
Leönhardt m Fr Berlin Vf
Schecke Fr m Kind Berlin
Patenbach Fr m Sohn, Aachen
Edema m Fr Amsterdam
Scheinemenn Wetzlar
Helwig Kfm Wetzlar
Bauer Pastor Eime
Köhler Betriebs-Ingenieur m

Tocht, Beuthen
Bdsenquest m Fr Bremen
Wolf m Fam Delft
Töpfer m 1 Fr Jena
Lüacke Lehrer m Fr Kiel
Hellfritz Kfm Hamburg
Hilsbrei m Sohn Frankfurt
Schweitzer Kfm Wetzlar

Weins.  Bahnhofstrasse 7.
FoÄTster Rektor m Fr Rem¬

scheid
Hhon Fabrikdirejldtor Meissen
Graef Dentist Giessen
Koch Giessen ■
Wallenfels Fabrikant Giessen
Liese Kfm m Fr Neuenheim
Zinnor m Fr Finkenheerd
Hagen Assessor m Fr Ahlen
Flurie Apotheker m Fr Alten¬

essen
Landwehr Rotterdam
Hartmann cand ing Hannover
Möbius Kfm Nürnberg
Moseska Kfm Frankfurt
Henn Apotheker m Fr Bisseh¬

dorf
JBurezek Frl Schadvoxsteherin

, CharlütSej'hurg

fi ir-A Tannhäuser,Bahnhofstrasse b.
/Walther Kfm m Fr Ludwigs-
Kühn Kfm St Johann

liafen
Kuckler m Fr elsenkirehen
Niddelmann Lehrer m Fr

Ruhrort
Westecker Lehrer m Fr Bruck¬

hausen
' Rosigen Kfm m Töcht Freiburg

Isbert Fr m Kinder Innsbruck
JJunger Kfm Ludwigshafen
'Aps Pfarrer m Fr Gebstadt }
Pousser Kfm Langwedel
Popenhausen Kfm m Fr Seb¬

benhausen
/Renkert Lehrer Kassel
Drost Ing Hamburg
van Essen 2 Hrn Kfl Hamburg
Beinhold Kfm m Mutter u
. Schwester - Berlin
'Baur Kfm Berlin

Westfälischer Hof,
Scliützenbofstrasse 3.

Langensiepen Fr Hattingen
Kammann Styrum
Niederdrenk 2 Hrn Fabrikan¬

ten Charlottenburg

Wilhelm «,
Sonnenbergerstrasse 1

Osterhaus Bent Bonn
Schleim Frl Bochum
Langemeyer Bent m Fr Am¬

sterdam

In Privathäusern:

Taunus - Hotel,
Rheinstrasse 19.

Lippmann Referendar Dr Ham¬
burg

Gutermann Kfm m Fr Stutt¬
gart

Batj es Kfm Bremen
.Warschauer Direktor Tula y
Broemme Dr med Petersburg
Weyke Kfm Kopenhagen
Müsset Landger -Rath Limburg
•Bang Kfm in Fam, Marburg
Niederiedki Professor Lemberg
Westrup Kfm Kopenhagen
Autner Kfm m Toeht Newyork
Ford Kfm Philadelphia
Waihlitt Kfm m Fam Berlin
Schwärzt Kfm m Fam Luzern
Wriedt Amtsger -Rath m Fr

F'riedrichstadt
Poensgen Dr jur Berlin
Dürr Direktor Düsseldorf
Redlich Dr jur Leipzig
Blochs Kfm Strassburg
Wriedt Bent Hamburg
Rieht,nann Kfm m Fr Köln

Pension  d ’A n d r e a,
Leberberg 5.

Didillon Fr Herne
Köster Frl Herne

Pension Becbler,
Sonnenbergerstrasse 8

Röbel Fr m Tocht Kusel
Ehrenspeck Fabrikbes Kusel

Kurhaus Borussia,
Sonnenbergerstrasse 29. i;

Werner Fr m Kindern u Bed
Bremen

Werner Kfm Bremen
Kahn Frl Brasilien
Elisabet henstralsse 6

Fischer Krimmitschau
Pension Fortuna,

Paulinenstrasse 7
Loeb m Fam u Bed London
Mertz Fr St Johann
Mertz Stud ehern St Johann

V ••11a Frank,
Leberberg Ca

Reinhardt Frl Reut Baltimore
Troyzky Reut m Fr Petersburg

Geisbergstrasse  10
Köhler Lühnde

Villa Helene.
Sonnenbergerstr. 9

Olberg Frl Leipzig
Christi . Hospiz  XI

Oranienstrasse 53. '
Hechleroth m Fr Halle *
Witzleton Lehrer m£ Fr

Prenntsfelden
Müller Frl Frankfurt
Gail ja Hughes Pontyswidd
Neumann Frl Lehrerin Berlin j
Weihamt Stud Pontyswidd .
Daries Stud Neugold . H
Mohr Kfm Stuttgart
Pension von Lengerke

Sonnenbergerstrasse 23
Meller Lacomelscy Fr Baron m

Tocht, Kieff
von Rydzewsky Frl Kieff

Luisenstrasse  12
Engelhard Bielefeld
Roth Kfm m Fr Erlangen lU,

Modersohn Lippstadt _ •
Schneider Kfm München -T

Pens . Margaretha.
Thelemannstr 3

von Hecker Fr Reut Petersburg
Thibant Frl Reut London

Nerostrasse  101
Juduhszh Warschau 1

Nerostrasso  12
Follenius Fr Apotheker Stern¬

berg
Schäfer Lehrer m Fr Fischbach

Nerostrasse  14
Bätz Magdeburg

Nerostrasse  201.
(Rostenbirink ’Ehrenkusen

Nerostrasse  41 -43.
Börner Thirarzt Werdau
Hommel Fr Templin

Neubauerst  r . 10.
Lösche Frl Leipzig
Villa Olanda,  Griinweg 1.
Jaide Kfm m, Fr Berlin

Röd er strasse  41.
Hamilton ,m Fr London

Villa Ro o s - Rupprecht
Ascherfeld Direktor Gross¬

almerode
Stiftstrasse 2p

fßerenbrocli Zahntechniker m
Fr Köln

Taunusstrasse  5
Fürstenberg Kfm m Fr Berlin
Abramson-Heindl Fr m Sohn

Dresden
von Boutkowsky Fr Staatsrath

Petersburg
Taunusstr.  34

Gerst Fr m Sohn Amersfoo-t

Augenheilanstalt,
Elisabethenstrasse 9.

Merz Oberelbert
Weber Brenngenbcjrn

BMaiinrmschung.
grcUßC » den 22 . September 1005 , des nach

mittags 4 Ühr , wird das den Eheleuten Josef Pfeiffer
und Marie geb. Jnng , zu Wiesbaden gehörende Immobile,
bestehend ans: jvv

a) ein zweistöckiges Wohnhaus mit Knieltock,
d) ein zweistöckiger Nebenban mit Kuiestock,
c) eine Holzremise,
d) eine Holzremise,
e) ein Holzschuppen,
f) Hosrauip,

belegen an der gtöderstraße zwischen Karl Schmidt und
Ludwig Lendle, taxirt zu 37000 Mark im hiesigen Gerichts-
gebäude, Zimmer Nr. 98, öffentlich meistbietend zwangs¬
weise versteigert. _ 6231

Wiesbaden, den 27. Juli 1905. . v
_ Königliches Ämtsgcrgcht 12.
' Sonnenberg.

Bekanntmachung.
Die zweite Rate Sraatssteuer für 1905 und die erste

und zweite Rate Gemeindesteuer für 1905 sind fällig und
sind dieselben spätestens bis zum 15. ds. Mts. in den
Kassenstunden, vormittags von 8 bis 12 Uhr (Werktags),
bei der Unterzeichneten Kasse einzuzahlen.

Sonntags ist geschlossen.
Sonnenberg, den 5. August 190».

5990 _ Die Gemeiudekasfe. _

ikfniMfdn
Kumpf 20  Pfg ..

Centn« M. 2.50; — gesunde. out fodicnb; SBaare ,
Prima holl. Boühäring«, » Stück 14 Pfg. 6344

6. F, W. Schwanke Nachf.,
48 Schmslbacherstr . 43 . Telefon 4M. -

m ■ 5 Mark und mehr
?) | D Hausarbeiter Strickmasohirien-Gesellsoiiaft,

* Wk öesnclitPersonenbeiderleiGeschlecht
v® zum Stricken auf unserer Maschine. Einfache

»und schnelle Arbeit dasganze Jahrliindurchzu
^Hause . Keine Vorkenntnisse nötig. Entfernung
glut nichts zurSache u. wir verkauf , die Arbeit.

G.Kunau&Cü. ,Hsmburg,Z.V N..Merkursir 253

Frarsz irfiiEd- Teeorativnö»
g «schüft.Polster-, - «M- BUJ1Tapezier- " E H 9

wahn! jetzt Kleine Webersasse 11 , Wiesbaden.
Anfarbeiten non Sotzhas pan 6 2)farf, Matratze » von 3 Mark

an, Gardtnenanftichmen ic. billigst oder nach Ucberrinhmft. 5987

Vereinsabzeichen,
Preis- und Festmedaillen

von der einfachsten Arbeit bis zur kunstvollsten
Ausführung,

Warf - und Controll -Marken etc . etc.
Tägliche Produktion 20000 Stück

fertigt

Wiesbadener Metallwarenfabrik,
Grnvir- und Münzanstalt, G. m. b. ll.

Bleidenstadt b. Wiesbaden,
Galvanische Anstalt . Emailliranstalt.

Lieferanten zahlreicher Staats - und Gemeindebehörden.
Export nach allen Ländern.

Telefon Nr. 95 Amt Langenschwalbach . ■856

Gegen

Monatsraten von2 Mk.
an liefern wir

Grammophone
jarantiert echt, mit
aartguiu mi-Pl att en.

Phonographen
von
, 20 Mk.

auf¬
wärts

Photog. Apparate
nur Marken wie

Goerz, Htlttig,
| Kodak etc. so¬

wie alle Uten¬
silien zu

massigsten
Preisen.

Musik-Werke
selost-

spielendesowie
Drehin¬

struments
mit aus-
Wechsel-

baren
Metall-
noten

von  18 Mark an aufwirt.
Zithern

aller Arten,
Saiten¬

instrumente, “
Violinen,

| Mandolinen,
Guitarren etc.
von 12 Mark an.

Goerz TriöderBinocles, Oporngläsar, Feldstecher.
Bial & Freund in Breslau!I.
Illuslr . Prnsluch Jio. I 35  auf Verlangen gratis uni frei.

| Vm’lrhtir gesurktI j

Wascherei und il lldUHIlö Hilft , Feinbüzi
w°hntj-tzt! Kleine Webevfaffe 11.

Urbernahme von Herren- und Damenwäsche billigst. 9

i

IS ParadVplänV ä^ Paradi
v. Homburgv.d.

Auf Anordnung des Kgl. Gen .- Kommandos wird un¬
mittelbar an der Aufstellung der Majestäten und ds.

Fürstlichen Giiste eine
offizielle Zuschauer-Tribüne erbaut,

Auf dors. bef . rieh nur nummerierte Sitzplatze.
Vordertribüne (mit Rücklehne u , Sitzkissen) Mit
ä 15 Mk., Seite h 10 Mk., I Platz h 6 Mk., II. Plal

5 u. 4 Mk.
Kartenverkauf nach Sitzplan schon heute

Schottcnfels & Co .,
Frankfurt -31. , Bethmannstr. 54 (F. 3385),

und in Wiesbaden , Theatereoloonaden 36/37. j
Versiend nu ' ÄlMchssalini ?.

Bruch-
Fleck
Auffchkag
bei J . Körnung & Co , Häfnergaffe 3 . i>l«

per Stuck 4V-/ 5 u. L'/. M
per „ S Pfg., 7St.
per Schoppen 30 u.

iSitV  l°-

(Blauender(frim’d)ßrßeixeii».Samen.
Gleich wie in anderen grösseren Städten beabsich¬

tige ich auch in Wiesbaden einen Lehrknrsus für dito
„Pflege der Hände mid Fiissc “ : „9fi&uicure
et Pedicure “ nach «meriknniweher Me¬
thode bei genügender Betheiligung zu eröffnen.

Honorar mässig. Näheres mündlich Nachmittags
2—6 Uhr.
vil— K. Tobias. Manicure et Pedicure.

Behördlich geprüfte llühnerangen -Operateurin.
Fe»i« ds»icihstpasss , I . Treppe 5532

Cognac !
Scherer

In allen Preislagen, vjf I

Hervorragende deutsche Marke.
83 “ Preise auf den Etiketten. •

Scherer$ Co. Longen. (Frenkt,a.u.)
NittderSagen "Wß

«titeil Plakate kenitlich 1

Man verlange ausdrücklich

Scherer ’8 Cognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höheren Nutzens wegen viellach

angeboten werden.

1719

Hosenträger
Portemonnaies

' billigst

A. Letschert.
fiml&tnmirnBnUit. 10

^KflhleiilrchkjiuGegkiistitij
Wir ersuchen unsere verehrlichen Mitglieder, die

Dividende siir das abgelaufene Ge
umschreiben zu lassen und wollen die» i» de« uach '" "
Vorlage ihres Mitgliedbuches bet unserem Kassierer, p 'TU
Schulgasse5, persönlich bewirken. ^ en t,

Die verehrlichen Einwohner Wiesbadens und ti
jetzt unserem geineinnützigen Unternehmen» och its " '
jederzeit der Kasse beitrete». Jede gewünla>- ^der Kasse beitreteu.
unserem Bureau Schulgasse 5 , Laden

sw

Alte EmailletöE
werde» mit Böden versehen und neu einaillirt

"•‘r *'Wiksbadciitr«mailtitwtrlt'
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Nr. 18S. WteS »a»e«er Geaeral -Anzekger. M F *Hrz« T.

ms

Wiesbadener Wohnungs-tinzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

o

Unier Wohnungs-Anzeiger errdieini3-mal wöchentlich in einerfluilage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem Snfereüenfen in unierer Expedition gratis perabfolgt. &£&
Billigite und erroigreidiite Gelegenheit zur Permiefhung von Gekhäils-
üokalitdten, Wohnungen, möbiirten Zimmern etc. etc. vsauzauzn

^MMMchlSkis-Durtau Lion&Cie., 1W Fricdrichstraste 11. ♦ Telefon 708 365I
gcjlenfrcie Beschaffung von Micth- und Kausobjekten aller Art. 8

Zu vrrmiethen
. de„eukdlnitt hl!» ßoCcufl bt

Ecke Bicrstadter - u. « odeustedtstratzc . 5 Min . vom
Kuriiauö uud Königl . Theater , »nt großen B-randen
u Ballonen, in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht
auf das Taunusgebirge. Die Billa cnth !i hvchhcrrtchaftIliüie Etancn-Woiinung'n. bestehend aus je i> flioffcu
Ulend u. ZimM . rn . gr . prachtvoller Diele . Bade,
-immer. Toiletten- ». Tloieträumen, groß. Heller Küche. Lpeiie
lummer mehreren Mansarden, drei Kellern :c., All , ö in
bochelcgantesterZindüattnng u . neuzcitlichem Com-
fort Eleltrischen Personen.Aus; ., einen reich mit iiarmot
ausgestalteten Hauptausgang. Lieferanrenrrcppe, Nicderdruck-
d°mps>u. Gaskamin-Heizung. Elektr. Licht, und GaS m all.
Räumen Eigene Kalt- und Warm-Waffer-Anlage. Die obere
Etage der Villa kann auf 12 —14 9tiiu»ie v rgrößert werden.
Remise und Stallung für 4 Pferde . Garage für
Automobile. — Eingebaute Nvhrleituugcu für
Vaccnum Reinigung re.

t Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Pläne bei
Chiifetian Heckei , Bureau: „Hotel Metropole". 3334

/Line Ä-Zimmer 'Wohnung
" sos. ob. 1. Okt in der
Waldüratzen- Colonie gcs.
do» Joh . Beyerleiu . Nied.
^17 . 6 -13

8 Zimmer. t

ileine Villa
Landhaus. 6—7 gr. Zim.

' Zubeh., event Stallung u.
Heu, zum Alleinbewobnrn bet

ufSrecht zu mietheu ge¬
ht Gefl. Offert, mit Mieth-
' unterH . J . 335 au die

» • d. BI. 3355

Wirtschaft
P t#̂ ten gesucht, eceiitl. auch a.
, " °»d. Off. uni. LS. F.

an die Er» d. Bl 33.32
>n einem Dorf an der Lahn

ri! e'n ^ au§ e0’ °uch das
«,t,.z?EAinde zu packten

Off. mit Preis »' ,-. 9113
^ ^ ^ ^Tchüyenbofstr. 5493

Mallung
J®12***** ® bis 8 Pferde
iî ,̂ ' ^ r,ge» Futter- u. Hof.
r.Cftnfi. eB̂ ntUeCl P tr  sofort ober

r| “6 t 19 05 gesucht. 5307

Lagerplatz
< SÄ 8' *' I,liSnI. Mainzer
'• S Ä ' ®efl' ° ft- u-

an d. Erb. 5333

’ Mechhw TI' 1' SBiBa * u,n
ttâeU ?„■' 9 Sun., Garten.

^8 -. PreiSw.
, 4 S .. *u verk. AuSk.
icib®eW tl flUn8 täglich von

3911

>enz -ü "' ,7«'n-' W°hn., der
,-^ FriedrjÎ der Naher" w™.

^ ,8rri° u3t- ni ti
1 % ‘ober{.ff ^ "beh.. paff.

i JU der,» o ?• Pension, per
* *« ■& ,‘Ä

4 »i Rcub . Erke Rheinstr'
A «irchgassc , auf sofort
event. später, zu verni.

» herrschaftliche
Wohnungen,

best, aus je 7 Zimmern, Bad,
Küche und rcichl. Zubehör, mit
Personenauszug. Eeutralheiz.,

I elektr. Licht und all. sonstigen
! Comfort, in clcz., niod. Aus¬
stattung. llläher. das. und bei
A. Müller , Kaiser Friedrich.
Ring 59. 4104

HV>üdeSheimersir. 7, Herrschaft!.
«T* Wohnun.i, 1. Et., 7 Zim,
Schranlzim., Lad, Küche, 2 Maus.,
2 Keller, gr. Balkons, Vorgarten,
gr. Hintergarten zur Mitbenutzung
per 1. Oktober. Näh. tut Hause,
2. Et._ 4782
» -aunuäftr. 23, 2. Sr ., ist meine
^  Wohnung, best auS 7 Zim.,
Badezimmer, Zubebör U. Garten,
zum 1. Okr. zu nenn. 4953
_ Dr , Honigmaun.

ilöcmftv. 5, (ent jch Wohn.
W 2. El ., 7 Zim , m. 9 gr.
Balkons n. reich!. Zubeh, zu vm.
Näh zu erfr. Kreidclstr. 8. 46̂ 1

pltdinjlralje 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Banbureau da¬
selbst. 8908

L7i>t,aiser-Friedrich-Ning 67 ist die
v » 8. Etage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reich!. Zubehör per fof. zu vm.
Näh. dafekrst bei dem Eigcnthümer
W. Kimme!. 2198

(nsirchgafse 10, 2 , 8-Z>imncr-
ö » Wohnung mit reichlichem Zu-

. behbr per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 2^07

WegMts httiiikr
ist die tierrichäftkiche2. Etage

Ado !fsttUe § 4F,
7 Zim. mit .reich!. Zubeh. und
allem Comf. der Nenzen aus-
gesta tek, per sofort od. später
zu.veriniktdejt. Näh. daselbst
oder Banburcau, Part . 8280

FLlisabethenslr 19, 2, 7 Zim.,
^2 - Küche, Bad, gr. Ballon,
Kohlenauszug, Garten zu verm
Näh. 2. Et. 727

^miser -Fried̂ ich-Ring 65 sind
hechherrschaftl. Wohnungen,

7 Zim., 1 Gardcrobezim., Ccntral-
heizung u. reich!. Zubeh. sos. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
ilriedrich-Ning 74, 3. 6631
^Kulicnstraßc24 nt tue erste El.,
**** von 7 Zimmern, und Zubeh.
aus 1. Oktober zn verm. , eveiuk.
früher, stläh. 2. St . 4397

Nerothal 10
(am Kricaerdeukmil ) ,

herrschaftliche Ä. Etage . 7
große Zimmer mit rcichl Zubehör
per Oktober zu 1Oft in. Nah. das.
Hochpart. (10—1 und i}—6) ober
Lanagnffe 16, 1. 6224

BlihlihHr. 22,
eine sch. 6 Zinuner-Wohn. im
2. St.  auf sofort zn vermiethcn.
Isäb. bei C sttenker._ 5933
^ohhemierstr . ei6, herrschafll. v.
•*«>'  Zim .-Woh» (1. Stock) mit
reich!. Zubeh. per sofort od. später
zn vermietben._ 9131
LK irchgusje 47 ist »» 1. und 2,
v » Wohnungsnock je eine Wohn,
bestehend aus OZimmern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer.
2 Lians. u. 2 Kellern zu verm.
9!äh. Part, im Komptpir von L.
D. Jung . 3298
^HSlorilzillaLe 28 ist die 1. oder

3. Etage, bestehend ans 6
oder 5 Zimmern, Badekabmet,
Küche, Speisekammer, Keller, 1—2
Mans. nebst allem Znb zu verm.
NaherlS dai.. Komploir. 5328

Em lritmes jlulhhiuls,
schön gelegen, 6 Zimmer, Küche
großer Garten, pcr sofort zu
verm. Näh. bei Petri , Nero-
nraste 28. 338!
^S^ driniir . 84 . 2. Et., 6 Zim.,

Küche, 2 Mans., 2 K., gr.
Balkon, Bad, z. 1. Okt. z. v. Än-
znselienv. 10—12. 9tiili. P.  5455
tzHAnoeSbeimernr. 8, 6 Zimmer,

Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Manf. und 2 Ktiller per Juli.
Näheres Dunkclberg, Kais.-Friedr.-
Ring 53. 1576
>H? üdcsheimerstr . 20 , 1., 2.
** * und 3. St ., 6 Zimmer-Woh¬
nung mit reich!. Zubebör u allem
Komfort der Neuzeit, Warmwasscr-
beizung, Erker, großer Veranda,
Bad. Gas, elektr. Licht. Auszug,
1. Okt. zn verm. Näh. Rauen-
thalerstr. 15 I. 5430
HUL̂cgzugsbalber berrschasliiche
^►«9 Wohnung von 6—7 Zim.,
2. Etage, 4 Zimmer in d. 1. Etage
beide mit großem Balkon u. reich!.
Zubehör und 3 Zimmer 3. Etage,
pcr sofort oder später zu vermieten.
Biebricha. Nb.. Kaiserstr. 63. 4881

Adoiffraße7
Wohnung, Bel - Etage, 5
Zimmer der Neuzeit e»t-
spreche-nd, mit reichl, Zubeh.
p. 1. Ott . zn verm.

sHLHegzuges Halver ist die Woh-
*45? niing Adelheidstraße 79, 2,
5 Zimmer mit Zubeh.. ab I. Okt.
zn vcrmieihcn. Anzuschen Vorm.
11—12, Nachm 5—7 Uhr 4871

ecibnoiir 84, 3., 5 Zimmer,
elellr. Licht, Bad, Mansarden,

Keller und Zubeh. per l . Okt. zu
verm. Näb. Karlstr. 7, 2. 2190
>,44!smarckring 25. 5-Zimmer-

Wob», in. Zud., 2. oder 3.
Et., sos. j» verm. 4195

Ugier dreier Rubrih werden Snierate bis zu4Zeilen bei3»maJ«ödienflidiem Errdheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erfcheinen nur Mark 2.— pro Monat.

CiSSf EüStĈ ü? KäH? üSSf rs£5»

. . Einzelne Permiethungs^ nferate5 Pfennige pro Zeile.

«JiSlitatdrinn 39, 5<Zimmcr-
iv Wohnung m. rcichl. Zubeh.
per sofort zu verm. 6145

Näh. 3. Stock.  _
fj -sainbaaittial 12, Gw„ Part .,

5 Zim., Bad, Speiselam
Balkon sofort zu verm. Näb. bei

C . Philippi,
1417_ Dambachtba! 12. 1.
F 4,1 utserstr. 36 (Landhaus) freie

gesunde Lage, 5-Z>m.-Wohn.
m. allem Zubeh. zu verm. Preis
900 Mk. Näh. Part . 3142
4^Lerichtstr . 8. schöne5 Zim-

mer-Wobnung mit Lalkon
preiswert zu verm. Näh. Part.

5331
4LLuilav-Adolsstr. 9, eine schöne

Wohnung. 5 Zimmer mit
Badeeinrichtung u. Zubeh., Weg¬
zuges halber per sos. od. später zu
vermiethen. 6108

Häto§a8883, 2.,
5 Zimmer, Küche. Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. Kl.
Wrbergaffe 13 bei Kavpes. 4119
L^ ellniinidstr 58. 'Neubau, Ecle

Emserstr., 5-Zim. Wohnung,
Part ., mit Balk., Leucht- u. Heiz
gas zu vermieten. Näh. Emier-
straße 22. Part._ 1571

Sttdkkßk. 2,
bebür per Oktober zu vermicien
Näheres daselbst 2.  5293
L^ erdernr. 3 ist Die1. iH

Etage auf 1. Okt. zu verm.
Wonnungen von je 5 Zimmern, 4
Zimmern in der Front, 2 Ballonen,
Lad, Speisekammer, Warm Wasser¬
einrichtung. 2 Mansatdcn, 2Kcll.,
kein Hrhs. Preis 1. Et.. 1000 M.
2- Et. 950 M. Näheres daselbst
Part.  _ 4897

uiier-Friedrlch-Rilig 60  sino tut
«-*• 1. n. 2. St . 5—6 Zimmer.
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht, aus
gleich oder später zu vermiethen.
»Näh. Part . r. 5134
^Eobunraße 6, 1. St ., 8 Zimmer,
^ Badckabinet, mit allein Zubeh.
per 1. Okt. er. eveinl. auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer & Co . 4025
Luisen,naße 20, o-Zim -Wort,..
^ Küche, Keller, Mans. zn vm.,
eignet sich auch zum Bureau. Die
.stiäume hatte Herr Justizrath Dr.
Bergas 14 Jadre als Bureau in
Bcnuhung. Auf 1. Okt , 1. Jan.
od. 1. April zu bez. Näh. Aug.
Boft . Luisennr. 20._ 5731
î uiscnstr. 20, Wotin., 6 Z„n.,

1 Küche, 1 Mans., im 2 St,
auf 1. Okt od. 1. April zu vm.
Näh. bei Aug . Botz . 2. Stock
rechts._ 5732
Viä| 5ontsitr. 48, n Zun., Küche,
w » Ba kon, 2 Keller, 2 Plans.,
neu hcrgerichtet, sofort oder später
zu verm. 'Näh Voh., Part. Be-
sichtiauna jcoerreit._ 117

vrerothal,
Franz Abtstratzc 12, S . St,.
schöne5.Ztmmerwohnung,mit allem
Zubehör, Balkons, Erker rc. per
Oktober an ruh. Fam. zu verm
Näh. im 1. St . das. (11—5 Uhr)
oder Langgasse 16, 1. 6223
^H? iederlva>dnr. 10, Ecke tttciststf

sind Wohn. v. 4, 3, 5 II. 9
Zim. m. all. Zubeh. ans sofort
zu verm. 'Näh. daselbstu. Herder»
siraße 10. Bel Etage u. Kaiser-
Fried rich-'Nina 74, 3, Et. 4443

Große
5-Jini!iifr-Jöoljni!ii0

mit Zubehör, 2. Etage, ist per
sofort oder später zu vermieten.
Siähcres Nicolasstraße9, Sejten-
bau. 4702
^ ^ ranieilnr. 40, 2. Etage, ge-

töumipe Wohnung, 5 Zim.,
Küche, 2 Mansarden, 2 Keller,
Balkon, Bad, sos. od. spät, billig
zu vm. Näh, das,, 1. Et . 4682
Ĥ ranienslraßc 52. 1. Etage, per

sofort P-Zlmmer-Wohnrtng,
2 Mails.. 2 Keller, jh  vm Näh.
Part ., rechts oder bei .Klees,
Morisstr. 37. Laden. 6931

tzÛ heingauerftr. 10, U. Ecke Elt-
*' • ' villerstr. sind herrschaftliche
b-Zmmcrw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part, , l. und im
Laden oder beim Eigentümer H
Lill, Albrcchtstr. 22._5909
>| *J>alfimit)iftr. 29. .vochpart. in

Villa, 5 Ziinnier, Bad
Küche, gr. Balkon, rei l. Zubehör
n. Garten sofort oder sp. 1577

RhkiüstraU 91
Bel-Etage. Wohnung v, 5 Zimm..
Küche, Bad, Balkon rc. per 1. Ott,
zu vcrmi tcn. Besichtigung nur
von 11 bis 1 Uhr morgens und
5—6 Uhr nachmittags._ 6055

Seerobenstrasse 30,
1 Etage, herrsch. 5-Zim.-Wohn,
mit reich. Znb. auf Okt. zu vm.
Anzui. v. 11- 4 Uhr. N. Part.

i,Hg rndtstr. 3, 2., r., schöne 4-
Zimmerwohn., Bad, Balkon,

Gas, elektr. Lichtu reichl. Zubeh.,
in schönster Lage, wegzugskalber
bis 1. Juli , eventl. auch später zu
verm. Anzus. zw. 10—12 vorm.
u 2—4 nachm._ 4027
FH ine sch. 4-Ziuimer-Wohnung

m. Ball. i. 3 St ., ui. K., Keller
u. Mans. auf Okt. z. vm. Benram-
nrai-e 16. 5782
hILlücherstr. 17, Neubau, sind

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Äieuz. entspr. einger.,
p. sos. o. sp. Näheres dortselbst
Part ., r. 8672
x^ ohtieunerstr. 51, in allernächster

Nähe LeS BiSmarckrings, 1
schöne4-Zimmer-Wohnung, Bel-
Etage, event!. sofort oder später zu
verm. Näh. Park , l. 8176
?L>vtzpclmer,t, in nächster kNähi

des Rings, sehr sch. 4-Zini„
Wohn., 2. Etage, pcr 1. Oktober
preiSw. zu verm. Näh. Raucntaler«
straße6. im Laden._410
SLrbacherstr. 4 Hochp., 4 Zim»

Bad u. Zubeh. od. 2. Stock
nebst Balkon und Erker auf gleich
oder 1. Okt zu verm.  4082
FSöbcnstr . 16 N̂eubau), eleg.
V’j' 4»Zim -Wohn. m. allem Zu
bebör, der Neuz. entspr, Preis
700 Mk., zu verm._ £481
k̂ xahiiftratze 34 , 3. Sk. rechts,

4 Zimmer nebst Zubehör auf
1. Oktober an rnhige Fam'lic z. v.
Preis 600 Mk. Näheres 2. St . l.
_5246_
Ljadnstraße 4, kein Hrhs., sind 4-
* •' Zimmcrwohn., der Neuzeit
entspr. ausgest., sowie ein Laden
sofort zu verm. Näh. Baubureau,
Part._ 5178

v9 in eine schöne
«■rl  geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. Etage, mit reichl. Zubeh. zu
verm. W . Kimmei , Kaiser-
Friedr ich-Ning 67. 2458
4j| 93oni3ftroBe 37, 3., 4-Zimm.»

Wohnung m. Zubeh. zu
verm. Näh. bei Klees im Laden.

ij43icderwaldstr. 3, 3- und 4«
**  Zimmer Wohnungen mit
allem Comfort der Neuzeit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wohn,

große Terrasse.

^Hlhilippsocrgstr. 13, 4 Zimmer»
^ Wohnung, gesunde sr. Lager
mit Gas, Balkon u all. Zubehör
ans Okt., auch früher zu vermiet.
Einzus. von 10—12 u. 3—6 Uhr
bei Bartbolomae._ 4863
FLiuc 4»Zimi»er-Wohnung, der
>2/ Neuzeit eingerichtet, sehr bill.
zu vm. Näh. Rieblstr. 22. 49.
^93öderaUce 12, 4 Zim., Küche
v » Keller und Diansarde, neu
hergcricht, auf gleich zu verm. N.
Part . 8297

§cerobcnstraße2, ist eine schön,.4-Zimmer-Wohnung in erster
Etage pcr sos. oder später zu vm.
Nab. Part._ 5858
A ^ ccrobenstraße 31, mod. 4 Zim.»
'er  Wohnung, 2. St ., geräumig,
und frei, zum 1. Okt. zu vm. n.
auu bereits am 1. Scpt. ohne
des. Vergütung bezogen werden.
BesichtigungNachmittags von 3
bis 7 Ubr.  3027
^ ^ chwälbächerst^ Htte n!e,te
'«a> schöne4-Zimmer-Wohnungen
zu vermieten,_ 4927

WickmMr-ch 3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Zimmer-Wohnung Preis.
werth zu vermiethen. 6938

Näh. daselbst.

Eine sch. 4-Zim.-Wohnung
^ mit reichl. Zubeh., der
Neuzeit cntiprechend, in ruh.
Hause, Südseite, p. 1. Okt.

Izu verm. Näh. Wielandstr. 1,
>Part . l. 4875

>HNvrtstr. 1, am B.smarckrtiig, 4
Zim., Küche, Keller, Mans.

Sinh. 1. St._ 3983
| £*iue schöne4-Zl,iimerwohnung

7 Bei °Etagc. nebst sämtl. Zub.
Balkon, elektr. Licht, warm. u. kalt,
Wasser, Sonnenseite, sehr preisw.
aus 1. Okt. er., ev. auf 1. Sept.
zu verm. Näh. Uor.straße 12, P .,
links._ 4575
jjüme schöne4-Zimmcr-Wohiiuiig
v (2. St .) nebst sämtl. Zubebör.
Balkon, elektr. Licht, warmes und
kaltes Wasser, Sonnenseite, sehr
preiswert aus 1. Okt. er. zu auf
Näheres Dorkstr. 12, P., 1 4828
«Line schön- 4-Zimmer.W°hnung
'cP (Beletage) nebst sämmtl. Zub..
Balkon, elektr. Licht, warm, und
kalte« Wasser, Sonnenseite, sehr
preiswert auf 1. Okt. er., eo. auf
1. Sept. cr. zu vm. Näher. Äork»
straße 12, P., l._ 4827
Sljgortftr. 14. 4 Zimmer. Küche,
/fy  Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm.  _ 8449
C?̂ n meinem Neubau Friedrich-

straße 4 in Dotzheim sind
mehrere Wohnungen pcr 1. Okt.
zu vermieten, eine von4 Zimmern,
Badezimmer und Zubehör. 8900
_Friedrich Vonhausen.

ArcharnHorst,trotze 20, Part , und
^ 2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad. per 1. Oktober billig z. vm'
Näh. Laden. bISL '

%lg arstraße 15 (Landhaus Nenb.)
Wohnungen von 3 Zimmern*

mit Bad u. Lalkon zu verm. Näh.
dafe.bst und Rüdesheimerstraße 11,'
Baubureau._ 6327
Vlg arstr. 18,1 . St ., Wohnung v.

3 Zim., Balk., Küche, 2 Kell.,
Mans., neu einger., auf sos. oder
1. Okt. zn vm. Näh. Pt . 6034

arstraße 18, 2. St ., Wohnung
Bon3 Zimmern, Balk., Küche,

2 Kellern auf 1. Okt. 1905 oder
sp zu verm. Näh Part, 1595
schöne 3-Z.mmer-Wohiiung m.

3 Ballons, Bad, IlUanfarbc,
Speicherkammer, 2 Kellern pr. sos.
oder I . Okt. zu verm. Aarstr. 22»,
2. Etage._ 4825

dclheiostragc 91, hth., 1. St.
eine Wohnung, 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alcpandrastr. 1, P._5306
%  ibrcchlsir. 34, E. Oraniensir., gr.
&  Eckl. in. 3-Z.-W. n. Zub., 13
I . M-tzgereibetr., s. Schweinem.bes.
geeign.. wen. Tone.. 1. Okt. z. v.
N. das. 2. I._ 4461

MnsarÜWhiiiiilg,
3 Helle, sremidl, Räume, an ruh.
Leute preisw. zu verm. Varl
QI « e «. Babnhofstr. 10. 4328
VViietct)::r 43, 3, ich Wohnung

3 Zimmer, Küche, Badekab.
2 Ballon?. 1 Mansarde, 2 Keller
zu vm. Näh, Tigorrrnladen. 5810
>NT1Üchervlatz ft, 8« u. L-Zim.-

Wohn, nebst küch,p. I. Okt.
zu »ermieten. Nähen- Blücher«
pl. » 4. $ •* . . 8984
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12, G:h., schöne
t**'  Mansardeivohiiung, 3 Mans.
Küche, 2 Keller, an ruh. finberl.
Leute fof. zu vcrm. Näheres bei

C . Pliilippi,
1225 Dauibachtbal VI, 1.
/tdc Dotzheimer- u. Kiedricher-
^ straße 2 sind 3- u. 4-Zimmer-
Wohnungen per sofort zu verm.
3<ä6. das. 1. Et. links. 1513
HgKcudau Ellvillerstr. 3, im Hrv.,
*44  schöne3-Zimmer-Woh»ungen
zu vermicthen. Näh. bei Weyer,
daselbst, Stb. Part . 5668

eubau Eitvillerstr. 3, im Stb.,
schöne3-Zimmer-Wohuungenn

zu vernüxthe,,. Ptzh. bei Meyer,
daselbst, Stb. Parts 5667
thĤ enbau Eitvillerstr. 3, Vdh, sch.
*44  3 <Zim,-Wohn., der Neuzeit
enrsp. ausgest., zu verm. sttäd. bei
Meyer, das,, Stb. Part . 5663
^HZ-euvau Eitvillerstr. 7, Bohr.,

3.Zim.-Wohn.< der Neuzeit
cntspr. AuSst., ' 1. ' ... . s».
^viluNäb ^ daselbst̂ ^^ 8358
^ ^«tlviuerstr. 8. mehr. 3-Ziminer-

Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz¬
straße 9. Mtlv., P . 4261
FLllciibogengasse9, sch. 3-Zim.-
^2 ^ Wohnung aus sof. od. 1, Okt.
zu vcrnt. (Preis 525 M.l 5063
gtäuiscrstraße 75, 3—4-Zim:uer>
^ Wohn., Frontsp-, auf gleich
zu verm._ 3273
FQrbacherstraße4, Hth., 3 Ziin.,
^2e Küch: im Abschl., p. 1. Okt.
zu verm._ 4083
Lzrrbachtrftr . 7,  3 . El., 3 Z.,
VV Küche. Bad, Balkon, Erker,
nebst Zubehör auf Okt. zu verm.
_4283_
^Lrvacherftr. .8, 3-4-Z m.-W°hn ,

der Neuzeit cntspr., sofz. vm.
Näb. daselbn1 Lt . rechts. 5493
^eldstrab - 22, Hlh., 3 Zimmer
y mit Abschluß, cig. Mosel und
1. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten._ 4067
CjidCftr . 22, Hth., Fronispilz-
"O Wohnung, 3 Zim. u. Znveh.
mit Abschluß und cig. Kloset zuui
1. Okt. zu verm. 4068
F^Lneisenaustr. 8, sch. 3-Ziiii.»
^2Z Wohn., 2 Balk. u. Bad Pr.
sofort oder 1. Okt. zu vm. Näh.
Bdb., 2. Et._ 4876
FLLncisenaustr. 8, sch, 3-Zim.-
^2 ? Wohn, im Hlh. p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Vdh., 2. Et . 4877
^Lckhaus , gr. 3-Zim.-Wohnung,
>2 > de: Neuzeit cntspr., m. allem
Zubch. aus 1, Okt. zu vermicthen
Gneiienauslr 12._ 5714
/» ffiöne8-Zimmer-Wohnung, im
VS? 1. Stock gelegen, der Skeuzeit
entsprechend, sos. zu vermiethen
Giieisenanstr. 20, Laden. 1315
^«seövenm. ,6 (Neubau ), elcg.

3-Zim.-Wohn. m. allem Zu¬
behör, der Reuz. emspr., zu ver¬
miethen. 4482
^ .ellmundstraße5, schöne3- u.

* 5̂/ 4-Ziuunettvohn. aus 1. Okt.
zu vermieten. Näh., 1., I. 4631
(T̂ ahnur. 6, sch. 3-Zim.-Wohn.
X^ mit Wans, 2 Kellerp. sof.
od. später zu vm. N. 1. St . 4515

Sägerstr.3, nächst der Waldstr.,sch. 3-Zimmer-Wohn.:ng mit
2 Kellern aus 1, Jul , z. vm. 10
fyanin . 28, Mtlv., 3 Z.. Mans.-

Wohnung im Anschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh.
Bdh.. Part. 6573
L » arlslr . 39 , Nttlb., Dachgc-
«S - schoß, Helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche in bes.
Abschluß per sofort oder spät, zu
vcrm 'Näh. Bdhs. p. l. 3321

Kellerur. 7,
8 Zim. mit Zubeh. per Oktober
zu vermiethen. 6213

«Agedileyermaße6. n. der Dotz-
wV heimcrstr., schöne Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Sheisekamm,
Erk.-Ballon, Küche, 1Mansarde u.
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Park, oder
Kaulbrunnenstraße5, Seitenb. bei
Fr . Weingärtner. Souterrain sch.
Werkst, ober Lagerräume zu ver¬
mieten. 222

Ljehrstraße 16. eine gr. u. klein.
4* * 3 -Züniiierwohn. per sos. oder-
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
1. St -, l. 6264
^uxemburgstraße 4, Bel-Etage,
^ 3 Zimmer mit Zubehör

. . . zu vermieten. Näheres
Part ., links. 4335
C^ n meinem Sic bau Blücher»
X5 sir. 34 sind Wohnungen von
2,  3 und 4 Zimmern mit Zubeh,
alles der Neuzeit cntspr., auf
1. Okt. zu vm. Näh. bei Fritz
Nürkert . Moritzstr. 41. 5841
»lî citcibeckstr. 7V Ecke Korkstiaße
*44  sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. z» verm. Näh. dort
im Laden. _ 64: 5
^H*e::eldeckstr. 14, schöne3-Zlu,.
*44 Wohnungen billig zu verm.
9iäh. daselbst. 2177

i»H> hilipv?bcrgstraße2. Wohnung.
^  3 Zimmer nebst Zubehör an
auf). Leute zu verm. 4140
s)FLbüippsvergslr. 10, 3 Zimmer,
'Y* 2 Balkons, Kückc, Bad mit'
Badeofen, Kohlcnaufzug, GaS u.
elektr. Licht, per 1. Oktober zu
verm. 6092

<v; hilippsbcr -istr . 49,
51 nr.b 53 schöne,

große 3Zim,i,er.Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, per 1, Oktober zu
veriiiicten Näheres bei
A. Oberheim oder C. Schätz-
ler, Lahnstr. 4. 4024

4 Platterstrntze 4 ,
neben Eoangel. Vereinshaus, sch.
Parterrewohnung (ringsum Gart.)
v. 3 gr. Zimmern, Alkofen, Küche,
Keller u, Mans, p. 1 Okt, zu
530 Mk, an ruh. Leute zu verm
Näh. im 1. St . 5214
^sZiaueiilhaierstr, 5, Mtlb., eine
*44  schöne Wohnung, 3 ev. 4
Zimmer, auf 1. Oktober zu vm.
Näb. Vdb. Port . 5027
^K^ auemalerstraße6, sehr schöne
*44  3 -Zimmerw. mit Bad und
Balkon, zum Preise von 550 M.
per 1 Okt. zu verm. 4102
s»H4auenthalerstr. 8, 3-Zim,uer-
*44  Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas, Bad und Speisck., auf
sof, od. später zu verm. 9821

Nab, das. Part._
Ji»aueuihaler>ir. 9, Hochp., 3-Z -
®* Wohn. (gr. Räume), Badecab,,
2 gr. Balkons, sonst, Zubeh., per
1. Okt. zu verm. Näh. im Hause
bei Jac . Ehr, Keiper oder F.
Giegerich,_ 3159
a&legante 3>Zimmerwoh»iing, 2

Balkons, Bad zu vermieten
Ranentbalerslr, 12,_ 9018

lljcittgauftürnfie 14,
komfortableZ-Zimmerw. in. reich¬
lichem Zubehör äußerst billig. Näh.
Part._ 4801
S| JOOerflr. 21, Wohn., 1. Sr .,
*44  3 Zim., Küche, Mans. und
sämmtl. Zubeh,, auf 1. Okt, zu
verm. Näh. 2. St . 3957

(Leerovenstr, 16, Gartenh., 3,- 2
und 1-Zimmer-Wohnung auf

1. Okt. zu verm. Näh. Blllowstr 1,
Dambm aiin._ 5697
^rcdaustrntzc Ä, eine Parterre.

Wohnung von 3 Zimmern mit
Zubehör auf 1. Oktober zu ver-
micten.  _ 5249
jZ^ charnhorststr. 4, Hochvarr,, gr.

3-Zim»ierwohn. der Neuzeit
cntspr. ev, mit Werkstatt, (Lagerr)
und Torfahrt ;u verm. 5223
^qariihorstslraße 18, 2. &t„ sch,
w * 8-Zimmerwohn. mit allem
Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten,_3856

Mtlv,, p, 1,
Okt. 3-Zimmer-Wohnu»g zu

vermiethen. _6t »50
(Alchiersteinerstr. 18, Hth,, 3 Zim

u, Zubeh zum 1. Juli zu
vermiethen.  2990
/Z^ chiersteinerstr. 50 (Gemarkung
W ' Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sos. zu verm. ‘üiiiti
Ncuaäiie 3. Part._ 1800

Eine Dchnichnimg,
3 Zimmer, Küche(Abschluß), auf
gleich oder 1. Oktober zu vermiet.
Schwalbacherstraße 39._4623

SÜMiliillyttstr. 39.
im Mtlb.. eine3»Zimuierwohnung
Küche und Zubehör auf 1. Okiob.
zu verm 4624

^alramslraßc 32, Fronlspitzw,
3 Zimmer, Küchen, Keller,

auf 1, Okiob. zu verm. Näheres
Part . 4277

^L ^ alliiferstraße9, Hth., schöne
große 3-Ziiiiiner-Wohnnng

auf I. Olt . d. I . zu verm. Näh.
Vdh., Port . 4412

allufcrstr. 3, Hrh., 1. Sr . r.,
eine schöne3-Z !M.-WoIinung

mit Zubehör per 1. Okt. d. IS.
aiiderwei' ig z» verm. Zu ersr.
daselbst üci  Herboru od. Vorder.
haus. Pari._ 4791
<$ Äfilbuvaf ?c 9 « , 1, 2 und

3 Ziininer-Wohn., Laden in.
Wohn, sowie Stallung in. Remise,
per 1. Okt, ev. fr. zu verm. Näh.
P Lerch, Dotzhcimerstr. 118 od.
Nachm. 5—7 llfir. >J(enbau. 5444
(schöne 2> und 3 Zinimerwobn,

mit Zubehör i. lNeubau Wer¬
derstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Sib .,
Part_1608

LiZcrderstratze 4,
Ngzweig der Göbenstraße, Vorderb.,
3 Zimmer, Hiuterh., 2-Ziiii.-W.,
sowie Jlascheubierkelleru. Lager-
raiim zu verm._ 1796
HUellritzüraße 89 3-Zii»iiier»

Wohnung, Küche, Kloset,
Adsebluß, prachtvoll, schön, per
1. Oktober zu verm. LkähereS Eck¬
ladei,, 48(9

tcstrndstr . 3,  Wohnung von
ZZirnmeruü . Küche zu verm,

Näb, bei L. Meurer, Luisenstr, 31,
^ 4368_

Uorkstratze 4.
Vdh, 2. Sl, , Z-Ziiiiinerwobniing,
mit Balkon u Zubeh. per sogleich
zu verm. Näheres im 1. Stock,
links._ 5014
tf ßine schöne3-Zimmerwobnung.

2. St ., nebst sämtl. Zubeh,
Balkon, elcktr. Lichl, warm, n, kalt,
Wasser, Sonnenseite, sehr preisw.
auf 1. Okt. er. zu rerni. Näbkres
Uorkstraße 12, P„ l,_ 4576

Dorkstraße 2 S,
3<Zi liiner-SVohliung, gr. Räume,
Bad, 2 große Balkons, sonst. Zu-
behvr, evrnt, 6-Zimmer-Wobnung
mit reich!. Zubeh. auf 1. Okt. zu
vm. Näh, das. 1. l._ 5164
schöne 3-Züii.-Wohnung mit

reich!. Zubehör auf 1. Ilpril
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen-
straßc 7._507

Bierstadt. A
Eine 3-Ziinmer-Wohiiuiigm. Gas-
U. Wasserleitung zu vm. Philipp
Holznäuscr , Wilhelmstr. 5963
steche ne 3-Zimmermohn., From-

spitze, Zubehör, Gartenbenutz,
mig, Bleiche, per 1. Oktober zn
vermieten. M. 3.50. Näh. Grenz¬
straße 2, Part., Bierstadter Höhe.
Daselbst1. Etage, 3 Zimmer und
Zubehör, Garten, Balkon p. 1. Okt.
Mk. 550. 8670

Narnlmch
im 1. Stock, eine 3-Zimmerwohn.
mit Küche und Zubehör. Wasser¬
leitung Ausgang durch d. Garten
in den Wald gleich od, später zu
vermieten. Näheres Wiesbadener-
straße 34._ 5658

Zimmer u. Zubehör (1. Et.)
p. sofort ob. ipäter zu verm.

ni Dotzheim. Rheinstr.  49 . 1718

In Bleidenstadt,
direkt am Bahnhof, schöne 1X2»
Zimmer-Wohnungen sofort oder
später billig zu verm. Näheres
bei August Fink, Bleidenstadt oder
P. Lerch, Wiesbaden, Dotzheimer-
straße 118. 4961

ttLdlerstraße 3, 2 Zimmer und
Küche, Bdh.. per 1. Juli zu

verm. Zn erfragen Römerberg 2,
Eckladcn. _24

dlerstr . 50 - Tachwvhnung,
2 Zimmer und Zubehör, aus

1. Sevtbr. zu vcrm. 5457
Albrechtskrafte 41,

eine Manl.-Wohnung v. 2 Zim.,
Kücheu. Zubeh. an kl. ruh. und
reini. Familie auf 1. Okr. er. sür
250 Mk. jäh. zu vm. Näh. das.
Vdb., 2. Sl . 4815
^ -Zim.-Wvhn. m. Zuoeh. „n
&  Blilb ., p. 1. Olt. zu verm.
Preis 276, 350 ». 360 M. Näh.
bei Herrn Schuchmann, Bülow-
straßc 9, Mtlb.. !. r. 5993

astellstraße 4/5, Dachwodniuig,
^2 -' 2 Zimmer und Zubehör zu
vermiekben. 6072
^HSeubau Dotzheimerftraße103

(Giütler), gegenüber Güteö-
bahuhof, sch. 2-Zim.-L-ohnungen,
event. mit Werkslätleu od. Lager-
räume ui verm._ 3345
«Smbcnur . 10, Hiv., 3. !., sch.
ew 2»Zim.-Woyn. per 1. Okt.
zu vermin bell. 6074
Eltvillerstr . 2, Bdh., sind 2-
>2^ Zim.«Wohn, per sofort od.
spät, zu verm. llläh. Dotzheimer-
straße 74. l . St._ 863l
mi -eabaii Ellvillerstr. 3, schöne

Frontspitzwehn., 2 Zmi . und
Küche, zu verm. Näh. das. bei
Nleyer. Stb . Part._ 5664
FEitvillerstr . 16, im Miltelb. 2-
>2-' und 1-Ziui »Wohn, zu verm.
Näh. Vdb.. Part links 5836
Ä Zirnmcr rind Küche

zum 1. Oktober zu verm. Fcld-
straße 1, 2. Sn_ 4921
e*»ilßfir. 3, 2 Zim., Küche, Keller

aut 1. Sept. oder später zu
vermiethen_5736
■Owei Zimmer, Küche u. Keller
yj  im Stb., auf 1. Okt. zu mn.
Feldstraße  10 . 5409
r^ elbitt. 10, gr. Maniardw., 2
Xy  Zimmer, Kücheu. Keller, aus
1, Olt , ui vcrm._ 6325
f^ elDfitflBe2: , Mans.-Wolmung,
(3 2 Zimmer und Zubehör, per
1. Oktober zu verm. 4069
*> Zinuuer ünä Küche äüf
^ 1 Sevtember zu verm. 5683

Feldstroße 27.
LLroiideiistr. 17, Vdh., sch. Froul-

spitzw., 2 Zim ., 1 K. a. ruh.
Familie zu verm. Näh. Vdh. Part .,
he! LBaltder.  _ 4074
| 4A" eiicnauitt. 6, JJicubau. nur
>2^ Vdh.. sch. 2-Ziin.' Wohnung
zu verm Näh. das. oder Lmseii.skraüe bri I*li 1'lloSoi * QRÄft

Häfnergasse3, 2.,
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Webergasse 13,f»<»t 4120bei_
L̂ eUiiiundstraße 35 ist eine Dach»

wobiiuilg, 1 Zim. u Küche
per 1. Oktober zu verm. 4043
FL ne 2 Zim cr -Wolinung
Vä- und eint I -Zimmer -Woti-
nung nebst Küche und Zuoehör
auf 1. Oktober zu verm.
4223_ Herrmannstr. 17, 1. 1.
^3errni »ühlgasse3, Vdh., 1. Sl .,
«V 2 Zim. III. Küche, Mans. u.
Keller aus 1. Oktober zu verm.
Näh. Park. 5748

Hirschgraben^
2 schöne Wohnungen per 1. Okt.
und 1 Dachwohnung auf gleich zu
verm. Näb. Laden. 4246
(7»ohnstraße 12, Gartenhaus, 2

Zim. und Küche an kl. Fam.
zu verm.  _ 5940
^ahnstraße 12, zwei Mansarden

für 10  Mk. an ring. Person
zu nenn,_ 5941

»tcunßl. 2- u. 3-Zun.-Wohn.
'fj  mit Zubeh. sof. zu vm. Näh.
Waldstr., Ecke Jägerstr ., P , 4605
(7?,ägerstr, 9, 2-Zim.-Wohnungeu
XI per sofort oder 1 Okt, z. vin.
Nah, 2, l, 6167
rAch , Mansardwobnung auf gl,

od. 1. Juli zu verm. Karl-
straße 32, Vdh., 1._ 3390
«TVMser-Friedr.-Rmg 45, Hths.,
«5t- schöne2 Zim.-Wohn, an ruh.
Mieter auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Vdh. Part. l. 4̂291

Zimmer 111. Küche aus gleich
oder spät, zu vm. N. Heinr.

Ranch, Lahiistraße._ 6070
^Feyrstr. 14, 2-Zimuierwohnung

an ruh. Famiüe per 1. April
zu vm. Näh. das., 1. Sr ., l. 6265

Öudwigstr.10,2große Dachzim.rii verm. Preis 14 Mk. 5620

ihbizichelSverg lä , 2. Luock
mr4  Wohnung zu verm Näh,
bei Heinr. Krause, Wcllritzstr. 10.

4602
Zimmer und Küche zu verm.

&  Michelsberg 28, 1, 4411

Alchöne sreundl. Wohnung, 2
Zimmer und Küche zn verm,

Gärtnerei Geiß, Schiersteinerstraße,
links, 4657
(Achiersteliierstr, 16 (yfeub.j sine

im Mitttlb. sch, 2»Zimii>er-
Wohn. an ruh. Leute zu verm.
Näb. Vdh., 1. St._ 6119
(Tp\ ml)iuot)n., zwei Zniiiiier, Küche,

Keller, zu vermieten. SteiU-
gnffc 23. 2944
Ĉ reie Stube, Küche, Keller, geg.
O etwas Hausarbeit u. Bed. c.
all. Frau an alt. Ehep. abzugeben

111 n1.sn *• io 1 (St ’otifui

(Ateinqassc Sli  eine Dachwohu.
'w von 2 Zimmern und Zubcbör
aiis 1. Juli zu verm._ 1590
»»H > alraii>straße 32, Mansardw.,

2 Zimmer u. K. an kleine
Fäiuilie auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Part._ 5434

Piitrrloöjlrafie3
(Neubau, am Zielenring), schöne
2-Zimmer-Wohllling >m Himerh.
prciswerth zu vermiethen. 6937

Näh daselbst.

^I ^ öhüuuĝ Slaüun ^ stenuŝ u
Fullerram» auf 1. Okr. zu

verm. Waldstraße 34. 6188
^r ^ aldstraße 44, Ecke Jägerflraße

schöne 2« und 3-Zimmer,
wohniing zu vermieten. N̂äheres
Part.  _ 4605

45, -jctb., 2 Zim.
u. Küche zu ueriu. 603

8 ?^ cllritzsträŷ 47 ist per 1. Okr.
im Hlh., 2 Zim. u. Küche,

zu vermi ethen._ 6285
borkstraße4, 2- und tz.Zimmer.
f Wohnung im Hlh. zu verm.

Mh . 1. St , l. ^ 3691
«dorksir . 10, Hth., 2-Zi,iimer(

Wohnung sofort od. 1. Juli
zu vermiethen. 3554
«Fjdorkslr. 22, 2 Zun., K.. Keller,
'fj  Plans, p. 1. Okt. ZU verm.
Näheres Part ., r._ 5129
Hlborkstraße 14, Vorderh., 1. St .,

2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
aus 1 Olt, zu verm. 4206
^ktoristr . 14, Slb„ 2 Zim., Küche

und Keller zu verm. Näh.
Bdh., 1, St ., linIS._3351
t*| 1orf |'tr. 25 sind 2 Mans ., zus

oder auch geth,, aus gleich zu.
oerui. 'Näh. das., 1. Sl . l. 3780
(Achöne 2-Ziinmer-Wohnung gl.
VV od. svüter zu verm. Näheres
Borkstraße 31, 1.  3584

»pietenriug 14 , Mittelbau,
XZ sch. 2.Zinu»er-W°hli, zu

yHH»ansard-W°hnuiig, 2 Ziniluer
und Küche, zu veriiiieteu

Moritzslraße 42. 4398

Neugttsie 12,
(Seitenbau, nt eine schöne3-Zim.-
Wohn. im Glasabschl. per 1. Okl.
zu verm. Näh. im Laden. 4717
y« l»erostr. 10, Hlh., 2 sch. große
*4 Zim., Küchem. Abschluß p.
1. Oktober zu verm. Näh. Vdh.,
2. St . l. od. Moritzstr. 50. 5995
^Hranieimr. 34, M,, 2—3 Zu».
VÜJ und Küchep. gl. od. sp. zu
verm. Näh. 1. Er. 4855
yD> erschiedene kleinere Wohnung.

auf 1. Aug, au ruh. Leute
zu verm. siläh. Platterstraße46,
Part. 3924

Rauenthalerstr . 12,
2 Zimmer mit Zubehör zu ver-
inietheii, 5792
iî Kaueiuhalelstr. 18, 2 Räum,u»für Lagerraum oder Nlöbel-
einsielle», zn verm. 4990

llaimiüjöierflr. 20,
sch. 2-Zin»nerwoh»ung per Juli
zu vermiethen. 3569
^ ^ öderstr . 2t . kl. Dachwohu.,
*J4 2 Zim in er, 1 Küche, a. gleich
o. l , Aua. zu verm. N . 2. Sl , 4330

<iU? ömerberg' 15, Stb . , 2 kleine
if4  Wohn.. 1 Zim. u. Küche u.
2 Zim. u. Küche m. Zubeb., auf
1. Sept zu verm. Näh. daselbst,
Pan ., Laden, 5821
^H?-ömerberg 15, Vdh,, Maus..
*44  Woh»., 2 Wohn., jede2
Zu». ». Küchem. Zubeh., event.
auch zmaiiiinen, auf 1. Okl. zu
vermiethen. Näh. daselbst Part .,
Laden. 5622

^Hliömerberg 35, 2 Z. u. K. auf
W4 1. Sept. zu vm. 18 M. 3885

cerobenftr. 31, Front, !)., 2 Z .,WKüche, pp.zum1.Okt. an
rußige kulder!. Leute, eveutl. auch
mir 1 Werkstatt zu verm 4895
()7» aiarnhvrststr. 4, 2 iwösteh.>,ans

zu vermiete,,. 5224
Axckachruraße8, 2 Zun., Kliche

und Keller p. 1. Olt. oder
srüher zu verm. 6102

Mansarden mit Glasabschlu»
4» zu vermieten. Schenkendors-
strasie1. 2692

- ) ietvi
O sch. - „ tverm. Näheres Bauburcau,
Zietenring 12- 2H45

d!̂ ^ nemen̂ Päü êẐ § otzaeuii,
X ? Rheinstraßc 26, ist eine schöne
2-Ziiumerwohnung mit Zubehör
per sosorr oder iv, zu vm, 4359
^x^ otzheun, Wsesbadenerstraße 4l,

nahi' am Babuhoß eine sch.
Part »Wohn., 2 Zimmer, Küche u.
Zub. auf 1. Juli od. sp. billig zu
verm. Näh. Part .. 1._ 1247
Ojm Neubau Dotzheim, Ecke
X^ Rhein- u, Wilhelmstr, 6 Min.
rem Babiihos, sind mehr. Wohn,
von 2 Zim., Küche, Speisezim. u.
allem Zubed. aus 1. Okl., auch
früher billig zu verm. Skäh. bei
Adolf Rossel._ 4742
FLiuc Wohnung v. 2 Zlxiiüeni,
>2- Küche, Balkon u. Zubeh. sof.
zu vm. Iiäh. Dotzheim, Wilhe.m-
siraße 23. 1022

Bierstadt.
In meinem neuerdauten Hause,

Ecke Adlcrstr. u. Langgasse, sind
schöne2- und 3-Zimmer-Wohn.,
der Neuzeit entivrechend einger,,
mit Wasser- u. Gasleitung, event.
auch Ladeeinrichtung auf 1. Okl,
zu verm. Näh. bei Wüh. Tiehl.
Sattler und Tapezierer, Ereeu-
heimerstraße._ 1240
Dotzheim , Schöne2-Zinuiier-,
^  sowie 2 Mans.-Wohn, preisw.
zu verm. Näh. Dotzheim, Schier-
steiiierstr. 19, oder Wiesbaden,
Kirchgasse 23, Mack, 6121

1 Zimmer.

*r
ajMftRiv 30, Zimmer u. Küche

-i, pcrniietlieii._ 8667
dierflraße 50 l sch. Zimmer,

^ nach der Straße, mir Keller
anf I August zu verm, 4062
HgS dlerstraße 59 ift ein Zimmer

und Küche pex 1. August zu
vermieten. 4071
ALin Zuiuiier, Küche und Keller

zu verm. Adlerstr, 63, 767
fcfef Dlerftv. 67, Botz., 1 Zim , K.
44  u . Zubeh. an ruh. Leute auf
1. Okr. billig zu verm. 3402

dolssallee6, Hsh., 1 Zimm .,
mit 2 Bettest, separ. Eing.,

mit Kaffee7 Itj. die Wollte. 9790
VlllartfarCe mit Herd an solide
^ * Frau zu Denn.

Näb Blebricherstr. 4a, 2., nur
bis Mittags. 2287

<Âtiüchcrplatz5, Bdh., Part .. 1
“*** Zumner, Küche, Klo ei unv
Kämmerchen im Abschl, zum 1. Okt,
zu vermieten. Näheres Blücher-
vlatz4, Hochp. 4580

'astellstr. 1, 1 Zimmeru. Küche
^ auf 1. Okt. N. 1. St . 5873
^otzdeimerstraße 16, Wohnung
^  von 1 Zinuuer, Kücheu. Keller
zu verm. Näh. Adelheidstr9. 5542

M. Jnhrga g
«Neubau Ellvillerstr
**  UZü -i.-Wohnuna
zu vermiethen. Näh,
daselbst, Stö. Port,
s7» r°iilipil>.Wohnung^

Emierstraße 35
I Zimmer ulnT

z««> 1- Oktober zu Btt„
straße 1, 2 St.
CVdDftr. 10, Manlärd.,
O und Küche, aus I.
zu vermielben.
\  Zun ., Küche u,Hx,
4 ^cpt . zu rnu. Näh, z "
bei Fr Born Wwe.

3Elbstraße 19,1̂l zu vcrm. Näh.
1. Eiage.
Ĉ eiDftv. 19, ;m tJimT-\S Keller per1. Juli,u
Näh, Vdh.. 1. Et. 1

S;ranrcnfir. 18, ^' 1 Zun.. Küche II.
'Avril zu um. Näh. Vdz,
rf« netfeuau;iv. 20, TTa«
” hübsches3 im. m j
Lage mit herrl. Fernsich,
zu verm,_
AXelenenflr. 7, Hlh.. £

l Zim- ii. Küche  r,it
fcXeitnenftt. 12,
"V  üube an ein, P»,
Näh, Part,
^ ^ ^̂̂ ^ ûndstr, 'ü7, 1 üj

u, Keller zu verm.
-̂ Lchöue Dachwoonung, z
'«»̂ liiid Küche j,„ Hlonr
1. Sepr. zu verm. Näh. ~
straße 31, Vdb., 1. I.
Lk» eU»iund!lr. 40, 2."

großes, leeres Zim
1. Sevt. zu verm. 4^
^ellmuiidsir . 41, Bdh, n#r
w® ist ein Zim, zu verm,
bei I , Hornuna & So,,
gaffe 3, ' «j|
L̂ ellmundstr. 41, sind
’%/  von je 1 Zimmerf
Näh. bei I Hornung &
Häfnergasse 3._ |

im großes Zunnier,
Keller, Kloset,

auf gleich ober 1, Anguß
mieten. Hirschgraben 26.
(Ach . gr. Zimmer, ee
V«? Wohn- u. Schl.i'A
od. 2 Betten zu verR.e«D
4899 Kirchgasse st"

udwigstr, 1, l «u.2-Zim.-
zu verm. E "

udwigstr. 16, 1 Zim
ans gleich zu

G"

8
5 IV ti,

Okt. an nur rub. Len« z. -»
Anz. v. 10- 12 u. 2- 4.
Rödersir. 34, 1,
h^>,raiiieus!r. 34, Mtlb» 4

Ziin. außerh. des tW»
cd ohne Zubeb, zu oerui,

Oranieustratze
Mtlb,, Parterre, 1 Zimmer
Küche aus 1. August zudem
Näh. Bdh,, 3, Sl , jf
yjiiatterftr . 2, Zun., Kust
'P ? Kellera 1. Sept. «d,
zuverm ^ Nüb̂ Bdh, P.
y^ i -auen.halersir, 9,

zimiiier mit Küche, alle^
hergerichtel, an sol,, faubere„
ohne Kinder zu verm.

Rauenthalerstr-
1 Zimmer mit Zubehör zu
mi ihen,_
yljöcmiii ' 33, ein Zimm--

Küche zu verm,
Villerstr, 14, P ., b. Dietz«.

HheinstrassB 58,
Dsaiiiardwohnuilg, 1 3 '®“̂ '
und Keller an ruhue Le«-.
liebsten au einzelne Pcriou»,i
Näh, daieldn Hih,, P.

I  Frontipitzzuniner auPerson zu verm.
Näh, Riehlstr, 25,

I Zimiiier und Küche^Röincrbera 37, 1. ^ —
Ledanstratze

eine Mansarde s°glê äu
»iietben.__
Achachi,straße3, 1 3 '®- "V& u. Keller per 1.
früher zu r ri— C
Achachistr. 30, ManM,-
VS? i . Okiober zu °erm
Näh, Par '
Achwalbacherstr. 47. 4--.
V© 1 Zim . u- Küche- «
Pers. aus gleich od. - g,
verm. Näh, l .

Achiilgasse 4, 1 Monis
V̂ od. a. sräker

s

.77 SLS ir,
chulgassc6. 'JKanf-. 1
Kücheu. Keller U

Part . , Tapetenkescha

Näh Stiitttr. -  *
roße heizb. wjB„sarde zu vm.

Ellenbolieiigasse 11. 2321
y>>envau Ellvillerstr. 3, m>Stb ,
^4  schönel .Z>»u»er»Wohnlingen
zu vermiethen. 2!äh. bei Meyer
daselbst, Stb . Part. 5666
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Manq,»orkstraße4, Helle

21 tobe an einzelstehende ruhige
^ ' -u oermieten. Näher. 1
r ' rl°? ä 3690
SiÄ . 25 ift ein Zimmer uno
-U  Suche an ruh. Leute z. vm.
d " , i- 5157

/r -he h. l-ere Maus, iß auf den
K ' l Aug. -n eins- P-rs. (Pr.

an,; ju Perm. Bleichiiraße 8,g rn -1 i 4477
4-aäi. —- :—7
7ii net|fnau!unöe il >, Hth.,
IM leerer Zimmer „
• ! 9626
sD -etbe». -D-°
fitere geräumige evkaiffarde
£ llntevßeflen von Modeln
m -inz-lu- Perion auf sofort
« Mark vr° Monat zu vernuelen

13, 2. Sa 53.8

zum
oder
für

Mauritiusstrasse 8,
i, ein erofteJ , letuäMansardenzämmer
«ff 1. September zu »ein «.
Näh. daselbst 53o7
kitijmerierg 15. 2dH., 1. ör
Ul  sch, großer, leeres Zimmer
-sw. Emg.) au einz. Person auf
1 Zcpt zu verm. Näh. das. P ..
Mm ^ .. ...e1 cerobenslraße 30 ein großesSouterrain-Zimmer und 2
Mansarden zu vermieten. Näber
Part._ 4000
ajffieiiriftftr. 39, leere Mansarde

zu vermicthen. 4873
“ h-res Eckladen
lOrfur. 29, einige leere Man¬
sarden(auch einzeln) fof. dill.

verm. Näh. l . St . l. 6,01

r^ dlerstraße8, 1. St . l., möbl.
Zimme zu vermieten zum

lö. Juli. _ 4059
«chiasuelle frei 'Adlerstraße 60,
V Htt.. 2. St ., b. Well. 2424
^ll dlersir. 69, P., erh. rcinl. Ard.
•»• gute Kost und Logis, wöchentl.
9.59 Mk. b. Fteriiillt . 982
»Idlerftraße 60, erd. reinl. Arb.
* *■ schöner Logis bei Emil
SBernbt. 6297

»ft. JauÄtrc Arbeiter" Wunen
sosort Schlafstelle erhalten.

Kraft , 5708
Adlerstraßc 63, Hth. Part

A

Mdo-fstr. 10, Gib., l. rechis,
r ^ ich. möbl. Zn», mit 1—2

Ei ten, auch au jGeschäftssrüulein
SU verm,  _ 6915
QfbolfÖdUcc EX schöne, großes
^ Frontspitzzimmer an anständ.
grau sofort od. später. Näh. part,

^_
Own gr. elegantm#M. Zimmer.
tl Schlafzimmeru. Salon (e.eklr,
A ^ her sofort preisw. zu vertu.
E^ Babnhofstr. 10, 1.  5477
Ach. « öd,.. luftiges -öm"T“

- Eetteu mit ob. ohne Pens.
D verniiethen Bismarcftiug 32,

9084
G » ,"S°l. Zün. mit od. ohne
i,- 4'«>s. au einen ruh. Hru. zu
î ‘11- Lleichnr. 16, Lad.  3844

WMr - U«. 2., r.. ein ^
,,, ^ "^dl. Zim. an beff. Herrn
^huucthe ». _ 5070

9, elegant »lädt.
OnJ 5",11' Itei ,nit  u .s ohne Pens.

Aauverer Logis ,„il und uque
fto ft zu haben 2511

Dotzheimerstraße30,
W '-'ieiier erh. Logis Dotzheimer-
^bei Köhler 4729
D °̂ »,erstr. »0, heichTHs .'
Gegen' ft f ' “ ?-. unahhäng. Frau
•Jifr, H°usarbe,t zu vermielden.
-9^ 22'rt. _3852
D °^Z ^ 8Ü7H-H. P.. em
15M ° ' Zuumer zu vm., Preis
^L ^ !°n°'lich. » s.t
tS 'lÄ , ,S' ÖÖ1‘ Zimmer mit i
d-rin. b.lä  Juli zn
h, I . ^ ^ «merstraße 85, Vdh..
L —- -  3284

^ sch mbl 3" bci  Müller.
^IN p°s sI "«" aUd) fÜt  aw°>b z, vm.  9348
N J ' ea.dlt Jtou und
Edh .. ? ° Dotzheiuierstraße 98,

- 1601
1  Soait  m " '- * tb' -rd. d.ll.g
®t!b, o e; 3,ab- Drudenstraße 8,

4675
N eind ^ ^ rUchls ist
°öir oh,ch >- chäbl. Zimmer mit

■'•'enfioii aus sosort zu

T Rann B.8immtc 0,1 °nst,"« ZU verm. 6124
^ •5--— OI°Ule»str. 15, ;j ,

v *u liri U'hbs- 2-0au lat0 c
W veruu 1091

^Lustav -Adolsstraße 10, 1
'S ' uiöbl, Zimmer, sehr ruhig

sosort b.  zu verm.
itLin g, möbl. Zinimer zu verm.
^ Gneisenaustr. 8, Hth, 1, St.
bei SÄmidt.
«̂ artiiigstr, 7, Ldh., 2. St ., i.

kann ein reinl. Arb. sc
Zimmer haben, pro Woche4 Mk.
mit Kaffee, wenn zwei zusammen.
Mk. 3.50.

L̂ errcn erhalten Kost und Logis
Hklenepstr. 24. 1. Sick 6229

gjtd }. möbl. Zim. m. 2 Betten b.
zu verm. Ecke Wellritz- und

Hclenenstr. 30, 1. l. 6080
nständiae Aroeiter erhalten sch.
Log, p. W. 3.50. Hermann¬

straße 3, 2 Stock. 5908
SHÄ/öbt. Mails, mit 2 Betten a.

sofort zu verm. Hermanii-
straße 17. 2., l. 5266
ckQ>n möbl. Zimmer mit oder

ohne Pens, zu verm. Her-
mamistr. 22, 1., St . 4718
4 ober 2 bessere Arbeiter erh.

sch. Schläfst. Hcrmannstr. 23,
2. Et.. Ecke Bismarckring. 865
^Lermannstraßc 23, 2. Ck„ möbl.
9g  Zimmer mit 1 o. 2 Betten an
Herren oder Damen z. p. 4202
L^ crderstraßc2, Hth.. 3 Tr, r.,

erhallen reinliche Arbeiter
Logis. 3222
C^ ein möbl. Zinimer zu Perm,
O Herderstr. 15, 3., 1. Anzns.
vo» 1—3 Uhr Nachm. 3895

Herdevstr. 16.
Park., links cleg. möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439

euere Dame findet in geono.
Familie angenehme Pension

Kaiier Friedrich-Ring 33, P . 2560
^) wei gui möbl. Zimmer mit od.
O , ohne Pens, zu verm. 4792

Kaiicr-Friedrich-Ning 33, P.
aisrt-^ ttdni^-Rmg 43, ». I.,

zwei eleg. möbl. Zinimer,
auch als Wohn- u. Schlafzimmer
zu verniiethen, 8746
PSapeUennr 5, 1. St ., ein schön

möbl. Zimmer mit und ohne
Pension zu verm. 5222
^dellcrstr . 6, P., g. möbl. Maus,

an einz. Person sofort zu
verm, 4960
SHtẑ öbl, Zun . f beff, Dame paff,,
«..«' 4 per fof. cv. tu. Pension z.
verm. bei kinderl. Ehepaar Keller¬
straße 13, Gth , 1. 6248
SW - auntiusstraße 1, 2. Etage g.

möbl. Zimmer p. sofort zu
vermieten. 5753
^LÄtafnelle sre, ll->aiirilius-

platz tt, Part . 4512
SHU- arktstr. 12 (Schloß) 3. Si.
*♦ ' * bei Schäfer erhält ein nur
anst. Arbeiter sch. Logis mit und
ohne Kost. 5546

Zrvci möbl . Zimmer
zu vermietheu 7060

Michelberg 26, 1. St,
chLin anst. Arbeiter findet schönes
42 - Logis Moritzstraßc 45, flNrlb.,
2 Tr . l. 6177
^SALÜ̂ gaflo lch 2. St ., schön
vgl  möbl. Zim. mit oder ohne
Pens, zu verm. 5144
SĤ eugasse9, 1. St . links, heizb.
gl  möbl. Mans z. verm. 5972

Villa Nerotal 31,
elegant möbl. Zimmer m. ob.

ohne Pension frei . 1679
8* nst. Mann findet saub. Schlas-
A - stelle Nettelbeckstr. 10, 2. Hth,,
Part ., r 4073
SS^ iederwaidstr, 11, p. i., möbl.
gl  Zimmer zu verm. 9514
$ “ yame „itr, 25, 1. El ., schön

möbl. Zimmer sosort oder
zu 1. Jiuti Perm. 1627
SMau «itDoiet|'tv. 5, Aktiv., P,
** l  sch. möbl. Zim. (sep, Eiug.)
mit 2 Belten sof. zu verm. 3747
SMauenihalerstr. 5, Mtlo., Part.
U' l  erh . 2 junge Leute Kost und
Logis. 4736-
SZil»st. Leuie könne» Kon und
'H  Logis erh. Rauenthalerstr. 6,
3. St ., r. 2761
SMau .niatcrstr. 7 ist 1 gut möbl.

Zimmer eoent. sofort zu
verniiethen. Bequeme Bahnver-
biiiduiig ». all. Richtungeu. 1324
SĤ Heinbahnstr. 2, 2., großer gut
*Jl  möbl. Salon, Balkon und
Schlafzimmer zu verm, 2971
FL » auch zwei ordentl Handw.
^2 - finden schön möbl. Zimmer
Nheingaucrstr. 14, B., 3 Tr. 6324
fb ^ iheinstrabc 43, Hth., Part . 1,

frenndl., möbl. Zimmer zu
vcrmielhen. 6266
>,>I .lie»iganerstr. 3, Stb . Part .,

fof. möbl Zim. an anst. jg.
Mann od. Fcäul. z» verm. 6267
rH> ichlstr . Ul, Mid. P ., schön

möbl. Zimmer an anst. Dame
der Herrn zu vermieten. 5985

.^ . chlaffieUe an reinliche Arbeiter
vw zu verm. Näh. Nöderstr. 3,
im Laden. 2237

^ ^ öderallee 22, P ., l. gut möbl.
tßt-  Zimiiier zn verm. Preis 20
Mk. per Monat. 5187

Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
™ 1 gut möbl. Zimmer z. vm.
Elsholz, Römerberg 28. 5758
SÂ ömerberg 30, erh. anständiges
** l  Plädchen möbl. Zim. Näh.
1. Sk., rechts. 5676
gpu schön möbl. Zinimer (sep.
VftEingang) zu vermieten. Näh.
Seerobenstr. 10. im Laden. 5886
HIIFöotterteS Zimmer zu verm.
»fl  Seerobenstr. 11, Mrlb., 1. l.

5446
Sllefii )eib. Fräulein findet gute
AJ  Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas Hausarb. Näh. Sedanstr. i,
1, St ., links. 4005
FLinf - möbl. Zim. (ev. in. 2 SB.)
'S / an reinl. Arb. zu vm. Sedan¬
straße7. 2. St . r. 4817
junger Akann kann Kost und
XI ^Logis erhalten 8096

Sedanstr. 7. Hih , 2. St ., l.
reinl. Arbeiterßerh. Schlafstelle

™  Sedanstr . 7. H., 3. r. 6327
4^ 1" junger Mann kann Teil an

ein. Zim. haben Sedanstr. 11,
Hth., I . St „ r. 5228
/̂ chachtstraße4, 1, St . ein sch.

frenndl. möbl. Zimmer au
-beff. Herrn od. Dame zu ver¬
mieten. 5386
Schacht,Ir . 7, ein gut möbl.
v Zimmer mit sep. (ging. bill.
zu vermietben. 2070
FQin ordeml. Mädchen kann
Av  Schläfst, erh. Schachtstr, 24,
im 3. St ., bei Frau Harz. 5718
SJ4 tbfitet erh Schläfst. Scharn-
^l  borststraße 2, Pari., r„ bei
Knorr. 800
^chiersteinerstr. 13, gut möbl.
^ Zimmer zu verm. 5992
4tLin hübsches möbl. Zimmer mit
^ 1 od. 2 Betten, auch in. Pens,
per sosort zu verm Schwalbacher-
straße6, 2. Et 1325
(Dchön möbl. Zimmer zu verm.
d ' Näh. Schwalbacherstraße3 4,
Cigarren-Speziak-Gefchäft. 5099
^schwaibacherstr. 49, 2 sch möbl,

Zim. mit voller Kosta, gleich
oder später zu verm., ü 45 Mk.
monatl., auch auf Woche. Näh.
bei Pauly, Park. 4811
SMmtl . Arbeiter erhält Kost n.
*Ul  Logis. Näh. Schwalbacher-
straße 59. 2. r. 4613
^Lästasstelle au lolid. Arbeiter zu

vermieten Schwalbacherst. 65,
3. Sk, 3393
FHlcines möblirtes Zimmer so-
v » fort zu vermietheu 5795

Slkinqaffe 6, 2. r.
^lcingasie lt , Bdh. Part , schön
v möbl. Zim. mit sep Eingang
zu vermieten. 5824
ê leiiiaaffe 16 erh. reinl. 'Arbeit.
W Logis. 4498
^Lchulbcrg 6. 2 Sk. hoch, rl. Arb.
S** Kost u. Logis. 4629
(Ilchulgaff- 7, 2. St . 1., zwei
^ möbl Zimmer zu vm. 5691
<̂ -auiiusur. 23, movi, Z,,inner5-t vm für dauernd. 5111
kl̂ amtusiir. 23,, 3, l., möbl,
-̂ Zimmer aus dauernd zu ver-
miethen. 2314
/̂ chöu niöbiierlcsZ mmer sosort

zu Permie cn, 6247
Walramstraße5, 2. Stock links.

SljMinl- Arveiier können Kost u,
*Jl  Logis erhalten Walrai».
straße 9, Part 3039
OSunger Akann erhält sch Logis,

Watramstraße 13, 1 i. 4624
/ßinf . möbl. Zim. in. 2 Betten

zu verniiethen 4524
Walramstr. 13, 1. i.

^t ' alramstr, 14/16 frenndl. möbl.
Zimmer an anst. Herrn zu

Perm, Näher. 3. St , !. 4962
Mm junger Mann erh. Kost und

Logis. Walramstr. 15, 2 rechts,
5999

ajtnlramitr . 37, erhallen2 bessere
Arveiier sch. Logis. 5959

».K ' elliitzlir. 5 1. St ., g, möbl.
Zim. zn Perm. 5127

m nst. Arbeiter erh. Logis mit
jll  oder ohne Kost Wcllritziir. 8,
Stb .. 3. St . 5035
junger , sniiverer Manu

findet bill. Logis 6172
Wellritzstr. 21, Hth. 1.

».HttcUritzsir. 32, 2, erh. r . Arb.
Logisi». ok. ohne Kost. 6307

m > euritzstraße 47, 3. r., erh.
zwei reinl. Arbeiter Kost u.

Logis. 6296
tzD̂ estendftr. L0, Gth., 1., möbl.

an e. Herrn od. Frl.
sof, UI, Kaffee(3 Mk, pro Woche)
zu Perm. 6216
r»»öol. Zimmer mit u. o. Pens.

Westcndstr. 28, P . 2429
LLins . .möbl. Zimmer an einz.
>2 - Frau od. Frl. ohne Pension
oder auch leer zn vermiethen. Näb.
Wörthstr. 1, 2. St . I. 534
-saubere Arbeiter können Schlas-
W stelle erhalten. 5263 i

Wörthstraßc 16, 2. l.
aiortftr . 7, Hth., 1. St ., r., eine
'fß  möbl. Mans. au einen reinl.
Arb. zu Perm. 4404

20. Jahrgang.

Hsborkstraße9, 1. St ., l., erhalten
'Z'J  reinl Leuie gut. Log. 4060
/Lin einsach möbl Zimmer zu
»2^ verm. per M. 18 M. Nön.

Belz, Uorkstr. 14 2. r. 4207
^tch . möbl. Zim. an 1 od. 2
» Frl . ob. 1 ob. 2 Herren bill.
zu verniiethen Zietenring 8, Bdh..
Part . l. 5155
FLiue frenndl. Maus. m. vorzügl.

Pens, m. 2 Betten an zwei
anst. Geschäftsdamen sofort für
monatl. 40 M. zn verm. Adr. in
der  Exp . d. Bl. zu crf. 8647

Werkstüftcii etc.

und 3-Ziuimerwdhn. anstoß,
Okl. zu verm. Bertramstr. 22,
. Vormittags. 4237

WerkSiitik od.
fngerrnum

und 3-  oder 4-Zimmer-Wohn-
ii'iq zn vermieten Dreiweiden¬
straße 5. Näheres BiSmarck-
Ning 6, Hochp. 6939

Usmarcking7, Lagerraum, auch
' als Werkst., an ruhiges Ge-
st zu vermietbcn_ 5404
drohe Werkstätten, auch geteilt
" für jeden Geschäftsbetrieb,
l Speisehaus paffend, in. elcktr.

5116

»lücherstr. 17 gr. Wtink. s. o. sp.
1 R . dort,'. Pi r. 4793
»lückierplaZ3, lt. WcuitcUer a.
? sof. o. später zu verm. N. i.
ipiergefch. o. Blücherstr. 17, P.

4 794

und sicher (event. als Werk
> zu verm. Näheres Söiilmm
e 8, 1. St . 5389

Große iiclle WerMte

UiBiU'crjl. 1 sind Bureau- und
y Lagerrümne, Hochpart. i. Hos-

nn. Näh. Part ., r _ 4157&rb,7>4iorstr,7 helle Wertstättre
28 Qm ., für 200 M. sofort

er später zu verm. Vdh., 1. St . l
4234

1 Werkstätte
4924

-tau,mg - JSS
ldstraße 10. _ 5410
Kin schöner großer Lagcrrau.m

für Möbel und bergt, auch
1 Werkstätte zu verm. Franfeu-
aß- 4.  _ 3493

F^ iikijenaiistraße6, Neubau, im
Souterrain Helle Lagerräume

^nei euauslr. 6, Aeuvau, im
Ssouterraiu, Helle Lagerräume

icrm. Näh. das. oder Luiseu-
e >2.  PH Meier. 3568
' iiclienauftr. 7, 1, Weinkeller
'  mit Lastaufzug und großen
enrüumen für 550 Mark zu
lieiheu. 6152

HssVekklistte
ca. 94 gm groß, geeignet für
Schreiner und Glaser, mit!

!und ohne3-Zimiiierwodn. per \
| I. Okt zn vm. N. Gneisenau- !
str. 8, Bdli., 2. St . 1878

verichließvarer Lagerraum auf
1. Oktober zu verm. Geis-
gstr. 9.  _

LLöveustraße 16, sch. Tapezierer-
” Werkst, nebst Wohnung fof.
w Oktober zu verm. Näh, das.
irt. I._4483

n,it  oder ohne
4̂ «. » Wohnung auf

ich oder später zu vermieten
82 Hclenenstraße 15, 1, Et.
ptallung für 1—2 Pferde per
^ 1. Juli zu verm. Näheres
llmundstraßc 27. 8422

5463

Arbeitsranm

Lagerplatz

NürUZ8!rLL86 21,
Hlhs., für Druckerei eingerlcht.
auch für Bureau od. sonstige
Zwecke geeignet, mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht- u. Kraft-
anl. z. Okt. audcriv. zu verm.
Näh. Bdh,, P 5428

Keller
ca, 215 HjMeter groß, AZphalt-
belag, Gas- oder auch elektr. Be¬
leuchtung, Krastanfzug vorh. sehr
geeignet zum lieberwintern von
Pflanzen auf sosort oder später zu
verniieten. Näh, Bioritzstraße2->,
Comploir. 6046

s»I2icrkeller , groß, hell, kühl,
m. oder ohne Wohn. s. bill

z. 1. Okt. z. v. N Ncttelbcckstr. 13,
P . l„ obere Westcndstr 448«
FLLr, Lagerraum od. Werkstälie.

auch für jeo. and. Betrieb,
mit Srallung u. Kellerräumeurc
zu vm. Nettelbeckstr. 14. 3055
6 > fl 50 £lm- .por fof-.u oetnti  Näh,
NikolgSstraße 23, Part. 663'
^ ^ agcrplltt ? au der llllaiiizer-
^ straße, jetzt Kohlenlager von
Beisiege!, ist zu vermieten. Näheres
Nilolasstiaße 31, P ., r. 3979
^jngcrplatz , obere Platterstraße,
^ zu vcrmiethen 1946

Näh. Platterstraße 12._
uerse.dslr. 7, großer Raum

J nebst Comptoir auf sof. zu
685!

C n
vermieten.
F- Heingauerstr. 7, gr. Helle Werk-
N stätte od. Lagerraum, Wasser
und Gas vorh., zu verm. Näheres
1. St . bei, Carl Wiemer. 5119

5544

f»K) lier»gauerstr . 8 , Werluäi e
mit Lagerraum und Remise,

eventuell für Bureau, per sofort.
9fäd. daselbst Part . rcchlS. 5872
SO iiöesbciiHcritr. 23 (-Neubau)
‘Ul  großer Wein u. Lagerkcller,
ca. 90 Quadralm-ler, sofort zu
verniiethen. 241.'.
Ĉ borfr., Hof. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. stioon-
straße 6._ 7795
Lch helle LLerkstätte

auf gleich zu verm. Näh. Schier-
stcinerstraße 16, 1. 6118
/Aeerobenstr. 31, große freisteh.

Werkstatt für geräuschl. Betrieb,
auch als Lagerraum zu vm. 4899

trockene

und Ä Bureaurärimc sowie I
Weinkeller und Dofkclter zu
vcrmAchiersteiuerüraße 18. 3399

(Krvße Llferksrätte,
auch als Lager zu verm. 6075
_ Schcffelstraße 2.
Ein Weinkeller
zu vermieten Schwaibacherstr. 39,
Bdh., Part . 4625

W,l!el1oöjjrütze3
(Neubau, am Zietenring), schöne
große Werkstätte prciswerth zu
öermietheu Näh. daselbst. 6936

Wi!ldglllsflS"L
Bahnhof, 2516

LVerkstütte» mit
Lagerräume,»

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeigu. (Gas-
cinführuug), in äußerst de
quemer Berbind. zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Ban oder Bauburean,
Göb.nstr. 14.

SVtẑ eUritziir. 37, Werkstatt auf
gleich oder später zu verm

Näh. Frankenstraße19, Möbel-
G-i'chött. 7013

d 'Lorkstraße 14, gr. Kellerräume,
auch geteilt, zu verm. 'Näh.

Bobs., 1. St._ 9125
ietenring 4 ist eine kl. Werk̂ -

üatt mit Wasserleitung, für
Maler und Lackirer sehr geeignet
per sofort zu verm Näh. das. b
Maurer . 335310,
gr., b. Werkstätte, auch als Lager¬
raum auf gleich oder später zu
verm. Näh. das., Part . 5681

Keller -̂et*
mitten in der Stadt zu vm. Näh.
in der Expcd. d. Bl,  3442
C^ n centraler Lage sind 3, evenr

4 große Helle Räume
(1, Etage), für Bureauzwecke sehr
geeignet, per sofort od, 1, Oltobep
Preiswerth zn verm. Licht- und
elektr, BelcuchkuilgSanlagei. Hanse,

Offerten u. lt M 3 Haupt-
postlagernd. 3697

Gute Metzgerei
preisw. zn vermieten. Näh. bei
H . Schenrer , Biebrich,
Wilhelmstraße 24, 2. 1268

Schöner, großer

Laden,
in d.r Kirchgässe gelegen, zu ver-
miethen. 4129

Näheres unter A.  P . 4 an
die Exved. d. Bl._

^ObeiS 5422
mit od. ohne Wohnung, gle ch od.
päter. Näh. Adlcrstr 28, I,  rechts.

Adolfflrittze7
Laden, ca, 45 Onadratmeter,
mit anschl, Bureau, geraum.
Magazin und Wohnung, per
I. Okt. zu verm, 5551

FLr . Ectladcn mit3-Z.-Wohn.
Albrechlstr. 34, günstig ge¬

legen für jed. Geschäft, i . Oft. z>,
Perm, 9Mb. da leibst2 1. 4462
S| | U'rca,|!r, 44, Ladenm. 2 Z.,

Küche ii. Znbeli. sof. ober
auf 1. April, für Geschäfts- oder
Bureauzwecke bill. zu verm. Ausk.
1 Ei, ad. Bureau Hth. 5553

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eiergcsch. pass, b, zu vm. Näh,
Bismarckring 34, 1., l. 6227

ttadcu mit od, oh. Wohn, zu vm.
^ Näb. Bleichstr. 19. 4432

Lade»»
mit 4 Zimmer-rvohniing

Per 1. Oktober zu vermieten.
C-llcnbogciigassc 4,

P . Lehr . 4345
^ ^ adcn mit Wohnung zu ver-
^ miethen 4368

Erbacherstraste4.

3 Ladeniokale
verschiedener Größe, Schwalbacher-
und Wellritzstraßcn-Ecke zu verm.
llkäheres Emscrstraße2, 1. Stock.
links._ 5377
Erahnt fllr  > E0, Teicha,t
vMVvll ; geeignet, auf gleich
oder später zu verm. 1083

_ He enenstr. 15, 1. St.

Hellmundstrasse 41,
Vdh., ist eilt Luden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
u. 2 Kellern per sofort zu verm.
Näh. bei.k. Morimjig & Cö .,
Häsnergaffe3. 4ß45
Schoner Laden, Herderurage 12,
^ i», gr, Schaufenster u. Wohn,
per sofort zu verniiethen. 5788

h
Ecke Kirchgässe,2 Läden

mit großem Schaufenster, Sen«
tralheizung, per 1 Oktober zu
vermieten. Näh. das. Leder-
handiung 2486

8
ist per 1. Oktober ein größerer

für Verkaufs- oder Bureauzwecke!
zum Preise von 1000 Mark
zu vermieten. Näberes in der
Exped. ds. Blattes.

Laden.
ca. 65 O .-Dilr. groß, mit Ichönem
Ladenzimmer, ca. 41 Q.-ck>ktr. groß,
auch im ganzen als e. Laden, ev.
mit großem Lagerraum sosort od.
svälcr zu verm. Näh. Moritzstr, 28,
Comptoir. 6047

Laden zu verm.
4638_ Nercstraße 6.

OramenslroL,
Lade », event, mit Zubehör, sehr
billig zu vermietheu,  4874
Ein Laden, paff, für Frncure,

mit oder oh ie Wohn. (Ecke
Oranien- n. Albrechtstr.) bill. zu
p,n Zkäh. Wirthfchast, Part. 4826
hÂ laiierilraße 42, Laden mit 2-

Ziiniuern uiid Küche, passend
für Btetzger, Barbier od. Schnell¬
sohl., zu verm. ev. mit Haus zn
verk, Näb, 1. Sr,_3701
Wellritzstr. 10^

schöner Laden mit kl. Hinterzim.
zn verm. 3998

IiiiNk»>i.ttkNhnii-
ßliilik II-Kirchgässe

auf sofort zu verm. : Eek-
laden mit Souterrain u.
Eutrcsol , ziisamnien circa
560 O .-Mtr. Bodeuflächc, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.
das. u. bei A. Müller , Kaiser
Frirdrichring 59. 4105
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Rhkmgaiittjtrift5
st ein Laden mit od. o. Wohn,

zu vermieten. Derselbe eign. sich,
auch für Bureau, Näherer bei
Jacob Chr. Keiper, Nauentaler-
ftratje9. _ 4829

Verkaufe

Schwalbacherstr . 3,
großer Gaben, Pass, für Möbel,
Musikalienhandlung :c., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

O schöne, große Läden mit und
&  ohne Wohnung zu vermieten.
Schwalbacherstr. 13. 5749

Weicrgxsst 39
ist ein JLaden mit Neben-
raum zn vermiethen, 6076

Näh. bei
Hch. Adolf Weygandt.

tfW- Webergasse 13, kl. Laden
wV per sofort zu verm. Näherer
daselbst bei Kappes. _ 5780

Westendstr. ^7
schöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtung nebst2 Zim. und
Küche rc. sos. z. vm. Näh. L. M-urer.
jiuifenstraße 31, 1. St . 3877

Zwei schöne

Helle Läden,
ca, 36 u. 20 c,m groß, nut
ebenselch, canalisirtem Keller,
Aufzug, Nebenzimmer, ev. mit
Wohn, zu vm. Näh. Wellritz-
straße 33, Bdh. 1. 5078

iES ^ TTir ^ abcn, t‘ lt
jedes Geschäft passend,̂ist

sofort zu verm. Näh. 2. Et . 5513
«lorkstraße 1l , Laden u. Wohn.
*J  a . 1. Oktober billig zu verm.
Näh, das. Kurzw.-Geschäft. 5465

Ein Laden
zu verm. Uorkstr. 31. 1. 3583

| | Qeschäfi »lokale . '*| i

Deutsche
Sifiäfetfuimtc.

Au» dem ersten Wurf (8,3) meiner

WomyI. Wklldk»
mit vielen ersten Preisen prämiiert,
von einemI» Rüden gedeckt, habe
noch einige Welpen abzugeben,
Alter 9 Wochen. 4834
Zwingervonder Linden,

Bes. J Lohflnk,
Wiesbaden , Dotzheimerstr. 15.

Lagerhalle
mit Kalzziegcln gedeckt, 30 rn lang
und 10 m breit, billigst zu verk.
Näh. Dotzheimerstr. 96._ 5937

litt2-Sjjjjlllltt-
Pferdegeschirr
plattiert, zu verkaufen. 6235
Kaiser-Fpiedrich-Ning 53, Parterre.

Ein neues

Unterkmimiet
aus dunkelblauem Filz m. Leder¬
rand billig zu verkau'en 6219

_ Mauritiusstr. 8, Hof.
«Line Nähmasmine b. zu verk.

Bleichstraße 19, Part . 6069
Ein gebrauchterLandauer

billig zu verk, Waldstr, 22. 5890
-̂ dwci Mabag.-Beitcn, Kleider»
-0 schrank. Waswk. u. a. Sachen
billig zu verkaufen 6130

Erbq'' erslrastc7, Bdh . 3. I.

Ein gut erhaltenes

Jmtll-Flihmij,
erstklassiges Fabrikat, für 25 AK.
zu verlausen. 6220

Näh. in der Exp. d. Bl.

Eis . Bettstelle
mit Matr. und Bettzeug 22 Mk.,
Kommode8 Mk., tadelloses Fahr¬
rad 50 Mk. wegen Umzugs zu vk.
Gust.-Adolfstr. 10, 3. 6234
HNLiilig zu verkaufen : Ein

Uhrgehäuse mit Untersatz
(Renaissance), ChristuLkoPs, nat.
Größe(Leos domo), und verfch.
Blumen und Zweige, künstl. aus-
geführt in Marmor, verfch.Christus¬
körper in Marmor, Sandstein und
Savonier, Figur (guter Hirte),
1,05 hoch, in Savonier 6207

Stiftstraße 15, 1. Etage.
1 2schläfr.Mufchelhelk, 1 hebr.2thür. KleiderschrankI 9 M.,
1 Küchenschr. 15 M. sofort zu vk.
Rauentbalerstr. 6, Part . 6192

Wer tafdftu-plUH
48 Mk.. Chaiselongue 18, mit sch.
Decke 25. M. Rouenthalerstr. 6 P.
_ 6191
FLin gebr. Belt, ein eis. Fenster

mit Schreiben, 2,00X2,00
Mtr., billig zu verkaufe» Walram-
straße 87._ 4884
1 Dampfmaschine('/«Bfccdekr.)1 Phonograph, 1 Grammo¬
phon, 4 große Vogeltecke, 1
Aquarium, sowie 1 junger schwarz-
weißer Spitz blll. zu verk. 2842
Dotzbeimerstr, 98, Bdh., 2, l.

Kanarien
Lehr-Orzel,

noch wie neu (Richtung Seifert),
billig zu verk. Kaiser-Friedrlch-
Ring 2, b. Gciselbart._6318

Arbeitsnachweis
des

Wiesbadener

„General-Iwimtt“
wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius-
siraße8 angeschlagen. Von 4 '/- Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits
markt kostenlos  in unserer
Expedition verabfolgt.

Für ein
itlööeigcfdiäft

wird sofort ein kräftiger, ge¬
lernter Schreiner als

Hausbnrsche
gesucht. 6276

J. Wolf,
Friedrichstraße 33.

Yerein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
cimRathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Blaser (Rahmenmacher)
Küfer für Keller- u. Holzarbeit
Maler — Anstreicher
Tüncher *-■
Schlaffer
Feuer-Schmied
Jung -Schmied
Schneider a. Woche
Schreiner
Fraiser
Schuhmacher
Spengler — Installateure
Zimmer-Tapezierer
Wagner
Zimmermann
Lehrling: Schneider,
Bureaugehüls:
Fuhrknccqt
Landwirthschaftl. Arbeiter

Arbeit «neben:
Gärtner
Maschinist
Heizer
Feuer-Schmied
Lurcaudiener
Herrschastsdiener
Einkaffierer
Taglödncr
Krankenwärter

Weibiiebe Personen.

ßroßes icWiiifiöiölitt
iit bellen, direkt anstoß., sehr ge-
äumigen Lagerräumen, in Mitte
er Stadt , in sehr verkehrsreicher
gtraße gelegen, ev. m. Wohnung
röglichst bald preisw. zu verm.

Reflektanten bitte Off. u. I ' . B.
>040 an die Expcd. d. Bl. einzu-
eichen. _ 6040

Pensionen.

Pension Alexandra,
Taunus,rr «che 57,

1. Etage,
nächst dem Kochbrunnen.

Elegante Zimmer. — Gute Küche.
— Bäder. — Lift. — Mäßige

Preise.
English spoken.

On parle francaise . 5807

Villa
Abeggstr. 8.

Inh . Frau Jastizrath Gabler.
Elegant möblirte Zimmer mit und
, ohne Pension.

Auch für Tauermiether.
_ Mäßige Preise. 2046

BMa Friese,
Mainzerstrafte 14,

nahe Kuranlagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim , cinz.u znsammenh.,

Woche 10 b- 1 20 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garie», Bäder. 849

Villa(Krandpanv
Emserstraße 13.

Familie » Pension
Elegante Zimmer , grosser

Garten . Bäder.
Vorzügliche Küche. 6800

Pension Unstarr,
Nikolasstr . 17, Part ,

eleg. möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension, Bäder, feiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1.50 Pik. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erbeten. 847

Uilla Ktiüfried,
Hainerwcg 3»

Pension 1. R., nächst Kurhaus u.
Wllhelmstraße.

Schöne Zimmer. Ruhigste Lage
inmitten schöner Garten. Bäder,
Garten, Telefon. Dorzügl. Küche.

Mäßige Preife,_ 864

Kremden-Uenston
von

FrauTanitätsrath Meyner,
Zietcn -Ring 1 , 1. 884

Ruhige, staubfreie Lage, canifor-
tabel eingerichtete Zimmer, gute

Verpflegung, mäßige Preise.

B Ladentheken, 1 Waage mitGewichten, 7 cif. Bettstellen
m. Matr. von 6 M. an, nnßb.
Betist. m. gesteppt. Strohs., 3lheil.
Matr. 15 M., Küchenschrank mit
Glasaufsatz 17 M., gr. und kleine
Spiegel, Küchenbrett, esnz. Bett¬
stellen zu verkaufen 6288

Hochstätte 19. _
Ein sehr gar erhaltener

ovaler Tisch,
umständehalber preiswert zu vk.
H-llmundstr. 28, 3 links. 6058
Fk »>n ovales O-as-Fqhnenichitd,
xi ' 1 Meter lang, billig zu verk.
Goldgasse 10, Hoimann, 5700
3  größere gebrauchte Herde.gut erhalten, zu verkaufen
5692_ Uortstraße 10.
WS-euer Schnepplarren zu ver-

kaufen Hellmundstraße29
Schmiedewerkstütt_ 5871
v> wei fast neue F-ederrolleu,
>0 cill Geschäftswaqcn , ein
Gig » ein neuer Selbstfahrer
zu verkaufen. 1311

Sonncuberq, Langgasse 14.
bjt  Fedcrrollen, 50 u. 25 Ztr., zu
™ ocre. Oranienstr. 34. 7466

2 Pferde m.
w . Ü / 3 Rollen, so-
wie die Uebernabme der Kundsch
zu verkaufen. Näh. in der Exp,
d. Bl._ 3126
|äu > gcvr. Erntewageu uns

ein Futterkeffcl billig ab¬
zugeben 2098

Lohnstraße 5.

Eia Irirtjtre iuljtirerk
paff. f. Bierhändl. o. Wäscherei b.
zu verk. Forkstr. 21. 4640

31* HP. Motorrad
mit bestem existirenden Motore zu
verkaufen. Das Rad sunklionirt
jederzeit tadellos. Vorzügl. Berg¬
steiger. Anzusehcn Walramstr. 32,
Hof, links._ 3507
VgJMnitO von Biese für 300 Pik.
y*  sos. zu verkaufen Bismarck-
ring 4, Part._ 5177

ftönnricipfdjriiogel
billig zu verk. Kaiser , Castell-
straße 10. Bdh. 2 links, 5864
FLkut erb, Flügel sehr billig zu
sär verkaufen Adelheidstraße ll
Gib., 1. St ., bei Wolfs. 6640
jöine gebrauchte HausdaliungS

Näbinaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Nähmaschineu. eine
Spiiidclstanze mit Bock billig zu verk.
Hermannstr. 15, Werküätte. 3279

WM- GeWriinlre
mit Tresor zu verkaufen 4914
_ Friedrichllraße 13.
(lZrectis ichwarze gefchn. Stühle,
v a. f. beff. Ladengeschäft geeign.,
preiswert zu verk. Ellenbogcng. 7,
H. 1 links. S779

Junges Mädchen,23Jahre, sucht
per 1. Sept. od. 1. Okt. ds. Js.
Stellung als

Kaffiereriu
im Hotel oder Badchaus in Wies¬
baden. Letztere war schon vier
Sommer an gräflichcrBadetassctätig.
Gefl. Offerten bitte zu richtenu»t.
J . M . 1310 an die Exp, d. Bl.

Junges euisaches

Fräulein
aus bürgerlicher Familie sucht
Stellung in einem Haushalte zur
Stütze der Hausfrau eventl. als
Haushälterin. Bescheidene Anspr.
Offerten unt . P . B 1855 an
die Exp. d. Bl. 1255

Inikllig. MWen,
22 I ., sucht Sellung in hochhcrr-
sckastl. Hause. Zu ersr. Düffel,
dors, Ratherstraße23e, bei Luise
Gicbler . 1300

jg. verh. Mann s. Bcschasl.
^2 - möglichst für dauernd. Off. u.
I \ 8 . 100 an die Exp. dieses
Blattes. 6259

KSBI

Jg. fnnfbutfdir,
saubere, adrette Erscheinung,
sucht sofort 6245

Carl Claea,
Bahnhosstr. 10.

Wäsche, Weiß- u Wollw.

Alünnliebe Personen.
« ^ hciuhessifchcr Weiiiflutö-
vis besitzet der seine Weine
direkt an Private absctzt, sucht für
Wiesbaden und andere Orte gut
eingeführte Herren. Auch Herren,
die den Absatz nur in Freundes-
u. Bekanntenkreisenübernehmen
wollen, geg. 20 pCt. Provision.

Off. ü. JT. 181 * an die
Exped. d. Bl. 1312

4—6 Maurer und
7 — 8 Taglöhuer gcs

Neubau Römersaal. 6036

Vertreter
für Krankenkasse gesucht au allen
Orten. Offert, u. F . II . pofil
Biebrich. _ 6155

10 — 15 tüchtige

Erdarbeiter
gesucht. Näheres 6310

Gcbr . Notzbach,
Ludwigstr. 11. Kcllerstr. 17.
Agent ges z.Verk. ». Cigarren.

Vergüt, ev. 250 M. »ton. u. mehr.
H. Jürgensen & So., Hamburg.

Perfekte

Taillen-
«rbeitkrimn
bei dauernder Beschäftigung
gesucht. 6195

A.
Langgasse 20. Langgasse 20.

Perfekte

Rock-
»rlikilmiuikii

bei dauernder Beschäftigung
gesucht. 6196

J . Hertz,
Langgaffe 20. Langgasse 20.

(5 M| 4 . a tiicht . ANein-niübdicn , hoben
Lohn, aus 1. September 6330

Geisbergstraße 24.

Küche
für meine Arickerei

geübte

Aldritklillllk!!.
Auch nehme Mädchen an, welche
dieselbe erlernen wallen. 4327

Pari Claes,
Wiesbaden, Bahnhosstraße 10

JMIHH
Ruh. Alleinmädchen
zu zwei Personen gesucht. AuSgang
bis 7 Uhr. Eintritt 1 Sept., auch
früher. Näh. i. d. Exp. d. Bl 6023

Tüchtige
Weiftzeug-

Näherinnen
sind, ln meiner Arbeitsstude
dauernde Beschäftigung.

Carl Claes,
Balmboistr 10. 6246

Ein ßanftliidchen
aus ordentl. Famili.' pr, bald ges,

E . Ohitz , Schubwarenhauk,
Langgasse 23. 4723

-TZ' llchiiges Dicustmädchcn g-s.
es», gegen hohen Lohn - Nach-
zusragcn Vormittags, Zictücn-
ring 3,  2 links. 5565

Tücht . Wülilhku
auf 1. September gesucht. Näh.
sbclenenstr. 22. Pan . 6331
L̂ H) onatsfrau ges. von ^ ots
♦VI 11 Uhr 6328

Maueraasse 14, 2. r.
Kn kl. HauSb. Mäd ,̂cn ge,uwr

Saaloaffc 14. Loden 6329
SlfilnSrtJcu , vom iiatioe, ge-

sucht 6318
Am Nömerthvrh, ) ©t.

/« aubere« junge Mädchen finden
W leichte Beschäftig, i» Mainz.
Gefl. Oss. u. A  C . 7309 an
die Expcd. d. Bl 6043

williges Mädchen g-uicltt
Nbeinstraße 44, 6295

Lhkiillilhes Seit « 1
n. Stellennachweis,

Westcndstr, 20, I, beim Sedanplaö.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis, jow-.e
jederzeit oute Stelle» anaewtefen.

Ein rothbrauuerHand
(Rattenpinscher), auf d, Nusnamen
„Flock" hörend, ist entlausen.

Dem Wiedcrbringer eine gute
Belohnung bei A Allcndors
(„Adler") in Wicker. 130-

M ..Vor Ankauf w. gewarit«

Ein Sdilnfgünsct
könnte bei einem ölt. Herrn, der
nur ab u. zu des Scachts geringer
Hilfe bedarf, gutes Belt, Frühstück
u. angemessene Bezahlung finden.

Angeb. sind u E . 6290 an
die Exp. d. Bl. zn richten. 6299
Äjŝ clcher edcldeicketche Here leiht

einem Manne 50 Mark
Raten-Rückzahlung nach Ueberein-
kunst.

Werthe Angeb u. A.  P . 594
an die Exped d. Bl. 6319
4»Hkrivat -MittagS - u. Abend»
y*  tiich billig zu habe» Faul-
brunneitslr. 6, Metzgcrladen. 5879
tarnt Kleider,nacherin sucht
>3^ noch Kundschaft in und auß.
dem Hause. Näh. Faulbrunueiistr. 3
bet Frau Herpel. 1245
-Aleioer, Knabenanzüge, Weiß-
»v zeug w, gut und billig an-
gefertigt 7991

Kirchgasse 19, 3, St . l.
Hjsttäsche z. Waschen>t. Bügeln

mird angen. bei prima Be¬
dienung Walramstr. 4, Lad. 4530

z- Evalchenu. Bügle»
w. angen. Igebleicht).

751 Noonüraße 20, Part,
^ßttäiche wird zum Waschen u.

Bügel» angenommen 6153
Schlersteinerstr. 5, Hth. 2.

l̂ ücht. Schneiderin empfiehlt sich
^  im Ans. von Kleidern und
Blousen. Tabell. Sitz u. saubere
Anssübrung. Hellmundstraßt 40.
Part . links, 596

ßrautiursßüttüngru
werden in und auß:r dem Hanse
gestickt, per Tag 3 Mk. 6208

Dorkilr. 9, Part , links.
Berühmle

Kartendeitani,
sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 102

Krau Xerger Wwe .,
Rettelbcckstr. 7. 2. (Eck- Dorkstr.

Rosen-

Kartoffeln,
per mups 23 Psg.

6171 Nauenthglerstr. 1, Eckladen

Gerüsthölzer
für Maurer und Tüncher
Ständer , Streichen »Stange»
'jeder Ttmension, liefert billigst

Gastwirih PH . Ohlemacher,
Hab» (Taunus ). 1309

Arauer oder roter
MM Haare , Zinvns

Sluffextrakt Mk.

BMiOP̂Üh Nu st öl Nutiu, 60
und 100 Psg .»

Mr Kulm « Pomade
Wuti « Echt mir

^wwaajffl von Frz .Kuhn,
Krön „ Parfüm , Nürnberg.
Hier bei O . Siebert , Drog,
vis-a-vis d. Ii tökeller , '01 »r.
3stanber , Drog ., Kirchg . 6,
Droq . Manilas , Mauritius-
strafre . 349

SO- Jahrgang

Pumpen^
neue, wie gebrauchte, ln
Größen vorräthig Neparaturea
derselben werden unter Aaiai,',

ausgeführt.
Keller-, Ban und Doppeh

pumpen leihweise zu haben
Wcllritzstr. II

Berufsstörung, gar. unschädl., 1,
Zeug». Thiele's Emseitungstee.
Packet M. 1.50. Zu Hab. Kroncn»
Apotbekc. Gerichts- und Oranien-
straßen-Ecke. 1321/259

Schweift -Äockeu, ang-nehnvu,
Tragen, 3 Paar 1 U»

Filet Jacken 8 Stücki -A,'
Hcmdentnch , blendend weiß,

lide. gleichmäßiger Ware, «
(sonugcr Preis 45- 50 Pf,

per Meter),
3 Dieter1 ^

Wäsche, Schürzen, B-llwölL
Gardinen etc. zzzg

enorm billig.
Sächsisches Wareuiaacr

M.  Singer,
Ellenbogengasse 2.
Die noch vorhandenen 4830

prnWk - Wk !!
Wasch - Anzüge

für Herren, Jünglm e ». Knaben,
einzelne Blouse ». Sommer¬
joppen in Loden, Lciiiru und
Lüster, Anzüge , einzel. Saccos
und ein großer Posten Hosen
für Herren, Jünglinge u. Sttafctn,
für jeden Berus geeignet, Mil

unter Preis verlanst 1

UeuMe 22 , 1. St

bökannt gewi .ssenliaft,billig
der l *reis wird stets

variier gesagt

Peter Henlein,
Kirchg;asse 40.5503

Kopfwaffer.
Beseitigt das lästige Schwitzen det
Kopses, wirkt kühlend und den
Haarwuchs stärkend. Ist uniid«-
trofsen als Vorbcuguugsttiillel geg
Kopfschmerz, Migräne etc,

Echt ä Flasche2 M. zu haben

KeriükMil- ljrGM,
9ibci »stras ?c 55.

Maut- jÄKranke W*-
Flechten, offene Bemschädeit,

Mnttcrniale, Gesichtspickel, Nastn-
röte, Syphilis, veraltete Blasen-
Harn- und stii'erenleiden behandelt
mittelst 1214

Licht-Heilverfahren
B . Langen ’»

J Heilanstalt , [
_ ' Mainz,Schusterstr 19

Sprechst. täglich von 8 Uhr uwü-
bis 8 Uhr abends Sonntags v°°
_ 8 bis 1 Ubr.

pariser
Guinmi-̂ rtik§t

Fraucnschntz , sowie alle Re»
hcitcn in anticoncepiionelleno
teln rc. in der Panüm.-HandlW. ^ alzbaen,
4095_ B-irenstiaß- 4._ _

'End , “ “ Eh-
v. Tr . Rctau (»' . 39 Abb.M
Aik. 2 .50 nur Mk 1.50. Pw«-
über interessanle Bücher gra-̂
606/90 11. Oschmann.

Konstanz » -J

straße 33 —

Damen JB&S»
K. Mondrion . SttJontnl;

Walramstr. 27.

Wlötter ’ SeliTihrrha
Haarwnchs

) Erfolg garantiert
- J Freiwillige DanMc,6 ben liegen M«
^ “ weise bei • »*

1 — und i
Gebraucis »“

sunt : und WJJ
schein par » * J
orler EiM«^ u3
Betrages (»ucl1 in. ^

mar Iren). r
F. W. A. Moyer, Hamburj

slklcr reiche Heirat wünsch^

nt. 3- 200,000 M- D-rm ,.._ _ OIS«. nttP-
Sic nur Adr. an « gjsd
Berlin R 39. _ ^

at, vfa««Mramftr ^ '
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